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Siege bei Verdun und im Nordoſten
Aeber 13000 Ruſſen gefangen

Großes Hauptquartier 29 Oktober Anſer Angriff ſüdlich Nieuport gewinnt langſam an Boden Bei VYpres ſteht der Kampf
unverändert Weſtlich Lille machten unſere Truppen gute Fortſchritte Mehrere befeſtigte Stellungen des Feindes wurden genommen 16 eng
liſche Offiziere und über 300 Mann zu Gefangenen gemacht und 4 Geſchütze erobert
überall abgewieſen

Engliſche und franzöſiſche Gegenſtöße wurden

Eine vor der Kathedrale von Reims aufgefahrene franzöſiſche Batterie mit Artilleriebeobachter auf dem Turme der Kathedrale mußte
unter Feuer genommen werden
gewehre erbeutet

Süd weſtlich Verdun wurde ein heftiger franzöſiſcher Angriff zurückgeſchlagen
feindliche Hauptſtellung durch die ſie in Beſitz nahmen Die Franzoſen erlitten ſtarke Verluſte

Jm Gegenangriff
Auch

nehmungen des Feindes die an ſich bedeutungslos waren zurückgewieſen
Auf dem nordöſtlichen Kriegs ſchauplatze befinden ſich unſere Truppen im fortſchreitenden Angriff Während der letzten drei Wochen

wurden hier 13500 Ruſſen zu Gefangenen gemacht 30 Geſchütze und 39 Maſchinengewehre erobert
Auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz hat ſich die Lage ſeit geſtern nicht geändert

Rückzug der Belgier an der er

Genf 29 Oktober Dem Matin wird
gemeldet daß geſtern die Belgier an der
Vſer eine Schlappe erlitten und ſich
zurückzogen Die Schlacht ſoll von
furchtbarer Heftigkeit geweſen ſein

Der militäriſche Sachverſtändige des Berner Bund
bemerkt nach einer Drahtmeldung der Köln Ztg bei
Beſprechung der militäriſchen Lage in Nordfrankreich
Die deutſche Darſtellung ſei richtig wonach zwiſchen
Armentiers und La Baſſée die Front der Verbün
deten langſam zurückgedrängt werde Es ſei
erſichtlich daß die Franzoſen am Kanal von La Baſſé
an Boden verloren alſo die vermutete Rückdrehung ihres
rechten Flügels in Richtung auf Bethune weiter fort
ſchreite Jm großen Ganzen ſtehe die Schlacht von Ypern
noch doch beginne die Front der Verbündeten an ver
ſchiedenen Stellen zu bröckeln

Der Durchbruch üher den YſerKanol
Hannover 28 Oktober Der Korreſpondent des

Hannoverſchen Conrier meldet ans dem Haag Nach
den letzten Depeſchen haben die deutſchen Truppen nicht
nur bei Dixmniden ſondern auch weiter ſüdlich in der
Richtung Warneton und Armentieres den Yferkanal
überſchritten Bei Dixmuiden ſollen bereits mehr als
20000 Mann befeſtigte Stellungen am
linken Ufer des Yſerkanals eingenommen haben

Aus dem Haag wird der V gemeldet Reiſende
aus Oſtende erzählen daß der Kampf bei Nieuport
und Dixmniden an Heftigkeit zunimmt Fort
während vernimmt man Kanonendonner Die Bewohner
von Oſtende ſind ſämtlich geflüchtet Auf den
Straßen ſieht man nur an die Front ziehende und von
dieſer zurückkehrende ermattete deutſche Truppen die in
Oſtende ausruhen ſollen Auf dieſem Teile der Front
kämpfen faſt ausſchießlich deutſche Seeſoldaten Die
Deutſchen haben auf dem Seedamm ſchwere Geſchütze
aufgeſtellt die die engliſchen Kriegsſchiffe vertrieben
haben doch taucht am Horizont hin und wieder ein
Kriegsſchiff auf das dann ſofort unter Feuer genommen
wird Anch in den Dünen haben die Deutſchen Geſchütze
aufgeſtellt Der Times Korreſpondent ſchildert eine
Epiſode an der Yſer wie folgt Als es dunkel wurde
hörte das Kanonengebrüll auf und plötzlich ertönten
einige ſcharfe Pfiffe und im Nu ſtanden die Wälder
welche vorher mit Petroleum begoſſen waren
in Flammen Ueber die Landſchaft verbreitete ſich
eine helle Glut und maſſenhaft ſprangen die deutſchen
Soldaten aus einem Rübenfeld hervor das etwa 400
Meter von den Schützengräben entfernt lag Singend
und unter Hörnerſchall ſtürzten ſie vorwärts
auf die engliſchen Stellungen Sie glaubten die Eng
länder überrnmpeln zu können aber dieſe waren nicht
unvorbereitet und eröffneten ein heftiges Gewehrfeuer
Der Kampf der immer näher geführt und ſchließlich zum
Handgemenge wurde bot bei dem Licht der brennenden
Wälder einen phantaſtiſchen Anblick

Der Auszug aus Dünkirchen
Ein Zeichen dafür daß es weiter vorwärts geht im

Weſten ſind auch die neuerdings wieder aus Dün
kirchen über Paris und von dort über Mailand kommen
den Meldungen Danach hat dort erneut Panik und
Flucht eingeſetzt

T Mailand 29 Oktober Aus Paris
wird gemeldet Dünkirchen bereitet ſich auf die
Belagerung vor Alle überflüſſigen Eſſer müſſen
den Platz verlaſſen Wenn die Deutſchen vorrücken
ſollen ſofort die Meerdämme durchſtochen und die ganze

Gegend unter Waſſer geſetzt werden Nur ein drei
Kilometer breiter dünner Streifen ſoll erhalten
bleiben Angeblich iſt eine längere Belagerung not
wendig um einen Durchbruch zu erringen Die Be
völkerung wurde ſchon mehrmals von einer Panik er
griffen beiſpielsweiſe als die Kunde kam daß die
Deutſchen Gaſſe genommen hätten Daraufhin begann
gleich ein Auszug der Bevölkerung Jetzt ſind aufs
neue bereits mehrere tauſend Perſonen aus Dün
kirchen geflohen Mehrere deutſche Tauben ſind
über Dünkirchen erſchienen eine hatte ein Luft
gefecht mit einem engliſchen Flieger und ſoll
nach Gerüchten heruntergeholt worden ſein

Wie die Engländer Oſtende
bombardierten

Ueber das letzte Bombardement von Oſtende durch
ein engliſches Kriegsſchiff liegt jetzt eine ausführliche
Schilderung in holländiſchen Blättern vor Wir er
halten darüber folgende Drahtmeldung

T Amſterdam 29 Oktober Ein britiſcher
Zerſtörer lag am Sonnabend an der Küſte bei Oſt
ende Er dampfte gegen 1 Uhr mittags unter Voll
dampf ab und umkreiſte die Bojen gegenüber dem
Deich Die Deutſchen brachten ſofort Maſchinen
geſchütze herbei und placierten ſie an geeigneter
Stelle Schüſſe fielen von den Rampen vom Kur
ſaal und vielen anderen Punkten Auch Feldgeſchütze
wurden auf der Straße zwiſchen Kurſaal und Bodega
aufgeſtellt Die in letzterer anweſenden Leute flüchte
ten in die Keller Der Zerſtörer erwiderte das
deutſche Feuer Ein Geſchoß fiel auf den Strand in
Front der Bodega fünf weitere Geſchoſſe auf die
Stadt und zerſtörten u a die Bauten des Hotels
Majeſtic und das Hotel du Lion
Jn einer Proklamation erklärte General von Beſeler

darauf bekanntlich mit feiner Jronie daß er um die
zahlreichen britiſchen Untertanen in Oſtende vor den
Kanonen des engliſchen Kriegsſchiffs zu ſchützen die
Räumung Oſtendes von der Zivilbevölkerung engliſcher
Herkunft angeordnet habe

Die Schlucht an der Weichſel und van

Von Rittmeiſter a D Großmann
Berlin 28 Oktober

oken Mit dem Rückzug der ruſſiſchen Heere aus
Galizien und dem Aufmarſch an und hinter Weichſel
und San beginnt der zweite Abſchnitt der Kämpfe auf
dem öſtlichen Kriegsſchauplatze Wir unterſtreichen das
Wort Aufmarſch weil wir der Anſicht ſind daß jetzt
erſt das Heranführen der tief im Jnnern des Landes und
in Aſien mobiliſierten Verbände als abgeſchloſſen zu be
trachten iſt Dafür ſpricht auch eine über Mailand durch
den Kriegskorreſpondenten des Secolo eingegangene
Nachricht welche das Eintreffen ſibiriſcher Truppen und
Koſaken am Ural und öſtlich an der Weichſelfront feſt
ſtellt und hinzufügt daß die Mobilmachung beendet iſt
Demnach hätten dieſe Truppenteile welche öſtlich der
Militärbezirke von Kaſan und Moskau disloziert ſind

alſo am Ural und in Sibirien drei Monate nach der
offiziellen Kriegserklärung benötigt um den Bahntrans
port und die Fußmärſche zur Heranführung an denſelben
zu bewirken Wie lange Zeit vorher ſie bereits auf
Kriegsfuß geſetzt ſind entzieht ſich freilich der Beurtei
lung Diejenigen haben alſo richtig berechnet die immer
betonten daß die zweite und vielleicht auch die dritte
Staffel des ruſſiſchen Heeres mehrerer Monate bedürfe
um an der Weſtgrenze lies Weichſel zu erſcheinen
Denn öſtlich des Urals ſtand nur die ſibiriſche Eiſenbahn
zur Verfügung zur Ueberwindung der unendlich großen
Entfernungen Daß dieſe wochenlang währenden Bahn
transporte nicht ohne Unterbrechung bewirkt werden

könmen iſt einleuchtend Wir hattan vor Jahren Gelegen
heit in dieſe Verhältniſſe einen Einblick zu gewinnen
urd wiſſen daß nach Bahnfahrten von drei bis vier
Tagen die Truppen ausgeladen werden und ein bis zwei
Ruhetage halten um die Beine zu vertreten Aus
dieſer Skizzierung der ruſſiſchen Transportverhältniſſe
iſt die Erkenntnis abzuleiten daß die bisherigen Opera
tionen dieſer ziffernmäßig gewaltigen Armee mehr den
Charakter eines Vorſpieles hatten wohl in der Erwar
tung daß es gelingen könnte den Feind in Galizien
und in Oſtpreußen ſchnell zu überrennen

Dieſer Coup mißlang man hielt es für
geboten ſich zum zweiten Male nach rückwärts zu konzen
trieren zum erſten Mal bekanntlich Anfang Auguſt
und man ſteht nun dort wo man vor zehn Wochen hätte
ſtehen können an Weichſel und San Daß mit dieſem
Hin und Her dem franzöſiſchen Verbündeten nicht ge
dient war iſt erklärlich und brachte der ruſſiſchen Füh
rung auch ganz offen manchen Tadel von der Seine her
ein

Heute nun hat man ſcheinbar alle Kräfte beiſammen
vor und rückwärts der langen Linie von Nowo Geor
giewsk Jwangorod Sandomir Lemberg und ſcheint
entſchloſſen hier die Entſcheidung zu ſuchen die
Schlacht die für dieſes Kriegstheater dieſelbe Bedeutung
haben könnte wie für den weſtlichen der große Kampf
an der Aisne und in Nordfrankreich

Es würde dem Charakter der ruſſiſchen Strategie voll
ommen genügen den Entſcheidungskampf hinter dem
Strome in defenſiver Form anzunehmen für eine weit
ausholende Offenſive einem ſtarken Feinde gegenüber
iſt der etwas ſchwerfällige ruſſiſche Organismus weniger
geeignet aber man gewinnt doch wohl den Eindruck daß
Paris und auch London eine etwas aktivere Krieg
führung gebieteriſch fordern und ſo ſehen wir folgendes
Bild der nördliche Flügel nördlich der Weichſel hat ſich

t

not 1 ſtarken r auf a llurkentſchloſſen mit ſtarken Kräften auf das linke Ufer
bora ne nahen rärdlich rich on Janüberzugehen insbeſondere nördlich und ſüdlich von Jwan

gorod während der linke Flügel den man am San und
vorwärts Lemberg annehmen mag ſich zunächſt in der
Defenſive zu verhalten ſcheint Hier namentlich vor Lem
berg und gegen Jaroslau hin hat man ſich ſtark ver
ſchanzt ſo daß der öſterreichiſch ungariſche Angriff nur
ſchrittweiſe Gelände zu gewinnen vermag doch ſollen die
öſterreichiſch ungariſchen Kolonnen auf ihrem Vormarſch
nördlich der Karpathen gegen den Dnjeſtr in nordöſtlicher
Richtung Fortſchrite machen ſie bedrohen den linken
Flügel bei Lemberg und halten hier anſehnliche
ſiſche Streitkräfte feſt

Auf dem rechten Flügel nördlich und ſüdlich Jwan
gorod ſind ſtarke ruſſiſche Kräfte über die
Weichſel gezogen da zwiſchen hier und Warſchau
kein feſter Uebergang exiſtiert offenbar auf Notbrücken
über den durch die anhaltenden Regengüſſe jedenfalls
ſtark angeſchwollenen Strom mit ſeinen ſumpfigen Ufern
Man ſcheint alſo entſchloſſen zu ſein die Entſcheidung zu
ſuchen den Strom im Rücken Wenn unſer geſtriger amt
licher Bericht denn auch meldete daß neue Armes
des Feindes die Weichſel überſchritten haben ſo iſt
nichts weiter als eine logiſche Folge der einmal gefaßten
Entſchließung vorwärts des Stromes den Kampf
zu ſuchen

Die Kriegslage iſt hier überaus intereſſant noch be
nders durch die Nähe der ſtarken und großen Feſtung
Larſchau Sie gibt einem talentvollen Feldherrn Ge

legenheit zur Entfaltung ſeines Genies und einer ge
übten und gewandten Truppe ſich ſchnell in neuen großen
Lagen zurecht zu finden Es iſt ein Bewegungs
kampf großen Stils wie ihn die Weltgeſchichte
noch nicht kennt

Angeſichts eines verſammelten ſtarken Feindes einen
Strom von der Bedeutung der Weichſel forcieren
zu wollen iſt eine Aufgabe von großem Belang vor die
ſich die ruſſiſche Führung ſtellt aber ſie liebt es durch
die Maſſe zu wirken und baut auf ihre numeriſche Ueber
legenheit Das Vorhandenſein einer ſolchen betont auch
unſer heutiger amtlicher Bericht mit dem Hinzu
fügen daß unſere Leitung zunächſt dem Stoß ausweicht

0

R

Jm Argonnenwalde wurden die Feinde aus mehreren Schützengräben geworfen und einige Maſchinen

ſtießen unſere Truppen bis in die
öſtlich der Moſel wurden alle Anter
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Aufſtand der Burengenerale
Dewet und Beyers

Jnmmer ernſter für die Engländer lauten die amt
lichen Meldungen aus Südafrika Konnten wir geſtern
von der Entdeckung einer ſehr ernſten Verſchwörung in
der Armee berichten und von der Proklamation des
Generalgouverneurs in der dieſe Verſchwörung offen zu
gegeben wird ſo lauten die heute vorliegenden von uns
bereits in der Kriegszeitung veröffentlichten Depeſchen
noch viel unangenehmer für engliſche Ohren Berichten

e doch nicht mehr und nicht weniger als von einem
großen Aufſtand in Oranje und Transvaal

unter Leitung zweier Generale Chriſtian Dewet und
Beyers Die Regierung der ſüdafrikaniſchen Union
ſelbſt meldet

Die Regierung hat in Erfahrung gebracht daß be
waffnete Bürger im Norden des Oranjfefreiſtaates von
Chriſtian Dewet unter die Waffen geru
fen worden ſind daß bewaffnete aufſtändi
ſche Banden unter Beyers im Weſten Transvaals
ſtehen daß die Stadt Heilbronn beſetzt worden
und ein Regierungsbeamter gefangen genommen wor
den iſt daß endlich in Ritz Aufſtändiſche einen Zug
anhielten und daß bewaffnete Bürger von Anfſtändi
ſchen entwaffnet worden ſind Alle dieſe Umſtände
haben die Regierung gezwungen mit ſtarker Hand
einzugreifen

Jn England werden dieſe Nachrichten ohne Zweifel
tiefen Eindruck machen Hatte doch die Preſſe erſt vor
wenigen Tagen triumphierend berichtet Oberſt Maritz
ſei geſchlagen und verwundet auf deutſches Gebiet ge
flüchtet und Botha rüſte zu einem Kriegszuge gegen
Deutſchſüdweſt Jetzt flammt der Aufuhr an allen Ecken
empor wie einſt in der Zeit des großen Burenkrieges
und ein neuer Gegner erwächſt Großbritannien in den
eigenen Grenzen Es gibt trotz Botha eben
Tauſende von Buren die nicht vergeſſen haben was
England ihnen angetan und dieſe alten Freiheits
kämpfer werden Albion zu ſchaffen machen

Wachſende Sorge in England
Weiter wird telegraphiſch gemeldet
Amſterdam 29 Oktober Der Telegraaf mel er

aus London Die letzten Berichte aus Südweſtafrika
lauten ſehr ungünſtig Es ſcheint daß der General de
Wet gegen Botha Partei genommen hat während man
in London ſich über die Haltung vieler anderen einfluß
reichen Mitglieder der Partei des Generals Hertzog viel
Sorge macht Gerüchten zufolge ſollen verſchiedene
hohe engliſche Beamte durch die aufſtändiſchey
Buren gefangen genommen worden ſein

ſi

Drauf auf die Engländer
Kronprinz Rupprecht von Bayern hat als

Kommandeur der 6 deutſchen Armee an ſeine Soldaten
folgenden Armeebefehl gerichtet

Soldaten der 6 Armee Wir haben nun
das Glück auch die Engländer vor unſerer Front
u haben die Truppen jenes Volkes deſſen Neid feit

Jahren an der Arbeit war uns mit einem Ring von
Feinden zu umgeben um uns zu erdroſſeln Jhnen
haben wir dieſen blutigen ungeheuren Krieg vor allem
u verdanken Darnm wenn es jetzt gegen dieſen

Feind geht übt Vergeltung für die feindliche Hinter
liſt für ſo viele ſchwere Opfer Jeigt ihnen daß die
Deutſchen nicht ſo leicht aus der Weltgeſchichte zu
ſtreichen ſind Zeigt ihnen das durch deutſche
Hiebe J beſonderer Art Hier iſt der Geg

um ſich an einer günſtiger erſcheinenden Stelle neu zu
gruppieren

ner der der Wiederherſtellung des Friedens am meiſten
im Masse ſteht Dranuf
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ff ßp 2Aer Kampf um Chaulnes und Lihons

Schon dämmert es Schon verwiſchen langſam tie
Konturen von Dächern und Kirchtum des zwiſchenBäumen und Büſchen z verſteckten Dorfes Nur kurze

eile malt ſich die ſchwarze Silhouette am dunkeln
den Nachthimmel bis die große Finſternis heran iſt und
puen überſchattet mit ihrem Rieſenleib

Da kommt an die Artillerie der Befehl das Dorf
niederzulegen Büchſenlicht iſt längſt verdämmert Allein
gleich Panthern haben ſich die Geſchütze in den Boden ge
krallt und den Feind nicht aus den Augen gelaſſen BeiTage wurden Jan und Entfernung feſt elegt Jetzt
ſind ſie für den Nachtkampf bereit Eine ichtün iſt
beſtimmt und von der gusgehend kann der Batterieführer
mittels Aufſatz und Seitenverſchiebung das Feuer hin
verlegen wo er will

Ueber tie niederen Erdwälle ſchießen die Rohre der
feuernden Geſchütze vor und zurück und werfen unter
heißerem Bellen den Feuerſtrahl gegen den Feind Rings
um den Kirchturm leuchten die Meteore der krepierenden
Granaten Ein lautes Hurra kündet daß ſie trafen
Eine helle Flamme ſchießt hoch und breiter Feuerſchein
leuchtet ruhig und majeſtätiſch durch die Nacht
Chaulnes und Lihons die beiden Dörfer leiſten noch
immer zähen Widerſtand und hemmen unſeren Vor
marſch Alle bisherigen Anſchauungen und Begriffe
vom Kampf um Feſtungen und befeſtigte Feldſtellungen
ſcheinen umgeſtoßen Während die großen für unein
nehmbar gehaltenen Feſtungen in unerwartet raſcher
Folge fallen und weder Panzer von Beton gegen die
Granaten der ſchweren Mörſerbatterie Stand halten
wird andererſeits jedes Dorf zur Feſtung Tauſende
von kleinen Werken entſtehen vor unſerer Front die ſich
trefflich im Gelände verſtecken deren Lage man nicht
kennt Um ſie alle zu bekämpfen reichen die Mittel des
Feſtungskrieges ſchwere Batterien und Feſtungspionierkompagnien nicht aus Der feldmäßige An
griff aber koſtet un verhältnismäßig große Opfer

Unſere Jnfanterie iſt dennoch mit ſinkendem Tag
nach Chaulnes hineingekommen und hat es ſich in dem
eroberten Dorf für die Nacht bequem gemacht Wäh
rend die Deutſchen in ſeinem nördlichen Teile nächtigten
lagen die Franzoſen noch im ſüdlichen Doch ſo todmüde
und erſchöpft waren Freund und Feind daß keiner
etwas vom andern merkte Friedlich ſchliefen ſie Wand
an Wand Erſt am nächſten Morgen als das Bataillon
weiter marſchieren wollte entbrannte in den engen
Dorfgaſſen neuer Kampf Ein Kampf bei dem der
bayriſche Hausſchlüſſel der Kolben ſeine gewalttätige

Arbeit verrichten mußte und die Gegner ſtellenweiſe ſo
hart aneinander gerieten daß Gewehr und Bajonett als
ungs fallen gelaſſen und zum Griffeſten gelangt

wurde
Der Angriff ſchreitet fort Eine Batterie iſt zu

ſeiner Unterſtützung vorgeworfen Sie feuert neben
dem Schloß am Ortsausgang Am Rande des altenParkes iſt ihre Beobachtangeſtelle Die Weißdornhecke

die den Park umſäumt gibt nur gegen Sicht Deckung
nicht gegen Wirkung Wir liegen im Strichfeuer der
feindlichen Jnfanterie Ueber unſeren Köpfen ſingt
es und pfeift es Krachend brechen die Zweige nieder
Der Baiteriechef kniet hinter ſeinem Panzerſchild Un
weit davon hält der Kommandeur des angreifenden
Bataillons mit Adjutanten und Meldeorganen Der
Steinpfeiler am Parkausgang gibt nur einem Maun
Deckung die andern liegen platt auf der Erde
Sſſſſſſſſ Pftt pfeift es durch die Luft und ſchlägt
kurz und dumpf im Boden ein als ſchluckte den Laut

Dorf und Schloß Chaulnes müſſen ehemals ein
feudaler Herrenſitz geweſen ſein Das Dorf kauefgt
demütig am Hang vor dem die Höhe krönenden Schloß
wie ein Hund vor ſeinem Herrn Eine breite Allee mit
alten Bäumen führt hinauf Zu beiden Seiten duckt ſich
beſcheiden das Gewinkel der Dorfgaſſen Nur ein paar
Häuſer aus neuerer Zeit machen ſich demokratiſch ſelbſt
bewußt unter den übrigen breitx die Apotheke und die
Bäckerei Jetzt ſind es freilich ausgebrannte leere
Wände Die Stockwerke ſind niedergebrochen ein paar
im Feuer geglühte und verbogene Eiſenträger krümmen
ſich zwiſchen dem brüchigen Mauerwerk Nur das protzig
in Sandſtein gehauene Schild über der Tür Bou
langerie deutet noch auf die ehemalige Beſtimmung

Auch die Kirche iſt ein Trümmerhaufen Der Turm
iſt niedergelegt Der Schutt liegt meterhoch auf den
Steinflieſen Hier haben unſere Granaten gründliche
Arbeit getan Von den Altären ſind nur noch Bruch
ſtücke da Nur ein Glaslüſter unter einem Bogengang
blieb wie durch ein Wunder unverſehrt

Was ſtolz und frei ſich in die Höhe reckte iſt geſtürzt
worden Wie eine Jlluſtrierung des Wortes Wer ſich
erhöhet wird erniedrigt werden iſt es denn die kleinen
beſcheidenen Häuschen ſind alle unverſehrt geblieben

Das Schloß haben unſere Geſchoſſe verſchont Die
hohen Bäume deckten es Dafür haben die Franzoſen
die nach Süden offene Front niedergelegt So iſt der
Krieg Was der Feind verſchont zerſtören die eigenen
Truppen Durch die ganze Höhe des Baues vom Dach
bis zum Keller iſt die Wand aufgeriſſen Eine klaffende
Wunde legt das Jnnere bloß

Ein eleganter Salon nimmt die ganze Breite des Ge
bäudes ein Durch die Granatriſſe tritt man ins Freie
Auf den Teppichen den Damaſtmöbeln und Gobelins
liegt Schutt und Stein Ein koſtbarer Flügel ſteht auf
geklappt

Die rückwärtigen Räume im oberen Stockwerk ſind
frei von Zerſtörung Eine Flucht von Schlaf und Toi
leltezimmern reiht ſich aneinander Dämmerig und ſtill

Noch vor zwei drei Monaten haben wir Oeſterreicher
äber das mehr pittoreske als ſchöne mehr merkwürdige
als reiche Kronland Oeſterreichs Galizien genannt gern
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Anterwegs in Galizien
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iſt s hier r denblinken helle Marmorkamine Koſtbare Bronzen
den Konſolen Gemälde aus Watteau s und Boucher
Schule an den Wänden Seide Brokat und Damaſſt

Ganz rückwärts liegen die Schlafzimmer von Ma
dame und Monſieur durch ein Toilettezimmer verbun
den Die breiten freiſtehenden Betten übeſſpetgg von
der Decke herabhängende Seidenhimmel Auf Tiſchchen

lacons und Toilettegegenſtände An allem noch ein
einer Parfümduft und ein verwehender Hauch perſön
ichen Lebens

Faſt beklemmend iſt es in dem ſchwülen Dämmer
ſo unmitelbar iſt der Eindruck des Lebens das noch
vor kurzem dieſe Räume re
Was iſt aus dem Schloßherrn m y Wo mag

die Dame weilen die hier geboten Alles iſt gefu tet
kein Diener kein Concierge zurückgeblieben bloßgelegt
preisgegeben was ſorgſamſt gehütetes perſönlichſtes Gut

und Eigen war sUm das Schloß tobte der lehte Kampf im Orte Noch
leuchtet es von roten Hoſen zwiſchen dem Grün des
Raſens Vor dem Tor liegt ein Kapitän das Geſicht zu
Boden gewandt Das Goltsblinkt vom Käppi und
Aermelſtreifen Gamaſchen und Lederzeug ſind e
funkelnägelneu Stand er erſt ſo kurz im Kriege Tra
ihn ſo bald dag Blei tSſſſſ Sſſſſ pfeifen die Kugeln vom Gefechtsfeld
herüber Tod und Zerſtörung Am Ende der weiten
Raſenfläche ſchimmert ein Teich Rot und gelb brennt eszwiſchen den weißen Steinen der umſgſtne Schon

malte der Herbſt die Bäume die ihr Bild in ſeinen
Spiegel werfen Leicht kräuſelt ſich die farbenleuchtende
Flut Ein Schwan zieht darüber hin unberührt unbe
wegt den Hals hoheitsvoll gebogen das letzte was
et von dem glücklich ſtolzen Leben das hier ge
herrſcht

Vor der Uebermacht des Gegners kommt unſer An
griff zum Stehen Mittels Schützengräben niſtet ſich die
Infanterie in dem gewonnenen Gelände ein Allein
inzwiſchen hat auch der Feind Zeit gehabt ſeine Stellung
ſo auszubauen daß ein Sturm bei Tage ausſichtslos
erſcheint So muß zum Nachtangriff geſchritten werden

Am ſpäten Nachmittag kommt von der Diviſion der
Befehl zum Angriff Jn Form knapper Gefechtsauf
träge geht er von der Brigade weiter an die Regimenter
und Bataillone Gleichzeitig erhält die Artillerie ihre
Anweiſungen Sie ſoll die ganze Nacht über die gegne
riſchen Verſchanzungen unker Feuer halten Kurze
Pauſen zu beſtimmten Zeiten ermöglichen den Pionieren
die Annäherungshinderniſſe zu erkunden und zu zer
ſtören

An einem Waldſtück dicht hinter ſeinen Truppen
hält der Brigadekommandeur mit ſeinem Stabe und den
zugeteilten Artillerie Offizieren Die Befehle ſind
hinausgegangen wir ſitzen und warten Drei Telephon
keitungen führen zu den beiden Regimentern und zur
Artillerie Drei Ohren lauſchen aufmerkſam

Die Nacht iſt kalt und klar Gleichmäßig rollt das
Artilleriefeuer Das Telephon quäkt ab und zu und
bringt die Meldungen aus der Schützenlinie Wir
wachen und warten Der Körper erſchauert unter der
Kälte Der Mond verblaßt Der Morgen naht mit un
gewiſſem Dämmern Jn raſcheſter Folge krachen und
donnern die Geſchütze die letzte Vorbereitung zum
Sturm

Die Reſerven marſchieren an uns vorbei Lautlos
ſchiebt ſich die vielgliedrige Maſſe vor grau in grau
Jm dämmernden Frühlicht ſehen die Soldaten wie ge
panzert aus gepanzert von Kopf bis zu Fuß Eine Maſſe
von Stahl iſt es die da lautlos unwiderſtehlich vordrängt
in den Tod

Mit einem Schlage verſtummt das Artilleriefeuer
Eine Sekunde herzbeklemmender Stille Dann ſetzt das
Praſſeln der Gewehre um ſo wütender ein Jestt

ſtürmen ſie Colin Ross
Engliſche e unter deutſchem

euer
Frankfurt a 29 Oktober Der Frankft Ztg

zufolge meldet das Genfer Journal daß die Deutſchen
an der äußerſten belgiſchen Küſte einige Kilometer von
Kadzand entfernt ſchwere Batterien aufgeſtellt
haben Von dort beherrſchen ſie den Eingang der Schelde
und alle Durchfahrten der Nordſee zwiſchen den Sand
bänken und der Küſte Die engliſchen Schiffe ſeien daher
gezwungen die hohe See zu paſſieren

600 Millionen Goldzuwachs während
dreier Kriegsmonate

Es iſt ver wenn man im Auslande und be
ſonders im feindlichen Auslande über die letzten Zahlen
des Reichsbankausweiſes in Erſtaunen gerät Nicht
weniger als 1,83 Milliarden Gold ſtehen heute der
Reichsbank zur Verfügung Das bedeutet eine Milliarde
mehr als im gleichen Zeitpunkt vor drei Jahren es be
deutet aber vor allem eine Zunahme von 600 Millionen
während der erſten drei Kriegsmonate Unter dem Ein
fluß des drohenden Kriegsausbruchs war der Goldbeſtand
auf 1,25 Milliarden zurückgegangen Berückſichtigt man
die 200 Millionen des Kriegsſchatzes die im Beginn der
Mobilmachung der Reichsbank überwieſen wurden ſo
bleibt noch immer ein Zuwachs von 400 Millionen aus
dem freien Verkehr Es unterliegt keinem Zweifel daß
es möglich wäre unſerer Reichsbank ſo viel Geld zuzu
führen daß ſie beim Friedensſchluß über

ſt geſchloſſenen Läden Matt
und die Provinz Sachſen

einen Beſtand von s Milliarden verfügtDamit wäre unſerer wirtſchaftlichen Kraft ver r
Augen der ganzen Welt ein glänzende is ausFrſſent Man ſollte meinen es verlohn h ber Mühe

ieſes Ziel zu erreichen

Erholungsurlaub für unſre Truppen
Die Köln Ztg erfährt aus Berlin Für 8Ausharren im Schützengraben und Ueberwin

dung vvn Not und Enthbehrungen iſt beſonders ange
griffenen Truppen verſchiedener Truppenformatio

z len erinn porp iele rerer ungewohnten Zeit und unverwundet
im Schmucke des Eiſernen Kreuzes in der Deiner

Die unerſchöpflichen Reſerven Deutſchlands
Der Korreſpondent einer ſchwediſchen Zeitungmeldet aus Berlin Während der letzten Wo gingen

von hier 40000 Mann nach Belgien ab abgeſehen von
den faſt täglichen Transporten von Erſatztruppen Und
jetzt ſind ſämtliche Kaſernen in Berln und das große
Lager in Döberitz das ich geſtern beſuchte von jungen
wohlgerüſteten r r voll von denen die meiſten
ſchon etwas Uebung beſitzen Jn Döberitz liegen etwa
1500 Offiziers Aſpiranten die zu Neujahr fertig ſind indie Armee einzutreten Mehrere 10 000 Freiwillige wer

den von den Militärbehörden noch immer zurückgewieſen

Gegen die Beſuche von Monſieur Taube
V Amſterdam 29 Oktober Nach hier einge

troffenen Meldungen aus Paris gelingt es angeblich
nunmehr der neu organiſierten Flugwache die Stadt
erfolgreich gegen die Beſuche der deutſchen Tauben
zu ſchützen Von beſonderem Nutzen ſoll ſich ein neu
erfundenes Geſchütz erweiſen das von den Engländern
in Anwendung gebracht wird

Auch hierin werden die Pariſer möglicherweiſe bald
wieder Ueberraſchungen erleben trotz ihrer Lufthuſaren

Rücktritt v d Goltz vom Poſten des Statthalters in
Belgien

Der Exchange Telegraph meldet aus Rotterdam
Der deutſche Statthalter von Belgien v d Gol tz iſt
von ſeiner rn ück getreten Als Grund
wird amtlich die geſchwächte Geſundheit des Generals
v d Goltz angegeben Der wahre Grund ſoll jedoch ſern
weil er Belgiern gegenüber zu große Milde gezeigt habepierhler h ehe der Wrdag h z e Meltun

ierüber noch nicht vor ſo daß ſich nicht ſagen läßt odieſe Rotterdamer Depeſche richtig iſt ß ß

T Der ſah lſche Amtshauptmann Dr Voll
mer der Vorſtand der Amtshauptmannſchaft Frei
berg i wurde als Präſident der Kaiſerlichen Zivil
verwaltung nach Lüttich berufen

Der deutſche Zivilgouverneur von
Antkwerpen

Kopenhagen 28 Oktober Aus London wird tele
graphiert Senator Strandes Hamburg der nun
den Poſten als gizi ouverneur von Antwerpen über
nommen hat ließ bald nach Antritt ſeines Amtes den
Bürgermeiſter und die Zivilbehörden zu ſich kommen
Er hielt ihnen eine en worin er der Hoffnung
Ausdruck gab daß das Erwerbsleben bald wieder auf
leben und die Bevölkerung zurückkehren werde Weitere
Meldungen beſagen daß die Bevölkerung jetzt in großen
Scharen zurückkehrt und die gewöhnliche Arbeit wieder
aufzunehmen beginnt Das erſte Hilfsſchiff mit
Lebensmitteln für die notleidenden Belgier geht heute
von London ab Die Ladung umfaßt 1000 Tonnen Die
Verteilung der Gaben übernahmen der amerikaniſche
und der ſpaniſche Geſandte in Brüſſel

Verdeutſchung der belgiſchen Ortsnamen

Die neue deutſche Regierung für Belgien hat mit der
Wiedereinführung der alten deutſchen
Ortsbezeichnungen an Stelle der fran
zöſiſchen Ortsnamen begonnen Die bisherige
Stadt Anvers heißt in den amtlichen deutſchen Be
kanntmachungen wieder Antwerpen Bruxyxelles
wieder Brüſſel und Namur wieder Namen Es
ſollen allgemein die Ortsnamen wieder zur Geltung
kommen die die belgiſchen Städte jahrhundertelang
trugen bevor ſie dem Deutſchen Reiche verloren gingen
Auch die neueingerichtete deutſche Reichspoſt in Belgien
wendet im amtlichen Verkehr nur die deutſchen Orts
namen an während die franzöſiſchen Benennungen bis
auf weiteres noch im Verkehr mit dem Publikum zuge
laſſen werden

Ztalien erhebt Proteſt in Bordeaux
T u Rom 29 Oktober Die unten e Regierung

erhob in Bordeanx Proteſt gegen die Wegnahme des
Dampfers Enrico Millo in den italieniſchen Ge
wäſſern

Wir haben über die Affäre geſtern ausführlich berich
tet Die Entrüſtung in Jtalien über die franzöſiſche Ver
letzung der Neutralität iſt andauernd im Wachſen

Kommandowechſel bei den Ruſſen
Nach einer Meldung des r en Tagblattes

Narodni Prowa wurde General R u f y ſtatt General
Zylinski zum Kommandanten der ruſſiſchen r wee
armee ernannt Das Kommando über die ſüdliche Armee
das bisher Rußky hatte üernahm Radko Dimi
trie w

Militärkarten eingezeichnet wurde von den wochen
langen Militärtransporten den kilometerweit ſich er
ſtreckenden Proviantwagen gar nicht zu reden von den
Geſchütztransporten und den Millionen Tritten mar
ſchierender Soldaten aufgewühlt und zerfurcht wie es
nie ein Ackerfeld war Gar ſeit den letzten Herbſtregen

ein wenig die Achſeln gezuckt Der öſtliche allzuöſtliche hält es ſchwer ſie überhaupt noch von den Moräſten zu
Oeſterreicher aus Tarnopol und Brody Lemberg oder
Przemysl erſchien zu oft in unſeren Witzblättern zu Gaſt
als daß wir uns je die Mühe genommen hätten darüber
nachzudenken daß er in ſeinem Kaftan und den uns weſt
lichere Kaffeehauseuropäer fröhlich ſtimmenden Schläfen
locken eigentlich doch auch ein Kind dieſer öſterreichiſchen
Erde iſt

Dann kam die Zeit der ungeheuren Bedrohung
kamen die Tage des Ruſſeneinbruchs und die Not Ga
liziens iſt über Nacht unſere eigene Sorge geworden
Von geſtern auf heute haben wir entdeckt daß dieſes
ſchief angeſehene geringgeſchätzte Land im Oſten ſo gut
Boden der Heimat iſt wie jeder ſchöne blaue ſehnſucht
erweckende Alpenzug wie unſere Lorbeerinſeln in der
Adria wie unſere von ſüdlicher Sonne weißgeglühten
Karſtkuppen und das tiroliſche Dolomitengeſtein Jch
glaube nicht daß Herr Bädeker Galizien ſchon entdeckt
hat und kein Dichter hat es beſungen Mindeſtens keiner
den der Weſten kennt Und nun wächſt eine der gewal
ligſten eine der erſchütterndſten Heldenepopöen aus dem
kargen Sand dieſer verachteten armen Erde

Der Krieg hat dieſes merkwürdige Land nun freilich
nicht eben komfortabler gemacht Man rxreiſt dort oben
nicht es gibt keine kunſtvoll angelegten teuren Straßen
und wenn auch die Fahrt über gewiſſe Karpathenpäſſe
mehr als einmal an Reiſen durch das wildeſte und
ſchönſte Alpenland erinnerte ſo fällt uns in der aben
teuerlich armſeligen und verwahrloſten Schnapsſchenke
die unſere Nachtſtation ſein ſoll doch ſchnell wieder ein
Galizien Vergnügungsreiſen ließen ſich dort im Oſten
ſchwerlich denken Vor einigen Wochen plagte uns der
wahnſinnige Staub durch den ſich das Auto ſchaufelte
Jede Radumdrehung war ein gewonnenes Scharmützel
Und nun iſt s Moraſt in dem wir ſtecken bleiben Dabei

ſind wir noch nicht einmal von der Straße abgekommen
Nur iſt dieſe ſogenannte Straße die ſo ſchön jn unſere

unterſcheiden die ſich rechts und links von den Kilo
einen in eine graue nebelerſtickte Unendlichkeit

dehnen
Aber Dienſt iſt Dienſt und ſo müſſen ſich ächzend

die Räder drehen wenn es zuweilen auch nicht verhindert
werden kann daß der abgetriebenſte rumäniſche Gaul
eines requirierten Bauernkarrens unſer ſchönes graues
Rennauto triumphierend überholt Schließlich nach
einer Woche Galizien weiß man mit Geduld und Waſ
ſerſtiefeln kommt man auch hier an ſein Ziel Und ſo
ſind wir am Abend glücklich in der kleinen Stadt die
ſelbſt auf den Karten unſeres mit tärg ar rn Jn
ſtituls nicht ganz leicht zu finden iſt So entlegen iſt ſie
nämlich und ſo klein ſo unbedeutend Zu anderen Zeiten
würde man ihren Staub empört von den Stiefeln ſchüt
teln keinen Fuß möchte man in ihre Moräſte ſetzen
Allerdings zu anderen Zeiten wäre man ja auch nie
hierher gekommen Nur heute heute ſehnte man ſich ſeit
ſieben Stunden der Autofahrt nach dieſer lächerlich
ſchmierigen bodenlos traurigen Judenſtadt denn hier
wird man möglicherweiſe übernachten können Wird hier
nach Tagen zum erſtenmal ein Dach über dem Haupte
haben wird ſich die froſtverklammten Hände an einem
Wirtshausherd wärmen dürfen Man requiriert auch
richtig ein Bett das vor gewiß nicht mehr als vier
Wochen friſch überzogen wurde und ſelbſt wer im Stroh
bei den Pferden ſchläft kommt ſich wie eingebettet in
ein himmelhoch getürmtes Gaſtbett vor

Andern Tags geht man dann auf Entdeckungen aus
Schickſal und Order haben uns in eine typiſche gar
Judenſtadt verſchlagen Wirrhaarige ſchwarze Buben
verfolgen uns inbrünſtig ſtarrend auf Schritt und
Tritt Alle tragen ſie natürlich den Kaftan unbeſchreiblich glänzt es von ihren Ellenbogen und
mit r von den Vätern ererbten Tranſtiefeln neh
men ſie s friſch und fröhlich mit allen den Düngerhaufen

auf die ſich hier Straße nennen So jung jeder dieſer
bleichen ſchmalen Judenknaben ſein mag ſo tragen ſie
doch ſchon brav ihre rituelle Schläfenlocke ihre mandel
förmig geſchnittenen Augen glänzen fremd merkwürdig
rot prangen die Lippen in den krankhaft gelben Ge
Fyrhr Vor den Haustüren wachen alte Männer au
ie mit pergamentfahlen Geſichtern runzelig und ver
wittert wie die böſen Alten im Märchen Aber ſie ſind
gar nicht böſe nur unſäglich arm und verelendet ſind ſie
und ein rn langes Leben von Mühe Sorgen ver
geblicher Arbeit iſt in der Runenſchrift der Altersfalten
in ihre Antlitze gegraben Jhre Söhne zogen wohl in
den Krieg ſie ſelbſt aber haben längſt nicht mehr mit
Jrdiſchem zu tun auch jetzt haben ſie nichts zu tun als
zu warten und an der Schwelle der Höhle zu ſitzen aus
der es entſetzlich duftet und die ihre Wohnung iſt Raſt
los fingern ihre alten Hände in den Kaftantaſchen her
um Jeden vorüberkommenden Soldaten grüßen ſie mit
umſtändlicher Devotion die irgendwie an eine rituelle
Gebärde erinnert Und ſie ſchwatzen in ihrem aufge
regten und ein klein wenig komiſchen Jüdiſchdeutſch mit
einer jungen Jüdin die ſchmal und hüftenſchlank mit
glühenden Augen und ſeidenſchwarzem n an der
Seite eines biaſſen Juden die Straße herunterkommt
und noch in Lumpen einer judäiſchen Prinzeſſin gleicht

Es iſt Feiertag und man führt uns in die mit Fähn
chen etwas ſkurril und e rrri auch rührend ausge
ſchmückte Synagoge Jn ihren Winkeln liegt noch das
Faß der Ruſſenpferde die hier vor einigen Wochen
eingeſtellt waren Nun ſingt der Kantor der kleinen
galiziſchen Gemeinde die uralten Klagelieder Man
könnte ſeine fettig krähende Stimme ſehr komiſch finden
aber eigentlich erſchüttert ſie uns in dieſer lichtloſen
armen von erſtickenden Dünſten muffelnden Höhle
Stumm ſtehen wir während der fremdartigen Zeremo
nien und mit einem Schauer ſehen wir wie ſich die ver
reiſten zerfurchten Geſichter der Juden bei den altenKAiotlſchen Klagegeſängen verzerren wie Tränen aus

dieſen erloſchenen ſtumpfen Augen rinnen wie ſich ihre
ſchwarzen und blonden und ſilberfarbenen Bärte ſträu
ben und der rauhe Jammerruf zu Jehova empor zur
Wölbung des zugigen kalten und dunklen Gotteshauſes
ſteigt

ch um ſtehen unſere Soldaten und ne
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terre chiſche Giege über die Gerben

un e re wird verr Der Ravnje und die ſtark
an der Dammſtraße nörd ran

und der a wurden nach ta DeGegenw vwurden r e e e nene re h
5 iziere un Mann gefangen genoma v a gefangen genommen und viel

Potiorek I meiſterW T Wien 28 Oktober Amt i Jer
lautbart Jn Galizien ereignete au e
nichts Weſentliches An der Front n ſi eide

vere be Unſere ſchweren
nichteten mehrere feindliche Batterien und Stützpunkte

Der ſtellvertretende des Generalſtabes
von Hoefer Generalmajor

Ueber die Kriegslage in Polen berichtet der öſter
reichiſch ungariſche Generalſtab gleichlantend mideutſchen oberſten n gleich ter

Die Preſſe in der Kriegszeit
Aus Anlaß ihres 25jährigen Verlags Jubiläums

hatten ſich die Chemnitzer Neueſten Nachrichten an
Generaloberſten v Heeringen den Heer
führer der 7 Armee gewandt und dieſen um ſein Urteil
über die Bedeutung und Geltung der deutſchen Preſſe in
gegenwärtiger Kriegszeit gebeten General v Heeringen
ſandte der Zeitung einen Brief in welchem es unter
anderem heißt

Jn der ernſten Zeit in der ganz Deutſchland ohneAnſehen der Perſon und Partei für Kaiſer und Reich

zuſammenſteht hat ſich auch die deutſche Preſſevortrefflich bewährt Diskret wie s
im Jntereſſe unſerer Operationen erforderlich iſt
patriotiſch im beſten Sinne des Wortes
iſt der deutſche Zeitungswald ein treues Spiegelbild
der ernſten opferwilligen und ſiegesbewußten Stim
mung unſeres Volkes Für uns im fernen Frankreich
iſt die Preſſe ein hochgehaltenes Band mit
der geliebten Heimat das dem Soldaten im
vorderſten Schützengraben wie dem oberen Führer ſtets
neue Kräfte zum Siege zuführt

Auch eine Szene ans den Schützengräben
erzählt der Kriegsberichterſtatter W Scheuermann

Kürzlich hatten die Feinde Gelegenheit unſere
alten Studentenlieder aus unſerem Schützengraben zu
hören Denn ſie liegen ſich ſtellenweiſe nur 30 bis
50 Meter gegenüber die feindlichen Gräben Und da hat
e r den rn die ſo lange gemeinſam dem

od ins Auge blicken eine Art Komment herausgebildet
genau wie es 1870 geſchehen iſt Mittags von 12 bis
2 Uhr iſt an vielen Stellen der Kampflinie auf Grund
einer beiderſeits ſtreng eingehaltenen Vereinbarung
Schießpauſe eingelegt worden Es kann aber vor
kommen daß infolge von zwingenden Gründen menſch
licher Ratur einer der Kämpfer zu anderer Zeit den
dringenden Wunſch hat den Schützengraben zu ver
laſſen Dann hebt er den Gewehrkolben in die Höhe
Das Heben des Gewehrkolbens im feindlichen Graben
zeigt ihm an daß er verſtanden worden iſt und den
Graben verlaſſen kann Meiſt verläßt gleichzeitig auch
einer der Feinde den Graben gewiſſermaßen als Geiſel
Zwiſchen Deutſchen und Franzoſen iſt es noch nicht vor

ekommen daß auf jemand im Augenblick dieſer notge
rungenen Neutralität geſchoſſen worden iſt Mit den
Engländern freilich wird kein Verſuch zu Verein
barungen dieſer Art eigentümlicher Ritterlichkeit gemacht
Dazu iſt die Erbitterung auf unſerer Seite und
Heimtücke auf ihrer zu groß

Die Japs auf dem Raubzuge
ſichtsrates der Schantung Bahn in Berlin wurde
mitgeteilt Die ganze Bahn befindet ſich in Händen der
Japaner Der größte Teil der Lokomotiven iſt früherdereits unbrauchbar gemacht und die Bergwerksſchächte
ſind unter Waſſer geſept worden Das deutſche v
nal befindet ſich an einem neutralen Orte Die Geſell
haft macht Schadenerſatzanſprü gegen China aus
em Geſichtspunkt der Schutzpflicht und gegen die ber

bündeten Feinde England Frankreich Belgien Rußland
8 n uſw auf der Rechtsgrundlage der ſolidariſchen

nen Krieges geltend

Das Arteil im Serajewoer
Hochverratsprozeß

Serajewo 28 Oktober Jm Hochverratsprozeß iſt
r Urteil gefällt worden Die Angeklagten i

eliko Cubrilowitſch Nedo Kerowitſch Jowanowitund Milowitſch wurden zum Tode durch den Strang
verurteilt Mitar Kerowitſch wurde zu le en in
chweren Kerker Princip Cabrinowitſch und Grabez

wurden zu je 20 Jahren Vaſo Cubrilowitſch zu 13 Jah
ren Kranjcewie und Gjukin zu 10 Jahren Stepans

witſch u d Zagoratſch und Perin zu je 8ren ſchweren erkers verurteilt ie übrigen Ange
klagten wurden freigeſprochen W T B

Nach einer Stunde trifft man ſich wieder am Ring
platz und unſere altteſtamentariſchen Patriarchen verlen jetzt auf einmal Pferdekotzen und Küchenlampen

Pulswärmer und Schafwollgarnituren ihr Jiddiſch
kreiſcht wie das Gellen zorniger Papageien und rings

men in aller Freund
t ſo einen außer Rand und Band geratenen Alten

eim Ohr Seltſam was der Wind hier aus Oeſterreichs
Bergen und Talweiten von Nord und Süd an Menſchen
ufammenwehte Blonde Steirer lachen gemütlich nebenſhreabar bebarteten Tirolern deren jeder das Urbild

eines Speckbacher oder Andrä Hofer abgäbe Geſchmeidig
ſchlanke Rumänen veiben ſich mit ſchmalen Händen den
vier Wochen alten Bart und glühen eine ſehr üppige
ſehr ſchöne Jüdin an die durchbrochene Strümpfe trägt
und mit ſchiefgetretenen Lemberger Abſatzſtiefeln durch
die Sümpfe von Pferdemiſt und zuſammengekehrten
Unſäglichteiten klappert Daneben probieren Slowaken
die Hulswärmer des Handelsjuden umſtändlich einen
nach dem andern graue rote graue mit roten Streifen
und rote mit grauen Aber dann überlegen ſie ſich s doch
noch legen ſie dem Juden in den Karton zurück u
teilen ſparſam die vom Oberleutnant geſchenkte Sport
zicarette ehe ſie paffend mit ſchweren Soldatenſtiefeln

zu ihrem Stall gehen
So geht der Vormittag und geht der Nachmittag vor

bei Um 5 Uhr donnerte ein Kanonenſchuß weit draußen
vorm Ort Dumpf rollt ſein Widerhall aus den Buden
Bergen zurück in den abenddunklen Höhlen der Juden
aber hub ein kindlich greinendes entſehtes ein unendlich
troſtlofes Wimmern an und in jedem dieſer Gelaſſe ſtarr
ten e Augen faſſungslos ins nellangezündete
Sabbatlicht Ratürlich es iſt doch Krieg und der
Donner der bis vor zwei Wochen täglich und nächtlich
den traurigen grauen Herbſthimmel zerriß ſchlägt nun
vielleicht ſchon morgen wieder über dieſen armſeligen
Hütten ein Und jeht merkt man es erſt die luſtigen
mähriſchen Dragoner ſind längſt ſchon aufgeſeſſen uns
davon Singend erzählt flüſternd ein kraushaariges
vierzehnjähriges jüdiſches Häufchen Elend ſingend rittewn
ſie ab und warfen der glutäugigen h von Judäq
mit bubenhaftem Jauchzen eine Kußhand zu

Jn der geſtrigen Sitzung des Ausſchuſſes des Auf

eſamthaft für die Folgen des gemeinſam unternomme
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Kriegsbrot
Höchſtpreiſe im Getreidehand el

Der Bundesrat hat in ſeiner geſtrigen Sihung
die Entwürfe von Bekanntmachungen über Höchſt
preiſe angenommen
Für den von uns ſchon geſtern in den Grundzügen

mitgeteilten Jnhalt dieſer Bekanntmachungen ſei heute
folgendes nach den Darlegungen der Nordd Allg Ztg
hinzugefügt Das halbamtliche Organ ſchreibt

Wir müſſen uns alſo beizeiten davauf einrichten daß fü
der Krieg über dieſes Erntejahr hinaus dauert Wir
müſſen dazu in das nächſte Jahr mit denſelben Vor
räten hineingehen die wir vor Anfang dieſes Ernte
jahres beſaßen Auf dieſes Ziel die Ernährung auf alle
abſehbare Kriegszeit hinaus unbedingt zu ſichern muß
die Preishöhe eingeſtellt werden Zunächſt muß die

die Weizenmehlmenge

geſtreckt werden Hierzu ſollen
1 die Mühlen mehr Mehl aus dem Weizen ziehen

Damit die kleinen Mühlen nicht geſchädigt werden ſind
nun 7524 Mehlausbeute vorgeſchrieben Es iſt aber
leiſtungsfähigeren Mühlen überlaſſen größere Mehl
mengen auszumahlen

Zu dieſem Zweck ſollen

2 dem Weizenbrot mindeſtews 10 Rog
gewmehl zugeſetzt werden An Geſchmack Be
kömmlichkeit und Ausſehen der Backware wird nichts

wenDurch den geſetzlichen Zwang wird er daSchichten der Bepoltern re r e rgleichmäßig ſolches Weizen

broet erhalten und verhindert Bifür ihren Küntekreg hen ne Vehenbret J
Jn normalen Jahren wird ein Viertel des deutſchen

Roggenvorvates verfüttert Die Roggenverfütterung würde
in dieſem Jahre bei der Knappheit der noch
ſtärker werden und damit die Brotv orgung der Be
völkerung gefährden Um dies zu verhüten wird

das Verfüttern von Brotgetreide verboten
Durch die Einſchränkung der Brennereien auf 60 des
normalen Brandes werden 0,16 Millionen Tonnengen für menſchliche Ernährung frei Weiter wird auch
für Roggen ein ſchärferes Ausmahlen min
deſtens bis zu 727 vorgeſchrieben Endli ſoll das
Roggenmehl durch Zufatz von Karto er e
dukten zum enbrot gedehnt werden Mit
finanzieller Unter erſtützung der Bundesregierungen ſind
unter techniſcher Führung der Spirituszentrale zahlreiche
e en eingerichtet die mit den bereits vor

ndenen en 0,8 Millionen Tonnen Kartoffel
locken wo offelwalzmehl herſtellew werden das für
menſchliche Ernährung dienen kann Mit hierfür ver
fügbaren Erzeugniſſen der e er wer
den insgeſamt etwa 0 r Pillionen Tonnen rodukte verfügbar ſein Sergee dieſer Prod u gar

riebe in ein Syndikat unterZuſammenſaſſung dieſergen n er Waubt bi
ern wird jetzt e s zu 207Kartoffelmehl dem e ntke zuzuſetzen wenn ſie 2

ger u t i K kennt en Setzenſie Pro zentfa auf dem angegeben in m e en gang aller Brot
derbraucher zu ger beim WeizenmehlBrot re e Wehen 5 Gewichtsteile
Kartoffeln in jedem rot enthalten ſein müſſen
Der Preis wird beim für einede were mittlerer r 0 Hektoliter

r r Qualität ein ZuſJe r für jedes Kilogramm e
wicht gewährt

nimmt ma n mit eineme re ben 7 logramm Normalware
n und ſe rei Wer n ung vles für beſſer ualität feſt Jurr r P i s
oder weni r e als ergerſte a mit einem n S c ger

Bei Klei e beſtand die Möglichkeit einen einheit
e reis für das ganze Gebiet des Reichese d e für den Großhandel wie für den

Feſtſetzung von er

5 e r e edurch be
S geduns von Meh B denfür das erewket beenegeS iſt e ne reren der Landes

en e t h enFür Hafer ſind keine ſt Dnsötig da dieeresverwaltung bisher ihren t n zu angemeſſenen

e n e r Kartoffeli n au r Kartoffeln deren Preisin den letzten Wochen ſprunghaft geſtiegen iſt Preisfeſt
ſebrng nötig werden

Um das Verbot der R genverfütterung
durchzuführen muß der er r gleichwertigen deut
ſchen r weſentlich unter den Roggenpreis gedrückt
werden alſo auf etwa 210 M in den Gerſte verfütternden
Landesteilen Durch dieſe Spannung wird dem Handel

r i 4 he re eein e m 220 Mark loko Berlin

und bie Provin
Aus der Amgebung

Lieskan 28 V KPurn verm ren Dieſer is t etwa Dem Sohne des H See 3 Kt eng e de r r tgten 8 ad zkre 8
ien ne r Aus dem 28 ehe S aztegtewod t in Verin h en 77 die neun n et le S e

n Beſtanden Wenn auch Ter a zur Zeit tieren verſchiedene Opfer gefordert Die mit Rot Saat
z er ſo wird man an jener Norm doch re

un die e rer deckt an nurt Monate den f In erdem 3 rnet dem Weizenbrot deſto irrige reeſer t
ger Roggenmehl im hältnis zum eigen

Durch einen Roggenpreis von 22 M für den Doppeldent ibt ſich r fie hre i von 13 M
öchſtpreis für die Tonne inländiſcher Gerſte
tolitergewicht nicht mehr als 68 Kilogr beträgt

Don n preußi i n Provinzen Schleswig Holſtein
nover und Weſtfalen ſowie in Oldenburg Braun

ſchwei Walde S r r Lübeck Bremenund Kamdurg in dem redterbein ſchen Bayern
13 an Werch Orten 15 M niedriger als der Höchſt
bre ſie die Tonne Roggen

öchſtpreiſe r bis 31 Dezember d J unverändert Von da ab erhöhen ſich am 1 und 15 jedes

Monats bei Getreide die Preiſe um 1,50 M für die
Tonne bei Kleie um 5 f für den Doppelzentner Die

e gelten für Lieferungen ohne Sack und T
rzahlung Die Verordnung tritt am 4

vember 1914 in Kraft
Endlich iſt durch eine Erleichterung desſetzlichen Enteignangsverfahrens deft r

eſorgt daß keine Vorräte eingeſperrt und dem Verau ferngehalten werden können

daß derZu dieſen Höchſtpreiſen iſt zu bemerkenRoggenpreis von 220 M ſie lok o Berlin verſteht

Für die übrigen Hauptorte des Reiches werden Preiſe
Gegeekt die je nachdem ſie öſtlich oder weſtlich von

rlin liegen Uebriger oder höher ſind

Aachen 237 Braunſchweig 227 Bremen 231 Bres
lau 212 Bromberg 209 Kaſſel 251 Köln 236 Danzig
212 Dortmund 255 Dresden 225 Duisburg 236 Em
den 232 Erfurt 229 Frankfurt a M 235 leiwitz 218
Hamburg 228 Hannover 228 Kiel 226 Sdnigsters
209 Leipzig 225 Magdebur 224 Mannheim 28München 237 oſen 210 Roſtock 2i8 Snbebrngen
237 Schwerin 219 Stettin 216 Straßburg 237 Stutt
gart 237 Zwickau 227

Die Weizenpreiſeſind mit 40 M höher als
dieſe Sätze Die feſtgeſetzten Höchſtpreiſe verſtehen ſich
nur für inländiſches Getreide

Die Nordd Allg Ztg ſchließt ihm waführnngenüber die Höchſtpreiſe W folgenden Worten
Wir haben Prgt und Korn genug um Deer und e

bis zur nächſten Ernte zu ernähren Wir müſſen aber
mit unſeren Beſtänden ſparſ am umgehen um mit den
nötigen Reſerven in das nächſte S beanße hinübergehen
u können Wir ſind es unſeren draußen kampfenden
rüdern ſchuldig Fürſorge zu treff en daß die von ihnen

auf dem Schlachtfelde erfochtenen E Erſolge militäriſch und
politiſch ausgenutzt werden können ohne Rückſicht auf die

orgung in der Heimat Wir wollen denKrieg unter allen Umſtäden durchhalten
könwen bis wir uns die Sicherheit eines
dauernden Friedens erkämpft haben Die
r r weiß ſich in dieſem Wollen einig mitder geſamten Bevölkerung und iſt davon überzeugt daß
dieſe alle Maßnahmen verſtehen und zu würdigen bereit
ſein wird die dieſes Ziel Jenhs

Höchſtpreiſe für Kartoffeln

Auf Veranlaſſung des weimariſchen Staatsminiſte
riums findet heute Donnerstag in Erfurt eine Zu
ſammenkunft von Vertretern ſämtlicher thüringiſchen
Staaten des Herzogtums Altenburg und Preußen ſtatt
zwecks Feſtſetzung von Höchſtpreiſen im Kartoffelhandel
für Thüringen und die Nachbargebiete

e

Mindeſtpreiſe für Zucker
Ueber die Zuckerfrage hat der Bundesrat in der

geſtrigen Sitzung noch nicht verhandelt es iſt jedoch anzunehmen daß in allernächſter Zeit er ich darüber

ſchlüſſig machen wird Wie wir hören wird für Rohund Raffinadezucker ein Mindeſtpreis feſtgeſetzt werden
der die Grundlage für die Beleihung der Zuckervorräte
durch die Kriegsdarlehnskaſſen bilden ſoll

Soweit die Zuckervorräte nicht für den Jnlandsver
brauch und zur Abgabe in begrenzten Maſſen an die neu

tralen Staaten verwendet werden müſſen ſie von den
Kriegsdarlehenskaſſen bis zu einem beſtimmten Betragebeliehen werden Damit aber dieſe Beleihungen ni v
allzu niedrig ausfallen ſoll ein indeſtpreis feſtgeſetzt
werden Hurde nach dem heutigen Zuckerpreiſe der
ſehr niedrig iſt geſchätzt werden ſo könnten die Zucker
fabrikanten ſehr wenig erzielen Der Zuckerpreis wird
daber wie wir weiter erfahren elwas höher gegriffen
werden wodurch aber der Zucker im Kriegsfalle a
verteuert werden ſoll Es liegt vielmehr in der Abſider Regierung jeder Verteuerung des Zuckers für ken

Maſſenverbrauch entgegenzutreten

Vir haben unſeren 6chiller wieder

Die Jugend hatte ihn in eine Ecke des Bücherſpinds
geſtellt die hochtönenden Worte des Jdealismus der
mit dem Glauben an den Sieg des Guten und Wahren
des wahrhaft Großen alle ſeine Werke erfüllt paßten
nicht in unſere W des Realismus und des Myſtizismus

Wir Alten hatten den Freund unſerer Jugend mit
Bedauern auf dem Platze ſehen den ihm die junge
Generation angewieſen hatte Vielleicht erſchien er ſelbſt
einigen von uns unter dem großen Einfluß der Tagesdem ſich ſchließlich nur wenige gänzlich ent
ziehen können etwas angeſtaubt und altmodiſch Aber
ſeit dem Ausbruch des Krieges iſt er wieder urplötzlich
ganz modern wieder ganz der Unſerige gewordenSchillerſche Verſe klingen uns im Ohre und ſind der Aus
druck der Gedanken die uns erfüllen

Es kann der Beſte nicht in Frieden leben
Wenn es dem döſen Nachbar nicht gefällt

ſo fing es an
Der Tag bricht an und Mars regiert die Stunde
Jm Felde da iſt der Mann noch was wert

ſo ging es weiter Wie ein Gebet wie ein Gebetſchwur
war es in unſeren Herzen

Wir wollen ſein ein einig Volk von Brüdern
Jn keiner Not uns trennen und Gefahr
Wir wollen frei ſein wie die Väter waren
Eber den Tod als in der Knechtſchaft leben

Ans Vaterland ans teure ſchließ dich Jan T
Das halte feſt mit deinem ganzen Herzen
Hier ſind die ſtarken Wurzeln deiner Kraft

Die Feinde die uns uneinig hofften wie es in un
ſeligen vergangenen Zeiten geweſen war haben uns ſtatt
en das Bewußtſein des untreunbaren Zuſammen
ehörens des unlöslichen Verbundenſeins gegeben Das
lſaß mit vielen tauſenden Kriegsfreiwilligen am erſten

Tage der Jubel Wiens über ung Siege die Freude
Berlins an den rig der Bayern das deutſche
Matroſendetachement das Seite an Seite mit den

ba geimpften Tiere ſind durchweg von der Seu
eg Lo n 28 Oktober Aus der Gemeinde

Jn der letzten F ung der Gemeindevertreter wurde Schw

u a e ür J Familien deren e

e
nurige ar

d e

im Preiſ ren eine Klein
zogen diegyprareg m ſehr flau und

nach n nd
et t gühre und Jett

Jn et de dun areger Handel
beia

Kaeinemarkt
5 8

e rerSchweine flau u eKleinviehmarkt bei eher ins
ins Feld s ſind außer der ſtaatlichen Unterſtützung Geſchäft Die Preiſe gahen du bar Se
eine Extr a zu gewähren indem ihnen die Miets war das Geſchäft in e Tut
entſchädigung gezahlt werden ſoll Dann machte Paſtor glle übrigen e a Wer gand e

ckert die freudige Mitteilung daß auf ſeinen Antrag e Preiſe unverän hweine waren begehrt une le g zage bis 3 M an Jn München gute ihrmit miniſterieller Genehmigung aus dem indern langſam zu unveränderten PrePfarr Fonds zur Unterſtüßung Webnrſt amilien war mittelmäßig Preiſe 2 M weniger r
bewilligt worden ſind ſo daß i Einſchlu r Schweinemarkt verlief ſchleppend bei unveränderten Preiſenwilligen Sammlungen r ihn zur de n Der Schafmarkt geſtaltete ſich ruhig die Preiſe blieben unver

Ort
und Pritſ
hilfeausſchu
befinden

Burgliebenau 28 Oktober le orſtmeiſter Weſtermeier Schkeuditz veranſtaltete am Mon

tag in den Königlichen Waldungen Holzjagd an der
12 Herren teilnahmen Das Regenwetter eeinträchtigte
das Jagen erheblich ſo daß auch das Ergebnis weit

hinter den Erwartungen zurückblieb Erlegt wurden in
en einzelnen Getrieben 59 Zu 14 Faſanenhähne1 arg und eine Waldſchnepfe Rehwild kam nicht

zum Abſchlu uß

g Osmünde 28 Oktober hEintritt des Paſtors Kleemann in den Heeresdienſt mu
die hieſige Pfarrſtelle vertreten werden Von zuſtändi
ger Seite iſt Paſtor Deckert Lochau mit der Vertretungbetraut worden

Hohenthurm Rolenſeſd 28 Oktober r
Eiſerne Kreu Außer dem Gaſtwirt Welkerder als Wachtmeiſter im Sächſ Re L pe lanen Rigt

Nr 18 ſteht hat auch der Vizewachtmeiſter OttoRümpler beim Kommando der Jnf Diviſion des
4 Armeekorps ein Sohn des hieſigen HausbeſitzersRümpler das Eiſerne Kreuz 2 u erhalten

Salzmünde 27 Oktober ugendpfleget a Am Sonntag wurde hier unter Leitung des Ge

ſchäftsführers des Arbeitsausſchuſſes für Jugendpflege
im Regierungsbezirk Merſeburg Seminaroberlehrers
Hemprich ein Jugendpflegetag für Salzmünde und Um
ebung abgehalten Seminaroberlehrer Hemprich und
Rektor Mühlner aus Hekfta zeigten Mittel und Wege
für Organiſation der Jugendpflege beſonders auch für
eine militäriſche Vorbildung der Jugend Für Salz
münde wurde ſogleich ein Ortsausſchuß für Jugend
pflege gebildet Die Sammlung der Jugend ihre
körperliche Ertüchtigung und geiſtige Förderung ſollen
erſtrebt werden Abends fand ein gutbeſuchter Familien
und Jugendabend ſtatt

Schlettan 27 Oktober Auszeichnung Als
Erſter in unſerem Orte wurde Vizefeldwebel GüntherWernicke der Sohn unſeres Ortsgeiſtlichen am

12 Oktober mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet Er
gehört dem aktiven Jnfanterie Regiment Nr 72 zu
Torgau an

Schlettau 28 Oktober Das Eiſerne Kreuzwurde dem von hier Krrti en ünterofftzier Günther

na zur Verfügung ſte
bedürftige d in den

ö

hat über die zweckmäßi ige Verteilung zu de

Wernicke im 4 Thür Jnf Regt Nr 72 verliehenSchraplau 28 Oktober Klauenſeuche Unter
dem Viehbeſtande des Schraplau beramt
mann Wentzel Teutſchenthal iſt die Maul und Klauen
ſeuche ausgebrochen Auch in Alberſtedt iſt beim Guts
beſitzer Georg Edel dieſelbe Krankheit unter dem Vieh
au gebrochen

Weißenfels 27 Oktober Ein 97jähriger
Privatmann Förſtel ſtarb dieſer Tage Er war der
älteſte Einwohner unſerer Stadt

c x

Aus dem Vereinsleben
Verein ehem Grenadiere Monatsverſammlung am Sonn

tag abend 7 Uhr im Markgrafen
Das Bürgergiettungs Jnſtitut hält ſeine Monats

Konferenz Verſammlung nächſten Dienstag nachmittag 6 Uhr
im Evang Vereinshauſe Kronprinz ab

Handel und Verkehr
Neue Leipziger Stadtanleihe Die Stadtverordneten der

Stadt Leipzig haben in ihrer geſtrigen Sitzung die Aufnahme
einer Anleihe im Betrage von 20 Millionen Mark beſchloſſen

Die W wird 5proz Typ tragen
Von den Viehmärkten Die Zufuhren zu den Hauptmüetfen waren überall genügend Jn Schweinen wurden viel

unreifes Vieh zugeführt was ſchwer verkäuflich war Fette
Schweine ſind überall ſehr knapp und durchweg teuer JnBerlin waren m Rindergeſchäft nur gute Ware begehrt
während geringe T Tiere ſchwer abzuſetzen waren Kälber waren
zuviel zugetrie ben und gaben die Preiſe infolgedeſſen etwas

nach Auch in Schafen war der Auftrieb zu hoch und bliebUeberſtand die Preiſe gaben eine Kleinigkeit nach Jn
Schweinen war nur Nachfrage nach Fettſchweinen während

geringe Ware faſt unverkäuflich blieb Jn Hannover war
die Großviehzufuhr etwas kleiner als ſonſt beſonders in
Ochſen welche im Preiſe etwas anzogen Alle übrigenGattungen Rinder ziemlich unverändert Jn Schafen blieben

Oeſterreichern kämp e ſie alle ſind der lebend gewordene
Ausdruck der h erſchen Worte

Ob uns der See ob uns die Berge ſcheiden
Und jedes Volk ſich für ſich ſelbſt regiert
So ſind wir eines Stammes doch und d Bluts
Und eine Heimat iſt s aus der wir zogen

Mancher mag als ſich den Ruſſen Franzoſen und
Belgiern auch noch unſere Vettern von jenſeits des
Kanals zugeſellten gedacht haben

Heute ſind wir freie Bürger noch und Herren
Des alten Bodens den die Väter pflügten
Denn allerorten läßt der Engelländer
Sein ſiegreich Banner fliegen

Heute wiſſen wir allerdings daß die Engelländer als
gute und vorſichtige Geſchäftsleute die Fahnen gern zu
Hauſe laſſen denn man kann nie wiſſen was mit ſolchem
ſieghaften Banner einmal paſſieren könnte

Jn den öden Fenſterhöhlen wohnt das Grauen
klang es in uns als wir von unſerem teuren verwüſteten

hörten Wie vielen muß leider beim Ver
luſt ihrer Teuerſten in Erinnerung kommen

Ach der Krieg verſchlingt die Beſten
Doch wir wiſſen

Und ſetzet ihr nicht das Leben ein
Kie wird euch das Leben gewonnen ſein

Das wußte auch der Prinz von Meiningen der mit ſeinen
Kameraden zuſammen beſtattet ſein wollte und deſſen
letzter Gruß ſeinem Kaiſer galt Wenn unſere heuch
leriſchen und lügneriſchen Feinde Deutſchland als den
Störenfried hinſtellen und für ſich einen gerechten Krieg
in Anſpruch nehmen wollen dann antworten wir ihnen
mit Schiller

Darfſt du der Ehrſucht blut ge Schuld vermengen
Mit der gerechten Notwehr eines Vaters
S du der Kinder liebes Haupt verteidigt

Zerdes Heiligtum beſchützt das SdrecklichſteDas Letzte von den Deinen abgewehrt

Gemordet

Haſt du ich hab mein Teuerſtes verteidigtUnd wenn unſere Kavallerie den Befehl zum Auffiten

gewohnten Reiter in den Sattel ſchwingen
Wohlauf Kameraden auf s Pferd auf s Pferd

Möge unſer tapferes Heer weiter ein Schrecken aller
unſerer S ſein und bleiben auf daß ſich auch noch
das Schillerſche Wort bewahrheite

Es lebt ein Gott zu ſtrafen und zu rächenl

Kleines Feuilleton
Aus dem Burean des Stadttheaters wird uns ge

ſchrieben Die heutige Egmont Aufführung zu derSchülerkarten zum a von 1,10 Mark Gültigkeit
haben beginnt 76 Uhr Es ſind Vorkehrungen ge
troffen daß durch Beſeitigung techniſcher Schwierig
keiten die Vorſtellung früher als am Sonnabend endigen

Morgen Freitag abend 8 ühr beginnt die Auf
führung der 1 Mozart Oper durch die Darſtellung deraus dem Serail Die weibliche Haupt
W ſingt Frau Alice von Boer die Duke Haupt
rollen liegen in den Händen der Herren BernhardBötel Kammerſänger Franz Sarg Jris Gruſelliund Theo Raven Am Sonnabend den Slber
wird Schillers geniales r Die Räuber zur

Er eng gelangen Auf zu dieſer

haben iVorſtellun urden um Preiſe von 1,10Mark 77 tigkeit J aſe el rbeSonnta en z u J mit Paul Heyſes erglbends Jehvgen Operette Wie einſt im
G

an
im Stadttheater und Flotows melodiöſe Spiel

oper Mart im Thalia Theater zur Darſtel
lung dieſe Aufführung durch das Stadttheater Enſemble
wird abends 8 Uhr beginnen Die Beſetzung iſt genau
dieſelbe wie bei den Aufführungen im Stadttheater mit
denſelben erſten Kräften

Ein andervogelDichter Oito Bojarzin bei
Verdun gefallen Aus dem Elſaß wird uns geſchrieben
Die deutſche Wandervogel Bewegung die in der Süd
weſtecke des Reichs von nicht wenigen Freunden eifrig ge
fördert wird hat einen ſchmerzlichen Verluſt erlilten
Auf dem Schla tfelde zwiſ Toul und Verdun iſt wie
erſt jetzt bekannt wird Mitte September der junge viel
verſprechende Schriftſteller Otto Bojarzin ge

Se W t ändert
er Kriegs

frig zweiteen e
1,20 M mittelſchwere um 2,50einzelne Soſe gingen bis 5 M höher

wird

bekommt ſo o tönt das Signal auf das ſich unſere ſieg fallen der wie kein anderer im Elſaß ſich

Mitteldeutſche Zentral Häute Auktion in Leipzig Auch
Verſteigerungstag ſtand im Zeichen dere lei c um

jwere um 4 MTafel erhöhten
ſich je nach Qualität um 70 80 bis 100 Pf einzelne Partien
bis 150 Pf Die bedeutet für Schaffelle einen Aufſchag viszu 300 Proz gegen die letzten Auktionspreiſe

Kriegs Metall G Die Schätzungs und Verteilur

s erhöhten ſich im Preiſe

Kommiſſion hat ihre ſtaliſtiſchen Ermittelungen über die
Deutſchland ver

baren Kupfermengen zu Ende gefithrt mit

dem erfreulichen Ergebnis daß auch bei langer Dauer des
Krieges Kupfer für Kriegszwede reichlich zur Verfügung ſtehen

Darüber hinaus iſt die Kriegs MetallA G in der
Lage auch den Bedarf der Jnduſtrie zu berückſichtigen und
ſtellt der Jnduſtrie anheim ſich wegen ihres Bedarfs an ſi
zu wenden

Kirchliche Nachrichten
Domkirche ref Gemeinde Freitag 30 Oktober abends8 r be tftunde Herr Dompre diger Konſiſtoriairat

Joſ z ſoantis Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde mitubcgt m Herr Pfarrer Bach
Sunagogengemeinde Freitag nachm 5 Uhr Gottes

dienft und Predigt Sonnabend vorm Autßr Gotte esdienſt

Halliſcher Marktbericht
Donnerstag den 29 Oktober 1914

Eier pro Mandel 1,591,60 M Birnen pro Pfd 0,100,15 M
Butter pro Stüct 0,6 5 75 Aepfel pro Pfd 0,09 0,15

ro Pfd 130 150 Pflaumen p Pf 0,08 0,10wie n p Pfd Getr Vſlanm P 0,40 0,45artoffeln p Pfd 0,040,05 Pf laun jenmus Pf 0,85 n
lumeunfohl Stck 0 10 0,30 Gänſe pro Pfd 0,70 0,80dohrrüben p M 0,08 0 t0 Enten öro Stück 00 4500

Wirſingkohl p St 0,05 0 18 Jg Hähne p Stck 1,00 1,50
Wernßkohl p Stck 0 10 Hähue pro Stück 2,00 3,90Rotkraut p Sick 0,15 020 Hühner p Stück 2,00 3,00
Kohlrabi p Modl 0,25 Tauben v Paar 80 40
Gr Bohnen p Pf 0,07 08 Kaninchen v St 100 130 t
Preiſelbeer p Pf 0,40 0,45 Rebhühner p St 920
Tomaten p Pfd 10 0,15 Hafen pro Stück 3,50 8,75Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Witterungsbericht vom Brocken
Originalbericht Nachdruck verboten

Mittwoch 28 Oktober Schöne Herbſttage auf dem Brocken
ſind in der Regel in dieſer J eszeit von kurzer Dauer ſo
war es auch diesmal Seit Anfang der Woche herrſcht hier
oben richtiges Herbſtwetter dichter Nebel ſtarke Südweſtund Weſtwinde und Tendeegen Die höchſte Temperatur er

reichte am 26 und 27 6 Grad Wärme De kurzes Auf
klaren geſtern nachmittag bot uns einen Ausblick der für dieWetterlage mit warmen feuchten Winden charatteriſtiſch iſt

ſchwarzblau hoben ſich die Berge vom Ho rizont ab darüber
lagerte eine düſtere Wolkenmaſſe deren dunkle Ränder durch
den Wind zerfetzt waren indeſſen die Ebene im Nordoſten und
Oſten durch Wolkenlücken hindurch hell von der Sonne be
ſchienen wurde Heute morgen Barometerſtand 657 Milli
meter fallend Temperatur 2 Grad Wärme ſchwacher Süd
weſtwind Nebel Auch heute iſt die Witterung neblig vauh
und kalt

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 29 Oktober 1914

Saale ElbeWeißenfels Auſſig STrotha 98 Barby L24Bernburg 1,06 Magdeburg 98Kalbe 66 Wittenberge 28L q

Vorausſichtliches Wetter
Meiſt trübes kühles Wetter mit

Niederſchlägen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 30 Oktober
Trübes kühles Wetter mit Niederſchlägen

m 30 Oktober
Neigung zu

a

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Progt Sachfen
Verlag von Gebrü ide r Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pobl k und Feu illeton Albert Herling Lokal G erichts
ſaal und Un ing Johannes Bronk iAlgemeiner l und ndelermann Vran be Briefkaſten u rer aller fen nigdor an
ämtütch in H alle u 2 rechſtunde er dakt on 12 1 uh 4 i tags
Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt W Seiten

des Jugendandere rs in lebhafter ſchriftſtelleriſcher Tätigkeit ange
nommen hat ars in ein geborener Straßburger
lebte zuletzt als Referendar in Mülhauſen Jn ſeinenMußeſtunden verfaßte er zahlreiche vortrefflich geſchrie
bene Skizzen und Schilderungen ghie von romanliſchen

Jugendfahrten durch deutſches Land m über dieFrengzen hinaus von fröhlichen Nachtl agern in den
Wäldern der deutf ſchen Mittelgebirge und von ſtimmungs
vollen Feſten zur Sonnenwendzeit und zu MNaibeginn be
richteten und im ſpröden Elſaß immer weitere Kreiſe für
die Wandervogelſache erwärmten Darüber hinaus ent
wickelte Bojarzin ſich in de n letzten W ochen auch zu einem

flotten Darſteller militäriſchen Lebens und feſſelndenErzähler Schon war es ihn n gelungen Eingang in zahl
reichen angeſehenen Zeitnt zigen und Zeitſchriften zu
finden als der Krieg ſeiner Tätigkeit ein Ziel fehte Mithoher vaterlän di cher Begeiſterung zog er in Feld Als
Offiziers Dienſttuer in einem Reſerve Regiment tätigſandte er an verſchiedene Bi lätter im de eutſchen Weſten
noch Berichte über allerlei drollige Erlebnt ſſe hinter der
Front Anfang e e r rückte er dar in nach Frank
reich hinein Jetzt t es aber los ſchrieb er frohlockend einem Str aßburger Bekannten und wenige
Wochen ſpäer fand er bei Firey den Heldentod Ein
kräftiges ganz und gar natürliches Talent das in glück
lichſter Entfaltung war iſt damit vernichtet worden

Modellhaus Kleiderkaſten Für die Schaffung der
deutſchen Mode iſt jetzt in Ber lin eine beſondere Stätte
errichtet worden durch die Begründung eines Modell
hauſes das ſich Kleiderkaſten nennt
aus iſt von einem Ausſchuß ins Leben gerufen worden

an deſſen Spitze Frau Mitfort geb v Friedländer Fuld
ſteht die von Frau re prat v Zri iedländer Fuld Fräu
lein v Schwabach und ande en unterſtützt wirdNeben anerkannten Fachleute en wirken auch tünſtleri ſche

Beiräte mit Es iſt ſchon eine ganze Reihe ngeſchaffen worden i de nun ächſt der Off entlichte it unter
breitet werden ſollen Ein direkter Verkauf an das

Den Ve rkauf der Mo
Privatpublikum indet nicht ſtatt

Modehäuſer überdelle haben ſechs große Berliner
nommen

J

euer M ele

Dieſes Modell

e S

S

e

e



nennen
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u Nachrichien

Beim Heimaben Bikie viel t c
n r bittenim rtenl leſten e t e eentgegenne nen zu wollen

Den Heldentod für das Vaterland fand am 14 Okt cr Dammendorf den 25 Oktober 1914
auf dem Schlachtfelde des Westens Herr Gerichtsassessor

krledr Zacke
Vizefeldwebel der Reserve im Füsilier Regiment Nr 36

Den Heldentod fürs Vaterland starb unser Vor
vtandsmitglied Herr Buchhändler

Otto Liebegott
im Res Int Regt Nr 36

Er war uns ein lieber Freund welchen wir nie
vergessen werden

Verein Réeunlon 1903
im Oktober 1914

guter Bruder Schwager
und Onkel der Reservist

Paul Frledrich
Res Inf Regt Nr 27

In tiefem Schmerz
Marie Friedrich

b Könnleke
t Angehörigen

Halle a/S d 29 Okt 1914

Wir verlieren in dem mit frohem Mute in das Feld
Gezogenen einen lieben Mitarbeiter dessen Fähigkeiten
zu den schönsten Hoffnungen berechtigten Sein an
genehmes Wesen sichert ihm bei uns ein bleibendes
Gedenken

TodesAnzeige
Halle Saale den 28 Oktober 1914 wen Allen Freunden unde

Die Beamten

der Halleschen Pfünnerschuft Aktiengesellschuft

alle a habe

nnnfertig zum Versand mit der Feldpost

Schokolade Oaffeln Keks
Pfeffermünz Schokol Pulver

kucalyptus Menthol Bonbons
gegen die Folgen der rauhen Jahreszeit

MARKE MARKEKrlegg Co Krlegs Sllher

80 f 60 1 50
aussehliesslich 10 Pf Porto

Wir übernehmen auf Wunsch den regelmässigen Versand
durch die Feldpost Bei Bestellungen denen der Betrag

J zuzüglich 10 Pf Porto beizufügen ist muss die genaue
I Adresse des Empfüängers mit sämilichen in Frage

kommenden Truppenteilen angegeben werden

leben her tie vorhandenen Patungen borene

Cehrüder Stollwerect Z Abteilung

Köln Berlin Bremen Hünchen Wien
J Jede Verbaulsstello unserer Fabrikate hat Vorrat

oder wimmt Bestellungen an um

ber Mann unſer guter
Vater und Großvater
der Auszügler a5327

Wiln Kretsch
heute morgen 4 Uhr im
Alter von 84 Jahren
ſanft entſchlafen iſt
Im Namen der trauern

den Hinterbliebenen
Witwe KretsehJ Dalenag d 28 Okt 1914

Nach bangen Tagen in denen uns immernoch ein Schimmer der Hoffnung blieb wurde
uns am D Oktober die Gewißheit daß unſer
W ſinrng vollen Sohn Bruder Schwager und
Onkel der Gefreite

Cuxtauy Schühel
im en Garde Ragt z F am 9 Auguſt inFrankreich im 22 Kehensiahre den Heldentod
ſürs Vaterland geſtorben iſt

Ruhe ſanft in fremder Erde
In tiefer Trauer

Familien Gustav Schübel
Alwin Dietel

Salzmünde den 29 Oktober 1914 h06215

Am 28 Oktober entschlief nach kurzem schwerem Leiden der
langjährige Prokurist und Hauptkassierer meines Hauses 2 574

hen Carl Baentseh
in seinem 54 Lebensjahre

Der Verblichene hat während des langen Zeitraumes von
56 Jahren seine Tätigkeit in meinem Hause mit einer unermüdlichen
Hingebung Treue und Sachverständigkeit ausgeübt c

Ich bewahre ihm als einem vorbildlich treuen und wackeren Be
amten dem ich allezeit in aufrichtigster Freundschaft zugetan war
für alle Zeiten ein ehrendes und dankbares Andenken

Halle an der Saale den 29 Oktober 1914

Reinhold Steckner

J Für die vielen Beweiſe
herzlicher Teilnahme bei
I demBegräbniſſe unſerer

J lieben Tochter ſagen wir
allen unſeren innigſten

Dank Beſonderen Dank
Herrn Paſtor Bach für
die troſtreichen Worte

I Im Namen der trauern
den Hinterbliebenen
Familie ar Dabel

Auf dem Felde der Ehre ſtarb den Heldentod
unſer werter Sangesbruder der Bahnarbeiter e

e

Er war uns ein liebes und teures Mitglied ſo
S daß wir ſtets ſeiner gedenken werden a5329

Deskau äerangoerein Harmonie

Dankſagung
Für die zahlreichen

Blumenſpenden bei der
J Beerdigung unſeres lie

ben Sohnes Kurt ſagen
I wir allen unſeren innig
ſten Dank a5328

Kütten d 25 Okt 1914

Familie Richter

S 9 Kind v beſſ Herkom ine ſaub liebev Pflege od bei
Als Verlobte grüssen kl Abfindungsſum a eigen

Nach schwerer Krankheit starb gestern unser Mitarbeiter

hen Carl Buentsch
Prokurist und Kassierer des Bankhauses

Reinhold Steckner

Wir verehrten ihn nicht nur als rechtschafftenen und wohlgesinnten
Freund und Genossen er war uns auch ein Vorbild rastlosen Fleißes
und unermüdlicher treuer Pflichterfüllung Wir werden seiner stets J

in aufrichtiger Verehrung gedenken 2 575
He le an der Saale den 29 Oktober 1914

Die Angestellten
der Firma Reinhold Steckner

Kinderl Ehepaar nimmt 5 Billig u gut
Barchenthemden

Rormalhemden
Strickjacken

gagdweſten

Hoſenträger
Fußlappen es

H Cotthel
Große Klausſtrafze 3

Ecke Olegariusſtr 96635
590 in Rabattmarken

S
Off u 7549 a d Exp d BlCertrud Günther

4 Billige b26rn arme 12 garn Hüte
Kiel S M S Koenig 90193 29 Oktober 1914 Hutformen

h Putzartikel
a5337 ar AuswablHonig elegantdiesj gar reinen 2tenen

Blüten onig verſ 10 Pfund
Doſe zu M 20,hell Scheiben
Fran niß 10 Pfund zu

oM 10 franko Nachnahme
Großimkerei und Honig

oNachruf
Fern von der Heimat ſtarb für das Vaterland

J den Heldentod in Frankreich unſer guter treuer
Kamerad Gefreiter der Reſerve

Ernst Lott
Sein Andenken hält in Ehren

Kriegerverein Raſtnitz u Umg
Ranitz den 27 Oktober 1914 a05278

de
a
e

4

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 15 Oktober Großes Lagerim Kampke gegen Roussland

Herr Ingenieur Ofto Hassel
Unteroffizier im Garde Ersat Rgt

Ganzo ſamen od Fornamen

e Wraberhüte e ec weben rote S
woiß Band H Sehnee Nohf

F le23 Gr Steinſtr 84Eleg amen Wasserdiehte deide van

ſowie Mädchen Konfektion Seldenbans 1382
w nach Maß billig gefertigt Zeors Sehwarzzenbeorger
und alte umgearbeitet e a S Gr Steinsir S

Bölbergaſſe 2 I

Fern von der Heimat nachdem er in
Frankreich an mehreren Gefechten teil
genommen ſtarb am 11 Oktober infolge
ſchwerer Lungenentzündung unſer heiß

geliebter unvergeßlicher Sohn Bruder
Enkel und Neffe der Jäger o 194

Karl Vater
im noch nicht vollendeten 21 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Kari Vater Gärtner z Zt im Felde als Pfleger
u Fraun Bruder n Onkel u TantenHalle a den 28 Oktober 1914I Du lieber Sohn du kehrſt nicht wieder Den Helden
tod ſtarbſt du in Feindesland Du zogſt ins Feld F

N vor Freude ſangſt Du deutſche Lieder Mit Stolz
J erfüllt zu kämpfen für dein Vaterland Du warſt
des Vaters Stolz der Mutter ihre Freude Doch
nun küßt dich der kühlen Erde Schoß Der Schlachten

donner war dein Grabgeläute ein ſchlichtes Holz
W überzieht nun Moos t

Wir betrauern in demsolben einen lieben Mitarbeiter
wie einen streng gerechten Vorgesetzten dem wir auch
weit übers Grab hinaus ein ehrendes Andenken bewahren

werden 1572V Heawten g Helfer Se füma Herm Vintan
Auf dem Felde der Ehre starben den Helden

fod unsere lieben Alten Herren

Oberlehrer Fr Hohmann
Oberlehrer Georg Schulze

Amtsrichter Dr Luther
und unser liebes inaktives Mitglied

Kand des höh Lehramtes
Welter Lindner

Unteroffizier des Infanterie Regiments 66

I

e

Seit 15 Oktober ruht i in n Frankreichs kühler Erde
wein innigſtgeliebter herzensguter und unvergeß
licher Mann treuſorgender Vater meines Kindesunſer lieber Sohn Bruder Schwiegerfohn und
Schwager der Former 962

Kurt Schulze
Reſ Regt 36 10 Komv

Ehre ihrem Andenkenver Mon urwgeren cone
28 Lebensjahre In tiefſtem Schmerz Statt besonderer Anzeige

Anna sehulze geb Sander Mittwoch den 28 Oktober zwei Tage vor seinematatite Sehtae Famtie Sander 38 Geburtstage ist mein herzensguter Mann der treusorgende Vater meines einzigen Töchterchens unser
lieber Sohn und Schwiegersohn Bruder und Schwager
der Magistratsassistent

Gustav Langner
an einem Herzschlag sanft und ruhig entschlafen

Halle a Meckelstrasse 14b II

Krieger

D ſei und J LAsetinnetungenExtrablätter Kriegszeitungen
Kriegsberichte aller Art

Bilder aus illuſtrierten
Zeitſchriften ſollte jetzt

jeder ſammeln Wir

t

Fern von der Heimat ſtarb den Helden
4 tod fürs Vaterland am 18 Okt in einem
Feldlazarett in Rußland infolge ſeiner

7 ſchweren Verwundung mein inni ſtge
X L liebter Mann treuſorgender VaterSohn Schwiegerſohn Bruder Swweg

ger und Onkel der Wehrmann

Karl Fölsche

Am 15 d Ats starb auf dem Felde der Ehre

dito Hassel
e

Im Namen aller Hinferbliebenen562 Unteroffizier im 4 Garde Ersatz Regiment Landwehr Inf Regt Nr 72 3 bringen zu dieſemjo Russland beim Sturm auf befestigte Feldstellungen In tiefſtem Fwrrg neiene on geb Kürbis Alwine Langner Zwecke eine

ne n V ne indern un ngehörigen eb Bergerlen n turs Vaterland Hohenthupp Alsleben Halle Berlin W g haltbareir betrauern einen lieben treuen Mitarbeiter den 29 Oktober 1911 Beileidsbesuche dankend abgelehntdem wir dauernd ein gutes Andenken bewahren z werde S e Erde a5339 Die Beeraigang tigaot gonnavena witas 12 Vhr

z 7 von der Kapelle des Nordfri es aus statt zHerm Ointzer Karl Pottel Zugedachte Kranzspenden bitte an Beerdigungs
Statt jeder beſonderen Meldung institut Wabbel Forsterstrasse 33 abzugeben 7573 G eeeee

Heute mittag 12 Uhr entſchlief ſanft nach it praktiſcherkurzer ſchwerer Krankheit und nach überſtandener aus Lederpappe r vr ſchDen Heldentod fürs Vaterland ſtarb Operation unſer herziges gutes Töchterchen und Herzlichen Dank hierdurg allen die an dem für Klemmvorr chtung zu
W am Sertenber nene Gefecht in geliebte Schweſter W zen Verluſte meines lieben unvergeßh Frankreich im Alter von 26 Jahren en Mk 1 50unſer inni gaeliebter unverge licher Charlotte Schröder Franz Rechner

Z Bruder und Bräutigam der Schriftſetzer in den Handelg im Alter von faſt 18 Jahren teilgenommen o Wenderen Dank dem Zfutchen in den HandeWalter Wolf In tiefſter Trauer und großem Schmerze Kellnerbund und Herrn m e Hauptgeſchäftsſtelle des
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Beileidsbeſuche dankend abgelehnt Ehrungen und Aufmerkſamkeiten ſagen wir nur
Die Beerdigung findet am Sonnabend den auf dieſem Wege unſern herzlichſten Dank

Jlordtlebbofes aut ſan en on der Kapelle s S e Cour Ebert u Fruu Pfännerhöhe 24

Auch die Zeitungsboten nehmen
Beſtellungen entgegen

Fritz Wolf Vehrte Hannover
Helino Wolf z 3 im Felde
Helene Sehnelder als Braut
Vamilie Polak
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Lokales
Der Halle den 29 Oktober 1914

tatſerkig e ehlenb im Dienſe
Kriegshilfe

Jm Anſchluß an die vor kurzem von Halle aus
b Expeditideren e s e re en nach dem Felde

e beteiligten und die wie
bekannt ihren Zweck auch vollkommen erfüllte die fogar
noch mehr leiſtete als man uxſprünglich zu hoffen wagte
ſind verſchiedene nörgelnde Stimmen zumal an maß

m rdg Stammtiſchen laut geworden von denen der
oſtenpunkt dieſer Art Expeditionen in ganz un rund meiſt durchaus unſachgemäßer eiſe 8 ndelt

wurde Die Leute laſſen bei und bei Vergleichen mitden Leiſtungen anderer Städte auf dem Jehiere der
Liebesgabentransporte vor allem außer Acht daß ſ Z
hierbei die Eiſenbahn nicht in dem Maße in Anſpruch
e werden konnte wie heute wo wir uns weit

eſſerer Verbindungen erfreuen als vor vier oder ſechs
Wochen daß wir hier mitten in Deutſchland ſind und
daher ſehr weit entfernt von den Kriegsſchauplätzen und
daß es r auch nur mit r der Automobile ge
lingen konnte die Liebesgaben direkt bis zu den Truppen

führen und ſo den Abſendern die Gewißheit zu ver
chaffen daß ihre Spenden auch beſtimmt und ſchnell
an die von ihnen gewünſchte Adreſſe gelangten Die
Frage der Koſten tritt alledem gegenüber durchaus in
den r zudem ſollte man dabei auch die Selbſt
loſigkeit und das arg re der betr Automobil
beſitzer doch etwas höher einſchätzen als dies bei ſolchen
Erörterungen zu geſchehen pflegt

Ueber die Leiſtungen des Kaiſerlichen Automobil
klubs und ſeiner Kartellklubs im Dienſte der Kriegshilfe
bringt jetzt die Deutſche Automobil Zeitung einen

rößeren Artikel dem wir die nachfolgenden intereſſanten
Angaben entnehmen
An die Organiſation der deutſchen Automobilklubs

ſind infolge des Krieges neue Aufgaben herangetreten
die zu erfüllen die Klubmitglieder in hingebender und
wirkſamer Weiſe wetteifern um die im Eigenbeſitz ge
bliebenen Wagen und perſönliches Können als Wagen
lenker ſoweit es nicht rein militäriſchen Zwecken nußbar
gemacht werden konnte in den Dienſt des Vaterlandes
zu ſtellen Rein militäriſchen Zwecken dienen die
aus Mitgliedern des Kaiſerlichen Automobilklubs des
rig r und des Königlich SächſiſchenAutomobilklubs ebildeten Freiwelkiger uto
mobilkorps die ſich für die Erfüllung ihrer Auf
gaben im Kriegsdienſte bereits im Frieden durch Ver
wendung in den großen r vorbereiteten
Die Mitgliederzahl dieſer Korps hat ſeit den Tagen der
emg einen außerordentlichen Zuwachs er
fahren Das Kaiſerliche Freiwilligen Automobilkorps
das zu Beginn des Krieges 100 Mitglieder zählte hat
heute einen Beſtand von rund 400 Mitgliedern erreicht
und im ſelben Verhältnis iſt auch die iegteeh des
Königli eriſchen und des eigen Sächſiſchen
ar utomobilkorps gewachſen Was dieſe Korps

reits Waret haben davon legt die große Anzahl der
isher ſchon t Auszeichnungen mit dem

ernen Kreuz ein beredtes Zeugnis ab
Der Kaiſerliche Automobilklub der zum ck der

gs erwähnten Betätigung ſeiner Mitglieder zuerſt
nen eigenen Hilfsdienſt durch Bereitſtellung einerößeren Anzahl von Automobilen für die mihitar

den zum eiligen Dienſtverkehr in der Stadt ſowie
für wichtige militäriſche Dienſtreiſen eingerichtet

atte Awuſt zur Errichtung einer ſtändigen
utomobil Bereitſchaft für den Verwundeten
ransport übergegangen die mit ihren bereits nach

zählenden Fahrten in Groß Berlin eine ſehr
mfangreiche r rit entfaltet Jn den letzten Wochen
iſt ferner auch Liebesgaben Transportmit Automobilkolonnen in ausgedehntem Maße vom

Kaiſerlichen Automobilklub aufgenommen worden Die
erſte große vom Kaiſerlichen Automobilklub geſtellte
Kolonne von Lieferungswagen für den Transport von

ſah rn und Liebesgaben von den Etappen
ſtationen nach der Front im Oſten iſt unter Führun
von Vertretern des Roten rer abgegangen und na
ihrer nach 14 Tagen erfolgten Rückkehr nach Berlin mit

euer Ausrüſtung nach dem Kriegsſchauplatz im Weſten
andt worden Ein anderer Transport mit Wagen

es Kaiſerlichen Automobilklubs war zur ſelben Zeit
it Rum Arrak und anderen Liebesgaben zur Armee

des Kronprinzen griüvrt worden Einzelnen Landrats
ämtern wurden vom Kaiſerlichen Automobilklub für die

ammlung von Liebesgaben in ihrem Bezirk wie für
en Liebesgaben Transport zu den Truppen die er
z che Anzahl von Automobilen zur Verfügung ge

r Jn ähnlicher Weiſe wie im Kaiſerlichen Automobil
ub iſt auch die Hilfstätigkeit der Kartellklubs des

Kaiſerlichen Automobilklubs in verſchiedenen Städten
des Reiches organiſiert Der Artikel führt dann die
zahlreichen Expeditionen der Automobilkorps auf die
dem Verwundeten und Liebesgabentransport ſich wid
meten und die u a von Aachen München Braunſchweig
Chemnitz Dresden Frankfurt a Gotha Darmſtadt
Köln Halle Magdeburg w Hamburg Karls
ruhe Königsberg Breslau uſw ufw aus ihre ſegens
und erfolgreiche Tätigkeit aufnahmen und die alle den

Beweis rn daß alle ſolche Automobil Expeditionen
durchaus ihren Zweck erfüllten

Das Merſeburger Gefangenenlager
Skizze von Hanskarl Kanigs

Ein grauer Oktoberhimmel ſpannt ſich über die
früher ſo einſame Hochfläche die plötzlich zum Wohnort
für 10 000 Menſchen geworden iſt Jn 2 langen Reihen
liegen die Baracken da gerade fertig geſtellt um ihre
Bewohner Ken die herbſtliche Kühle und kommende
Kälte des Winters zu ſchützen Auf den Straßen und
gehe zwiſchen den Hallen aber wimmelt es ruhelos
durcheinander unaufhörlich ſieht man die verſchieden
artigſten bentupfen auftauchen und verſchwindengleich als ob eine raſtloſe Tätigkeit alle in nſpruch
nähme eine Tätigkeit die doch nur darin beſteht mit
Nichtstun die J auszufüllen Ein gedämpftes Sum
men liegt über dem Ganzen nur ab und zu von lauteren
Rufen unterbrochen man würde ſich vor einer großen
Völkerſchau glauben wenn nicht die beiden hohen Stachel
drahtzäune in 5 Meter Abſtand und die Wachtpoſten
mit aufgepflanztem Bajonett dahinter dem Bilde einen
an er n Eindruck verliehenWer die Bewohner dieſer hölzernen Stadt längere

eit beobachtet dem werden die Ereigniſſe draußen
bendiger er feſt die de Gegner vor ſeinem

aſtioen Auge und verſteht beſſer ihr Denken und Han
n Und noch eins fällt auf Das rue läßt aufs

m ſchließen ſagt Walter von der Vogelweide
jan möchte ſich geneigt in in den Uniformen der
r verſammelten Völker ihren en Nationalcharaker zu erkennen Da ſchreiten en und ruhig die

dinſfen hin und her in ihren Geſi a findet man
meiſt etwas Dummheit und Gutmütigkeit Sie er
widern die Blicke der Zuſchauer ohne Scheu wie Kinder
als ob ſie nicht wiſſen warum ſie eigentlich hier ſind
und aus welchem Grunde überhaupt in den Krieg

mußten Anſpruchslos wie ihre grau grünen
niformen iſt ihr Verhalten Aufdringlichkeit und Be

weglichkeit ſind ihnen fremd Wie anders ihre franzöſi
n Bundesgenoſſen Schon von weitem hört man hre
hafte Unterhaltung unruhig laufen ſie meiſt umher

und ihr ganzes Weſen zeigt daß ſie fühlen was ſie ſind
Gefangene Könnte aber der franzöſiſche National
charakter beſſer ausgedrückt werden als in den Farben

un vre rReihe gewichtiger Momente und Rückſichten mitſprechen
Der Bauausſchuß ſtimmte der Vorlage zu ebenſo einem
Landerwerb an der Linden und Liebenauerſtraße von
den Franckeſchen Stiftungen Es handelt ſich um
525 Quadratmeter an der Liebenauerſtraße für die
4725 M zu zahlen ſind außerdem um die Ecke in der

er Uniform Blühendes lebhaftes Rot und ſatteswie die Verkörperung der e Au e
lichkeit n unſchönen Lebha Maßvollererſcheinen die Belgier deren blaue Monturen ſich oft

denen der Franzoſen ſie ſtehen uns viel

en e uchen
auf Zuaven mit z und s oſen von den Fran

t den n daß ſie trotzoſen umdrä ſie wohle e et rnoArkes hervor ſie ſehnen ſich nach ihre ſütcl gen vnne

Mich
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und wohl mancher wird in dem rauhen nördlichen Win
ter zugrunde gehen doch dürfte ihre See in keinemVerhä tnis zu der ſtehen die auf dem Schlachtfelde ihr

Leben laſſen mußten erſcheint es doch wie ein Wahn
ſinn dieſe Menſchen in ihren bunten arabiſchen Ge
wändern und hohen Turbanen in die moderne Schlacht
zu en wo die Unſichtbarkeit die größte Rolle ſpielt

an wundert ſich auch ſo viele Ziviliſten unter den
Gefangene zu ſehen doch ein Wachtpoſten klärt uns auf
es handelt ſich um die War ehn die gerade vor ihrer
Einkleidung und beim Aufwerfen von Schützengräben
gefangen genommen wurden Meiſt ſind es junge Bur
chen viele von 16 17 Jahren mit dem Recht der

Jugend und noch nicht vom Grauen der Schlacht be
rührt tollen ſie umher wie auf heimiſchen Fluren Aber
noch andere vereinzelte Geſtalten ſieht man in Zivil
mit den jungen aneglen nur die Zivilkleidung gemein
habend ältere oder alte Männer Franktireurs So
typiſche Verbrechergeſtalten wird man wohl ſelten wie
der ſehen können Scheu ſchleichen ſie umher die Mützetief ins Geſicht gezogen langſam drücken ſie ſich um die

Ecke eines Gebäudes als hätten ſie noch die Flinte in
der Hand und fürchteten bei ihrem Tun überraſcht zu b
werden Wer jemals das unruhige Weſen und den
lauernden Blick der hinter c Gitter geſperrten Raub
tiere geſehen hat der bemerkt jetzt mit Schrecken daß der
Menſch ein J ähnliches Bild bieten kannPlötzlich a ein Schuß Wie der gefangene Raub
vogel manchmal mit glühenden Augen in die Ferne ſpäht
von einer Erinnerung an frühere Zeiten durchzuckt ſo
blicken all die Tauſende von Menſchen jetzt nach der
Richtung wo der Knall herkam Die Kugel pfeift über
uns durch die Luft ein Poſten aber beruhigt lachend
daß ſicherlich wie ſchon öfter einem der braven Land
ſtürmer die Flinte losgegangen ſei Nun ob mit Abſicht
oder nicht jedenfalls können die Gefangenen ſich dadurch
warnen laſſen daß die Wachen immer den Finger ſchnell
am Drücker haben werden

Das er ee Beiſpiel aber wie im Aeußeren
die ganze Weſensart eines Stammes ſich ausdrückt
bieten unſere Landſturmmänner Die dort wachenden ſind
größtenteils noch nicht eingekleidet ſo ſieht man manche
ganz in Zivil den einen mit verſchliſſenem Paletot und
Soldatenmütze den anderen ſogar mit Soldatenmantel
und ſteifem Hut Was Wunder daß kürzlich einer
der gefangenen Franzoſen in ſeine Heimat ſchrieb Die
Deutſchen ſind udlich und behandeln uns gut Sol
daten aber gibt es in Deutſchland nicht mehr wir wer
den von Ziviliſten bewacht Da zeigt ſich der Deutſche
im Bewußtſein ſeiner P ohne die geringſte Rückſicht
auf Aeußerlichkeit Was kümmert es ihn ob nun nach
Frankreich die Kunde dringt es gäbe hier keine Soldaten
mehr es bildet e ſeine neuen Millionen an
Truppen aus Und das iſt es was e amDeutſchen nicht verſteht was der franzöſiſchen Natur
gerade entgegenläuft und daher von ihr glühend gehaßt
wird Läge es in der Art des Deutſchen ſeine Kraft
und Macht auch gebührend herauszuſtreichen und aus
zuſchmücken ſo würde der Franzoſe den Ernſt des Deut
ſchen nicht als Schwerfälligkeit haſſen und unſer Erb
feind ſein

Am Zaune ſteht ein kleiner Piou Pion und blickt
nachdenklich einem vorübergehenden verwundeten deut
ſchen Feldgrauen nach Vielleicht ahnt er wie der graue
Soldat die Verkörperung ganz Deutſchlands iſt Un
aufdringlich ohne zu prahlen von ſchlichtem Weſen ver
ſchwindet unſer ganzer Staat unter dem Geſchrei der
anderen und verſchwindet der Feldgraue zwiſchen den
farbenfreudigen Uniformen kommt es aber zur Tat ſo
vermögen die Feinde den Grauen nicht eher zu erblicken
als bis er ſiegend vorwärtsſtürmt und erſt durch dieſchweigende Srgche der ruhmr n Tat übertönt
Deutſchland langſam den leeren wall der anderen

v

Merſeburg 28 Oktober Der ſtellvertretende Kom
mandeur des 4 Armeekorps General v Lynker traf
eute nachmittag n 2 Uhr hier ein und nahm eineeſichtigung des dicſigen Gefangenenlagers vor

Der Banansſchuß beſchäftigte ſich geſtern eingehend
mit einer Vorlage betr bauliche Veränderungen
am Rathauſe Es ſtehen für dieſen Zweck bereits
von früher her 15 000 M zur Verfügung Es handelt
ſich zunächſt um die Beſeitigung der alten Läden an der
Nordfront und die Freilegung des Balkons auf dem
zwei Standbilder angebracht werden ſollen Der Um
bau des Rathauſes überhaupt ſoll nicht mit einem Male
ſondern allmählich vor ſich gehen da dabei eine ganze

Lindenſtraße die 960 M koſtet die Beſeitigung des
Mauerwerks daſelbſt uſw erfordert weitere 1800 ſo

Eiſern fallen die Würfel
ſo hat Vietor Helling der bekannte Schriftſteller und Verfaſſer der militäriſchen Romane

Der Meldereiter und Der letzte Schreckenbach ſeinen neuen Kriegsroman genannt Vietor
Helling der ſelbſt Offizier war führt in dieſem Werk das ganz erfüllt iſt von warmherzigem
Patriotismus den Leſer mitten hinein in die Zeit der großen Kämpfe Mit einem mächtigen
Auftakt mit der Mobilmachung in Berlin ſetzt das Werk ein deſſen feſſelnde Handlung ſich
aus der meiſterlich gemalten Brandung des begeiſterten Volkskrieges emporhebt
wird nach Lüttich und nach den Vogeſen nach den maſuriſchen Seen und nach
Maubeuge geführt nach all den Kampfplätzen mit deren Namen der Ruhm der deutſchen
Waffen für alle Zeiten verbunden iſt Der ganze Ernſt der Zeit aber auch die ganze Be
geiſterung lebt in dieſem echt deutſchen Roman deſſen Menſchen wir zu kennen glauben deren
Schickſal wir mit einer Spannung folgen wie den Feldpoſtberichten unſrer Nächſten

Wir freuen uns unſern Leſern dieſen erſten Kriegsroman aus dem Jahre 1914
vermitteln zu können und beginnen mit dem Abdruck in einer der nächſten Nummern

Beſtellungen auf den GeneralAnzeiger bitten wir an unſere

zu richten

daß die Geſamtkoſten ſich auf 7485 M belaufen die be
willigt wurden Auch die Koſten für Landerwerb an
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dem Platz beim Walhallatheater 90 Quadratmeter zu
je 30 M werden bewilligt

Das Eiſerne Kreuz Auch der zweite im Felde
ſtehende Sohn des Magiſtrats Sekretärs C Fiſcher
Poſtaſſiſtent Max Fiſcher Unteroffizier bei der
Korps Fernſprech Abteilung des 4 Armeekorps hat das
Eiſerne Kreuz erhalten Ferner erhielten dieſe Aus
zeichnung Offizierſtellvertreter Heuſinger von
Wildegg beim Jnf Regt Nr 166 alter Herr des
akademiſchen Turnvereins Gothia hier Jngenieur
Alexander Kurzeja von hier Landwehrmann im
LandwehrJnf Regt Nr 36 Gefreiter Thilo Nette
im e er Wort 72 Sohn des Zimmermanns
Auguſt Nette hier Jäger der Reſ Paul Ripſch von
hier im Reſerve Jägerbataillon Nr 4 Unteroffizier

der Reſ Kurt Großmann im Feldart Regt Nr 75
Sohn des Schuhmachermeiſters Wilh Großmann hier
und langjähriges Mitglied des Artillerievereins Paul
Hadas Sohn der Witwe Julia Hadas Beeſenerſtr 4

Militäriſche Perſonalien Zu Leutnants vorläufig
ohne Patent wurden befördert die Fähnriche Hilde
brandt Spitta Llebs Reſch Rawald undFrommknecht im en Nr 36 Zum Hauptmann befördert Oberleutnant Claaßen der Landwehr
Kavallerie 2 Aufgebots Halle Zu Leutnants der Reſdie Vigewachtmeiſter Richter und Stünkel Halle
des Sedan Nr 75 Zum Oberleutnant beför

dert Leutnant Gräbner Halle des Garde Landwehr
Trains 2 Aufgebots jetzt bei der Garde Train Erſatz
Abteilung Zum Hauptmann befördert Oberleutnant der
Landwehr a D Boeddinghaus Hig zuletzt bei
der Landwehr Kavallerie 2 Aufgebots II Altonaſ

Keine übereilten Kartoffeleinkäufe Eine amtliche
Stelle ſchreibt Die Kartoffelpreiſe ſind zurzeit nament
lich in den größeren Orten namhaft in die Höhe ge
gangen und das Angebot iſt auch ſtellenweiſe ſo gering
daß die verzehrende Bevölkerung beſorgt wird ob ſie
ihren Winterbedarf überhaupt und zu angemeſſenen
Preiſen wird eindecken können Dieſe Beſorgnis iſt
zurzeit ſicherlich nicht r andererſeits trägt
dieſe Beſorgnis aber gerade ſehr weſentlich dazu bei die
Preiſe und die a rüche der Kartoffelbeſitzer zu ſteigern
und die Lage der Verzehrer zu verſchlechtern Die Kar
toffelernte iſt nicht ſchlecht wenn auch ſtellenweiſe nicht
ſo gut als man gehofft v ſie Landwirtſchaft
namentlich der Großbetrieb i gerade jetzt wo dieRübenernte und Anfuhr und die Herbſt ſtellung mit

geren Arbeits und Geſpannkräften zu leiſten iſt
ehindert Marktwaren an Eßkartoffeln herzuſtellen zu

mal es auch an Säcken fehlt Ferner iſt der Bahnver
kehr der einen Ausgleich in weiterem Umkreiſe zwiſchen
kartoffelarmen und kartoffelreicheren Landesteilen her
beizuführen beſtimmt iſt noch immer durch Heeresbedarf
Rübenlieferungen uſw ſtark behindert Alle dieſe
Gründe müſſen ſicherlich mit der Zeit wegfallen Der
Kartoffelvorrat hier zu Lande muß ſo lange der Ver
kauf von Eßkartoffeln guten Verdienſt verſpricht auf den
Markt gelangen und ein gen der übertriebenen
Preiſe herbeiführen ein Ausgleich zwiſchen beſſer und
ſchlechter beſchickten Märkten und größere Zufuhr nach
letzteren muß mit Notwendigkeit eintreten Es empfiehlt
ſich daher dringend in dieſen Zeiten von dem Her
kommen den ganzen Winterbedarf auf einmal zu be
ſchaffen ein Herkommen das jetzt nur dazu dient die
Preiſe und die Begehrlichkeit nach hohen Preiſen zu
ſteigern einmal Abengegen und ſich jetzt lieber mit
kleinerem Vorrate zu begnügen in der ſicheren Er
wartung daß die Kartoffelpreiſe mit der Zeit von der
übertriebenen Höhe heruntergehen müſſen Darum jetzt
keine übereilten Ankäufe größerer Kartoffelmengen

Kriegsfürſor hen der Landesverſicherungs
anſtalt Sachſen Anhalt Jn der zu Merſeburg abge

n Ausſchußſißung der Landesverſicherungsanſtalt
achſen Anhalt wurden die Kriegsfürſorgemaßnahmen

genehmigt Die erforderlichen Mittel ſollen durch Auf
nahme eines Lombarddarlehns von 16 Millionen Mark
aufgebracht werden Der Betrag ſoll im einzelnen wie
kelst verwendet werden 10 Millionen Mark ſind als

e ezeichnet 4 Millionen Mark ſind beBww zu Dar Se an Gemeinden und Kreiſe die zur
ehebung der Arbeitsloſigkeit Notſtandsarbeiten aus

pren laſſen wollen Der Reſt von 2 Millionen Mark
oll zu außerordentlichen Maßnahmen gemäß F 1274

V O verwendet werden Als ſolche ſind vorgeſehen
250 000 M für die Vereine vom Roten Kreuz 15 000 M
für die Landesverſicherungsanſtalt in Oſtpreußen die
durch den Krieg ſtark in Mitleidenſchaft gezogen und ihre
Verpflichtungen ohne fremde Beihilfe nicht genügend er
füllen kann 120000 M ſind als Zinsausfall für die
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Dienstag mit Schecge gegebene Sindige iab

S zur en Freitag 5 ſagten
Gewiſſenswurm
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Vergeſtne Regimenter Man ſchreibt uns Als
ich am 25 Oktober im r Artikel übervergeſſene Regimenter las fühlte ich großes Mitleid mit
den armen Soldaten damit iſt natürlich nichts getan
aber mit etwas gutem Willen könnte man hier Abhilfe

en Haben wir für das Rote Kreuz und für die
oldaten der hieſigen Regimenter gegeben ſo kann es

do eine Kleinigkeit g dieſem Zweck auch nicht

t

aumehr on gen Man muß dabei an die Freude denken

die dieſe Braven haben würden falls auch ſie einma
wie die anderen Regimenter mit Liebesgaben bedacht
würden Es wirkt doch ſchließlich auch niederdrückend
auf das Gemüt wenn ſie die doch genau ſo gut wie die
anderen für unſer Vaterland kämpfen immer zuſehen
müſſen wie die Liebesgaben an die anderen Regimenterverteilt werden Man ſieht ja auch a den Felbpoſt

briefen am beſten d es ſo iſt Viele Soldaten der
in Frage kommenden Regimenter b gut Halle und ſehr
viele aus unſerer Provinz Jn Frage kommen die fol
genden Regimenter Feldart Regt Nr 31 Hagenau und67 Abt Hagenau 2 Abt viſchweiler die Jnfanterie

Regimenter Nr 60 Weißenburg 187 Hagenau Nr 166
Bitſch 174 1 u 2 Bat Forbach 3 Bat Straßburg
Wenn nur jeder eine Kleinigkeit gibt könnten wir ſchon
helfen Jch hoffe von ganzem Herzen daß recht viele ein
Scherflein dazu beitragen Es braucht nicht nur Geld
zu ſein es gibt ja ſo viel was unſere Soldaten gebrauchen
können und die Expedition des Gen Anz würde die
Spenden in Empfang nehmen Jch toffe daß ich nicht
umſonſt an das gute Herz der Hallenſer habe
G N Die Expedition des General werd iſt
gern bereit Liebesgaben für dieſe vergeſſenen Regimen
ter in Empfang zu nehmen und den zuſtändigen Stellen
zu übermitteln

Zum m der Hinterbliebenen unſerer Gefallenen
An unſere 36er und 7der ſowie an alle Hallenſer über
haupt richtet ſich g Aufforderung Diejenigen
welche Angehörige bei ne Halliſchen Regimentern
Z36ern und 75ern haben ſowie alle die an den großen
Ereigniſſen der Zeit Anteil nehmen machen wir auf die
von Dr H W Roediger Kriegsfreiwilliger im Feld
artillerieregiment Nr 75 unter Mitwirkung von Herrn
Hans Hermann Wetzler Kapellmeiſter am Stadt

am Sonntag abend um 9 Uhr im Saal der
Loge zu den 5 Türmen Albrechtſtraße 6 t lante
Feier zum Beſten der Hinterbliebenen von Gefallenen
der hieſigen Regimerter aufmerkſam rn Wetz
ler wird als Einleitung die mächtige MollFuge von
Seb Bach ſpielen worauf Dr Roediger aus ſeinen
demnächſt in dem Verlage Kiemeyer hier erſcheinenden
Kriegsgedichten vortragen wird Der Ertrag des Abends
ſoll dazu dienen die Grundlage zu einem Fonds zu
ſchaffen aus dem die in Not geratenen Hinterbliebenen
von Gefallenen der Regimenter eine erſte Unterſtützung
erhalten ſollen Es wäre daher dem Abend ein ſtarker
Beſuch zu wünſchen zumal die Feier in dieſer ernſten
Zeit vielen eine würdige und weihevolle Erhebung
ringen kann Der Programmvorverkauf zugleich als
Eintritt iſt von den Muſikalienhandlungen Koch und
Hothan übernommen worden und findet auch am Abend
an der Kaſſe ſtatt

Einen Kriegsabend
ſtädt gewerbliche Fort ngeSchülern und deren Angehörigen Ein überaus zahl
reicher Beſuch bewies wie ſehr dieſer Abend den
Wünſchen der Zuhörer entſprach und wie der Wert der
Unterhaltungsabende dieſer Schule immer mehr an
erkannt wird Der Feſtabend wurde von der Inſtru
mentälvereinigung eingeleitet durch den friſchen Militär
marſch dur von Schubert und durch die markige An
ſprache des Direktors über den Ernſt der jetzigen Zeit
Nun vereinigten ſich Vortragskünſtler Müller Lützen
Jnſtrumentalvereinigung und Geſangsvereinigung der
Schule zu den Altniederländiſchen Volkslieder Der
Text dieſer Lieder iſt wie geſchaffen für unſeren Krieg
und von der dumpfen Klage über die Not der zahlloſen
Feinde wurden die andächtig lauſchenden Hörer zum
jubelnden Dankgebet geführt Herr MüllerLützen ſprach
den verbindenden Text vollendet ſchön aus warmem

bot in jetziger Kriegszeit die
bildungsſchule den

Herzen in hehrer Begeiſterung Die Sanger a
Muſiker fanden ihren unbedingt großen Fleiß reich
belohnt durch das gute Gelingen Hauptredner war
Oberleutnant Kloß ein Kriegsteilnehmer der jetzt als
Verwundeter hier weilt Er erläuterte die zahlreichen
Lichtbilder und erzählte in kerniger feſſelnder Weiſe
von ſeinen Kriegserlebniſſen wie ſchwer und ent
ſagungsreich aber auch wie erhebend und ſchön unſer
Krieg ſei Der Abend klang aus in ein Hoch auf unſer
liebes Vaterland Er ſoll am Sonnabend 7 Uhr
in der Aula der Talamtſchule wiederholt werden

Vaterländiſche Männergeſangs Vereinigung Halle
1914 Leitung Konſervatoriumsdirektor Bruno H ey d
r ich Die 3 vaterländiſche Wohltätigkeitsveranſtaltung
mit neuem ernſtem Programm iſt für den Totenjonn
tag den 22 November geplant Die Proben finden
regelmäßig bis auf weiteres Freitags 49 Uhr im
Saale des Konſervatoriums ſtatt

Der ſtille Tod nennen unſere Soldaten im Felde
die ſtählernen Pfeile die in großen Mengen von den

Fli heruntergeworfen werden Einfranzöſiſchen Fliegern 5Leſer unſerer Zeitung Unteroffizier Karl Albrecht

r der ſelber durchvon der 1 Komp Jnf Rat Nr 27 deeinen ſolchen Pfeil an der rechten Schulter verletzt
wurde ſendet uns dieſes Geſchoß das wir in unſerer
Geſchäftsſtelle Leipzigerſtraße 34 zur weiteren Beſich
tigung ausſtellen

Unbrauchbare Verbandsſtoffe verbrennen Es
wird erneut darauf hingewieſen daß nach der Polizei
verordnung vom 9 Dezember 1905 alle bei der Be
handlung von Kranken jeder Art unbrauchba r
wordene Stoffe und Geräte namentlich Ver
bandsſtoffe Ünterlagen und zu Verbänden benutztes
Material alsbald nachdem ſich ihre Unbrauchbarkeit
herausgeſtellt hat durch Verbrennen zu vernichten
ſind Es iſt insbeſondere verboten ſolche Gegenſtände
in Müllgruben zu werfen oder ſie ſonſtwo aufzuve
wahren Zuwiderhandlungen ſind in der genannten
Verordnung mit Geldſtrafe bis zu 30 im Unver
mögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bedroht

Geſtohlene Brötchenbentel Bei zwei Mädchen die
eſtändig ſind aus Grundſtücken der BlumenthalſtraßeHrandenburger und Kronprinzenſtraße Brötchen ent

Vrblchenbentel gefunden

et

h

wendet zu haben ſind zwei
deren Eigentümer bis jetzt nicht ermittelt werden konn
ten Ein Brötchenbeutel iſt aus buntem Kattun mit
weißen Streifen und ziemlich groß Der andere iſt aus
weißem Futterſtoff gefertigt und ſehr ſchmal Die Eigen
tümer wollen ſich auf Zimmer 20 Kriminalabteilung J
Dreyhauptſtraße 6 melden

Jn der Nacht ſchlug heute eine Bewohnerin derStraße Schlamm zwei Fenſterſcheiben eines dortigen

Grundſtücks ein weil ihr der Eintritt verwehrt wurde
Sie zog ſich dabei derartige Verletzungen an beiden
Händen zu daß ihre Ueberführung nach der Königlichen
Klinik erfolgen mußte

Von der Straße An der Kreuzung der Geiſtſtraße
und Alten Promenade wurde ein vierjähriges Mädchen
von einem Radfahrer umgefahren Schaden erlitt das
Kind anſcheinend nicht
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Rapoleon I über die Perfidie Albions
Von Max Diechmann

Keines ihrer Helden Worte ſind in dieſen Tagen häu
ſiger in aller Franzoſen Munde als die Napoleons
des Erſten Aber auch wir haben allen Anlaß uns mit
einer zu beſchäftigen und mit ſeinem eigenenrichte darüber der ja im Vertage Robert Lutz Stutt
art in vorzüglicher deutſcher Ausgabe erſchienen iſt

ir werden manches darin finden das ſich unſere Geg
ner wohl hüten werden wieder in Erinnerung zu brin

833 Wenn auch die Mittel andere geworden ſind ſo hat
die Politik der verſchiedenen Nationen in hundert

Jahren ihren Grundcharakter nicht im mindeſten ver
ändert Darum wimmelt auch Napoleons Leben im
Ganzen wie im Einzelnen von Tatſachen die von ihrem
beblehrenden Werte nichts verloren haben darum iſt dieſer
nüchterne Bericht heute packender als die ſchwungvollſte
Dichtung Und wie die deutſche Treue im dieſen Tagen
ſich bewährte ſo beſteht auch heute noch die Perfidie der
engliſchen Politik ungeſchwächt die ſich nach dem Frieden
von Luneville in ihrer ganzen kalten Frechheit zeigte

Napoleon hat im et zu dem heutigen Frank
reich das ewig gleiche Ränkeſpiel damals ſchautSeine Ausführungen darüber häten den Franzoſen die

Augen öffnen können ehe es zu ſpät war Der damalige
eng iſche Miniſter Addington wollte den Frieden da für
den Fall der Fortdauer des Krieges Pitt weit mehr ge
eignet war an der Spitze der Regierung zu ſtehen König
und Volk in England waren damit einverſtanden Nur
eine Gattung von Menſchen war dem Syſtem Adding
tons nicht ſehr hold diejenigen welche ſich mit großen
überſeeiſchen Unternehmungen abgaben und die unge
heuren Anleihen Pitts gezeichnet batten denn ſie ſahen
ein daß der Friede den Flaggen aller Nationen beſon
ders Frankreichs die Meere wicder öffnen ihnen den
Alleinhandel entziehen und den großer Finanzgeſchäften
ein Ende machen würde

Der Krämergeiſt dieſer reichen Spekulanten der
City wie Napoleon ſie nennt ſollte wie immer dort
drüben den Sieg davon tragen Bei den Vorbe
ſprechungen machte das Miniſterium alle möglichen Schi
kanen ſuchte die Verhandlungen durch lange Protokolle
Etikettefragen Berufung auf Präzedenzfälle und der
gleichem Formelkram hinzuziehen Solange der endgiltige
Vertrag noch nicht unterſchrieben war ſagten die eigen
nützigen Ruheſtörer täglich man ſei nicht mehr einig
man werde bald wieder in den Seekrieg und durch ihn
in den Landkrieg verwickelt werden Endlich wurde im
März 1802 in Amiens der Friede unterzeichnet Der
Jannstempel war alſo geſchloſſen Der Friede
dauerte nur 18 Monate Den Anlaß zum Bruch gab die
hinterliſtige Art und Weiſe wie die engliſche Regierung
die nung von Malta hinauszog Napoleon be
ſchwerte ſich beim engliſchen Botſchafter und ſagte dann
in der m äigen Jahresüberſicht über die Lage
der Republik vor dem geſetzgebenden Körper etwa die
Regierung werde alles um die Erhaltung des Friedens
tun aber in England ſtreiten ſich zwei Parteien vondenen die eine den Frieden nicht bewahren wolle Als

Antwort folgte eine Botſchaft an das britiſche Par
lament in der einerſeits von eifriger und unermüdlicher
Sorgfalt für die Fortdauer des Friedens die Rede iſt
andererſeits aber der Gemeinſinn und die Freigebigkeit
des Hauſes der Gemeinen angerufen wird und was
derlei verkappte Drohungen ſind Dieſer Friedens
bruch ſagt Napoleon der unter ſo faulen Vor
wänden und in ſo hinterliſtiger Weiſe von ſeiten des
engliſchen Kabinetts erfolgte erregte den gen Zorn
des Erſten Konſuls der ſofort erkannte daß er hinters
Licht geführt worden war Als darin ſogar noch vor
der Kriegserklärung mehrere franzöſiſche Handelsſchiffe
weggenommen wurden war das Maß voll Auf ſeine
dringenden Beſchwerden erhielt Napoleon die kühle Ant
wort dies wäre ihr Brauch und ſie hätten es immer ſo
gemacht Das ſtimmte aber die Zeiten hatten ſich ge
ändert und Frankreich konnte nicht mehr eine ſolche Un
gerechtigkeit und Demütigung geduldig hinnehmen Na
poleon ließ nunmehr die Engländer deren ſeine
Truppen habhaft werden konnten feſtnehmen Bei den
Verhandlungen über die Gefangenen trat der Macchia
vellismus des engliſchen Kabinetts in völliger Nacktheit
zutage Die Engländer beſchuldigten den Kaiſer einer
ungeheuerlichen Verletzung der Menſchenrechte weil er
erklärte die als Geiſeln in Haft genommenen als Gefangene anſehen zu wollen Als dann aus Frankreich
Gefangene entwichen wurden ſie in England freudig be
grüßt und wieder im engliſchen Staatsdienſt angeſtellt
Erſt jetzt ſtellte Napoleon die aus England entwichenen
Franzoſen die er erſt wegen ihres Entweichens hart
tadelte ebenfalls wieder an Aber ſofort erſchienen in
den engliſchen Krune vom Miniſterium veranlaßt
die heftigſten Brandreden gegen Napoleon als einen
Menſchen ohne Moral ohne Treu und Glauben uſw
Später ſchickten ſie einem Kommiſſär wegen der Aus
wechſlung als ſie glaubten den Kaiſer übers Ohr
hauen zu können Die großen Schwierigkeiten waren
auf einmal nicht mehr vorhanden nur von Menſchen
liobe war die Rede und von anderen ſolchen großtönen
den Worten Sie wollten nämlich auf eine äußerſt
ſchlaue Art die Napoleon näher beſchreibt bei der Ge
fangenenauswechſelung ihre Landsleute freibekommen
aber die Franzoſen zurückbehalten die beiläufig er
wähnt auf den Hulks den abgetakelten Rümpfen ab
gedienter Schiffe eingeſperrt waren eine Marter
die die alten Dichter zu den Höllenqualen gerechnet
haben würden wenn ihre Phantaſie dergleichen hätte
erſinnen können

Nicht minder als alle dieſe Dinge trifft auch eine
wichtige Tatſache u heutigen Verhältniſſe zu
die Napoleon in die Worte faßt und an deren Wahrheit
kein Grund zu W iſt Jn Amiens war Napoleondes feſten Glan 8 das Los Frankreichs und Europas

und ſein eigenes ſei nun feſt beſtimmt der Krieg zu
Ende Das engliſche Kabinett hat ihn wieder entzündet
ihm allein verdankt Europa bie Kriegsfurie die wo
zwölf Jahre lang gewütet hat Dafür iſt eingig unalleim das engliſche Kabinett verantwortlich u jetzt

werden es die Franzoſen wieder am eigenen Leibe ver
ſpürem wer den europäiſchen Frieden planmäßig undganz aus den gleichen Gründen wie zu Napoleons Zeiten

untergraben und geſtört hat daß es Albion war das
die Feſtlandmächte auf einander hetzte damit ſie ſich

giltig zerfleiſchend mit ihm nicht mehr den Wett
bewerb um die Weltherrſchaft aufrecht erhalten könmten
Vielleicht werden ſich dann die Franzoſen auch wiederahſche Miniſterium

Navpoleons Leben Von Jhm Selbſt Jndrei Abteilungen 10 Bände Meine erſten Siege 6 Bände
Jch der Kaiſer 3 Bände Meine letzte Niederlage 1 Band

rausgegeben von Heinrich Convad Die von mir ange
ührten Stellen habe ich dem 7 Bande des Geſamtwerkes

1 Band der Abteilung Jch der Kaiſer entnommen
Dazu ſei noch bemerkt daß Napoleon in ſeinen Memoiren von

ſich in der dritten Perſon ſpricht Der Verf

daran erinnern we Rolle das en

v vWWv JV J e en Pedoleeneielt hat hier hat je d
wie ſie keinbeſſer hätte zum Au ringen können

Kleine Chronik
Tren bis in den Tod

ig in Sachſen Altenburg erhielt ein jun
en deſſen Verlobter mit ins Feld gezogen war die

Trauerkunde daß ihr Bräutigam in dem
er im Schützengraben an
ſchreiben wollte von einer niedergehenden G

Ein guter Kamerad
pritzte Karte auf und ſandte ſie an das Mädchen mit

einem beſonderen Schreiben ab
Würdeloſe Mädchen

Das Garniſonkommando
macht bekannt Das Garniſonkommando hat Beweiſe

änden daß hieſige junge Mädchen mit den in
nhauſen befindlichen ruſſiſchen

intimer Verbindung
warnt öffentlich die Betreffenden dieſen Verkehr fortzu
ſetzen andernfalls ſollen ihre Namen öffentli
gegeben werden

Feindliche Granaten in Kohlenwagen
Beim Entladen von Kohlenwagen haben ſich an zwei

Frankfurt a M je zwei geladene
ſiſche bzw engliſche Granaten gefunden
intereſſenten werden deshalb aufgefordert
Vorkommniſſen denen zweifellos verbrecheriſche Abſich

liegen durch ſorgfältige Jnſtruktion ihrer
ader uſw ihre volle Aufmerkſamkeit zu ſchenken da

mit Unglücksfällen vorgebeugt wird

Deutſches Recht
Der Kapellmeiſter eines Kaffeehauſes in Berlin

entließ am 4 Auguſt einen Muſiker ruſſiſcher Staats
ohne die vereinbarte Kündigungsfriſt von

Entlaſſung er
eſitzers des Kaffeehauſes der

Beſchäftigung von Ruſſen unterſagte
entlaſſene Muſiker der einen Lohn von 11 Mark täglich

tte klagte auf den Reſt des Lo
Die 6 Kammer

ewerbegerichts hat den Beklagten am 19 Auguſt dem
Antrage des Klägers gemäß zur Zahlung von 297 Mark

Jn der Begründung des Urkeils wurde aus
t eine ſehr erbitterte

in Deutſchland
8ſätze doch auch

h Auf ein Dotmentge ue i ken e t u biemu e die des
ugenblick als

Braut einige Zeilen

hob die mit

Sondershauſen
bei J J Arnd in
gegenwärtig allgemeinſten Jntereſſes iſt n volkstümlicher
Darſtellung wird in einer Reihe von Bändchen von meiſt
aktiven hohen Offizieren die Ausbildung und Kampfeswe
der verſchiedenen Waffengattungen unſeres Heeres geſchildert
Andere Bändchen erzählen davon wie ſich unſere wunderbar
organiſierte er vollzog wie für die Ernährung
unſerer braven Soldaten du
ſierte Proviant und Verpflegungsweſen und für die
wundeten durch unſer Sanitätsweſen geſorgt iſt Wieder
andere ſchildern die Kriegführung zur See den Kampf zwiſchen
Schlachtſchiff und Unterſeeboot und eins iſt unſeren Braven
in Kiautſchou gewidmet die allein gegen eine Armee kämpfen
Der Preis des einzelnen Heftchens beträgt je nach Umfan
20 45 Pf Sie ſind auch in einem Band gebunden erhältlich

Garniſonkommando

angehörigkeit

einem halben
folgte auf Verlakgen des
die weitere

nes für den
nat Auguſt es Berliner

führt daß wenn auch mit
timmung gegen das iſ

herrſche die geltenden Recht
den Ruſſen in Deutſchland nicht verletzt werden dürften
Infolgedeſſen ſei die Forderung des Klägers der per

keinen Anlaß zur ſofortigen Entlaſſung
habe berechtigt Das iſt deutſches Recht während in
England die deutſchen Angeſtellten ohne jede K

ße geworfen wurden
Herichte gar ni

zugunſten der
s muß ſich Deutſchland gegen
echtsbeugungen in England die

Frage vorlegen ob es nicht zu einem allgemeinen Verbot
eſchäftigung von Engländern in Deutſchland ſ

ten ſoll das auch den zivilrechtlichen Zuſtand är

auf die Stra
und werden und die engliſchen
denken die klaren Rechtsſätze
anzuwenden
über den unerhörten

Ein Wiederſehen anf dem Schlachtfelde
Durch Zufall trafen ſich auf dem Schlachtfelde in

ch zwei Früder aus Erfurt
Ausbruch des Krieges nicht wieder geſehen
bei den Eiſenbahnern der andere
ſchwerer Mörſer
beide teilten ſich das Mittageſſen
ſtündigem Beiſammenſein riß die eiſerne Pflicht
wieder auseinander

Ruſſiſcher Dank
Zu Beginn des Krieges ſtiftete

Großkaufmann Petrik
Kreuz und wurde darauf nach
geladen um den D
Mit ihm war noch eine Reihe anderer Herren zu Audienz

Der Zar ſprach in leutſeliger Weiſe mit
jedem Einzelnen und dankte Petrikoff für die 50 000

Petrikoff erſchrak und dachte ſogleich an eine
üblichen Unterſchlagungen Er

erlaubte ſich daher zu entgegnen daß er 100 000 Rubel
Der Zar zeigte ſeinen Unwillen

dieſen Widerſpruch und wandte
nächſten der Geladenen zu Petrikoff wurde einige Tage
ſpäter in Gewahrſam
ſ ch s gegen die oberſte
Man ſchickte ihn in die Verbannung nach Sibirien wo
er kurz darauf an einer durch
haltenen Verwundung eines qualvollen Todes

Sie hatten ſich ſeit

einer Batterie
Natürlich war die Freude groß un

lauf
MillionenHeere und wir Angehörige daheim chon ſchmerz
lich empfunden Nicht ohne ein Gefühl des Neides hören wir
von der älteren Generation was ein Stephan 1870 gerade im
Feldpoſtverkehr alles möglich gemacht hat Aber noch eineder Petersburger aZ d andere nachwirkendere S e wird der heutige Zuſtand der

100 000 Rubel für das Rote
arfkoje Sſelo zur Audienz

entgegenzunehmen

verſammelt

der in ſeinem Vaterlan

geſtiftet habe
ſich ungnädig dem

Staatsgewalt
Knutenhieb er

Was die Engländer wert ſind
erfahren wir aus einem Feldpoſtbrief der nach Alten
burg gelangt iſt es heißt da

i tandes hatte zwei
geht ſtolz damit über die Landſtraße
patrouille ſieht dies und fragt ihn Woher
dieſe Mir gefangen Gib ſie uns Seid
verrückt Wir geben dir drei Schächtelchen Zigaret
ten Nein Zehn Schächtelchen
Zigaretten ſehen Hier ſind ſie
es etwas anderes da habt ihr ſie
länder zehn Schächtelchen Zigaretten

Auf was die Franzoſen neidiſch waren
Ein aus der Nähe von Reims abgeſandter Feldpoſt

zerfügung geſtellt worden iſt enthält
u a folgende amüſante Stelle die beſonders alle die
jenigen die unſeren braven Feldgrauen die heißerſehnten
Zigarren und Zigaretten überſandten intereſſieren und
zu neuen Sendungen veranlaſſen wird Liebe Schweſter
Habe Dein liebes Paketchen mit Zigaretten
halten wofür ich Dir herzlich danke Jhr wißt ja gar
nicht was Jhr damit einem deutſ igroße Freude bereitet

Ein Gefreiter eine Perle

Eine Huſaren

Ja dann iſt
Alſo zwei Eng

brief der uns zur

n Krieger für eine
Denkt Euch als die Zigaretten

ankamen hat ſich ſofort jeder meiner Kameraden eine
angeſteckt und kräftig gequalmt daß nur ſo die blauen
Rauchwolken aufſtiegen und etwa 300 Meter davon im
Schützengraben lagen die Franzoſen
Franzmänner haben ſich ſchwer geärgert als ſie uns ſo
qualmen ſahen und
mußten denn kaum ſahen ſie bei uns die blauen Wölk

als ſie die neidiſchen Kerle auf uns los
nur ſo um die Ohren

pfiffen getroffen iſt aber Gott ſei Dank keiner

Die Wünſche einer Leipziger Schülerin
ig einquartierter Soldat in folgender
Vollſtrumpf

hab bei der Arbeit geſungen
hat mich wirkli

eſten Wünſche
in die Strümpfe verſtrickt

Sie mögen den Tapferen begleiten
inein in den blutigen K
eim heiligen Kamp

Sie tragen ihn
Und wenn die
Dem Lande Frieden und Glück

gen ſie ihn zur Heimat
Lieben zurück

Jch glaube die

uns die Kugeln

fand ein in Leip
Form in einem

um die Heimat
cher zum Sieg
locken künden
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der
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sminiſters Burns iſt volſtandig in

beſonderseigen Bere
Wortlaut wi e Die erſten Käe leden Kolonien ſchließen das

nd in

nernunſerer e und e dieSchlachtenſchi nungen in früheren Heften du chte von
Augenzeugen und Mitkämpfern lebendig veranſchaulicht z

ſſanter uWerk geſtaltet ſich von t ft intere undwechſlungsreicher dabei al e nach wie vor die über
de Einteilung und Gruppierung Stoffs Seit dem

ege ich eingefügte

Von unſerem Heer eine Sammlung von 10 Heften dieZeiprig erſchienen ſind und deren Jnhalt

ritten Heft wird der Text durch g
Bilder belebt

rch das nicht weniger gut

Der Weltkrieg 1914 Darſte der bedeutſamſten Er
eigniſſe in Wort und Bild Von Emil Ferdinand Malkowsky
Heft 1 und 2 Je 24 Seiten 15 21 Zentimeter in Kunſtdruck
umſchlag Preis je 10 Pf Reutlingen Enßlin und Laiblins
Verlag Unter der Zahl der Kriegschroniken die 77 mit der
Schilderung der gegenwärtigen großen geſchichtlichen
beſaſſen zeichnet ſich dieſes Lieferungswerk beſonders vorteil
haft durch billigen Preis und gleichzeitige gute Ausſtattung
aus Wöchentlich wird ein weiteres Heft ausgegeben werden

reigniſſe

Jlluſtrierte Kriegs Chronik 1914 Jedermann ſteht heute
unter dem überwältigenden Eindruck der Nachrichten die täg
lich von den blutigen Schlachtfeldern aus Oſt und Weſt ein
ſtrömen Jegliches Intereſſe für andere Literatur iſt zurück
getreten Das Jntereſſanteſte nun von dieſen authentiſchen
Dokumenten in Wort und Bild zu ſammeln und damit dem
Krieg ſich m eigenes ewiges und r Denkmal
zu ſetzen iſt die
von der bereits einige Hefte vorliegen Jeder der ſich an die
große Zeit die wir mitzuerleben das Glück haben zurück
erinnern will beſtelle dieſe Kriegs Chronik Der billige Preis
35 Pf des Heftes das wöchentlich erſcheint macht es wohl

jedem trotz der ſchweren Zeit möglich ſich dieſes wahrheits
getreue Denkmal unſerer Tage anzuſchaffen

WAufgabe der Jlluſtrierten egs Chronik

Die Ruſſenfalle wird fortan die Gegend an den maſuri
ſchen Seen heißen in der unſer ſo ſchnell berühmt und
populär gewordener General von Hindenburg eine ganze
ruſſiſche Armee vollſtändig vernichtete Jn Nr 40 d
Gartenlaube iſt unter dieſem Titel eine reich illuſtrierte

intereſſante Plauderei von Agnes Harder erſchienen die die
bisher in Deutſchland wenig gekamnten landſch lichen Reize
jenes oſtpreußiſchen Landſtriches anſchaulich ſchildert

er

Die Kriegsgeſetze zivilrechtlichen Jnhalts vom 4 Auguſt
1914 Preis geheftet 40 Pf Die Kriegsgeſetze öffentlich rechtlichen e de cnerechllicher Jnhalts vom 4 Whuſ 1914

Preis geheftet 40 Pf Textausgabe mit Einleitung Kern
worten erläuternden Anmerkungen und ausführlichem Sach
regiſter hevausgegeben von Geh Juſtizrat Univ Prof Dr
Karl Gareis Verlag Emil Roth Gießen

Wie ſorgt der Staat für die Hinterbliebenen gefallener
Krieger Die Frage iſt in dieſer Zeit Gegenſtand beſonderenIntereſſes vor allem möchten aber die Hinterbliebenen lbſt

wiſſen auf welche Hilfe ſie in ihrer plötzlichen Notlage rechnen
können Es dürfte deshalb angebracht ſein darauf hinzu
weiſen daß das geſamte Militär Hinterbliebenengeſetz für nur
80 Pf zu haben iſt Verlag Gerhard Stalling in Olt rg
i Gr und zwar mit klaren Erläuterungen und Beiſpielen

Feldpoſt und moderne Kriegführung ſind einem fordſende eſlichen Verkehr nicht günſtig Das haben unſeve

Dinge haben Ein ſo ſchne und reger Feld rieſwechſel wieihn P B Heinrich Rindfleiſch mit ſener Gattin 1870/71 ge

führt hat und der ſpäter unter dem Titel Feldbriefe 1870/71
herausgegeben von Tauſenden geleſen immer wieder neu auf
gelegt iſt jetzt in einer billigen Ausgabe von z M
kann heute überhaupt nicht zuſtande kommen Dafür hat bei
dem viel raſcheren faſt übermenſchlichen Vorwärtsſtürmen und
der Maſſenhaftigkeit des Nachſchubs unſerer Millionen Heere
Zeit und Kraft einfach gefehlt Das wird dieſem Buche auch
nach dem Weltkriege 1914 ſeinen Dauerwert erhalten

Alphabetiſche Verluſtliſten Der Verlag Georg Stilke
Berlin NW 7 fandte uns das ſoeben wieder einmal in Neu

erſchienene 2 Heft der Alphabetiſchenſammen mit Heft 6 zu Auf 40 Seiten bringt
ca 8000 Namen mit Ortbangab z
pro Heft ſehr angemeſſen iſt Wir möchten nochmals darauf
hinweiſen daß dies die einzige überſichtliche Verluſtliſte iſt

e ſo daß der Preis von 50

Soldatenlieder und Märſche Muſit für alle Verlag
Ullſtein Co Berlin SW 68 Preis 50 f Die großeernſte Zeit des Krieges weiß nichts von El
Operettenmuſik Vergeſſen ſind alle Tänze und Schlager
lehten Saiſon und markige ernſte Lieder von Kampf uns
Sieg von Siegesjubel und Heldentod ertönen ringsum So
bringt auch das neue ſoeben erſchienene Heft der Muſik für
Alle der Stimmung der t Rechnung tragend eine
lung der ſchönſten Sol e eSoldatenlieder und Märſche ſind wie alle bisher erſchienenen
Hefte der Muſtk für Alle zum Preiſe von 50 Pf in allen
Buch und Muſikalienhandlungen ſowie vom Verlage Ull
ſtein Co Berlin SW 68 Kochſtr 22/24 erhältlich

er Iuſt

h Sammdenlieder und Märſche Dis

Neue patriotiſche Muſik Jn dieſer ſo ernſten Zeit konnte
ſich wenigſtens die Muſik die treueſte Begleiterin des Men
ſchen etwas Geltung dadurch verſchaffen daß in ihr der
batriotiſche Moment ſeinen ſtärkſten Widerhall fand Der
bekannte Verlag Anton J Benjamin Hamburg wartet mit
einer beſonders reichhaltigen Auswahl von Neuauflagen und
Neuerſcheinungen auf Wir nennen ſein ArmeeMarſch
Album das in hochvornehmer Ausſtattung zum billigen
Preiſe von 1 M 20 der bekannteſten ArmeeMärſche bringt
ferner das Neue Marſch Album das 12 ſchneidige Märſche
neueren Datums von Blon Morena Semfke Wöhlbier u a
enthält weiter das Vaterländiſche Liederbuch mit 200 der
beliebten Volks und Soldatenlieder für Klavier und beige
fügtem Text Hierzu erſchien eine beſondere Textausgabe in
Taſchenformat zu dem billigen Preiſe von 10 Pf Das Album
Siegesklänge das gerade die in letzter da beliebt ge

wordenen SoldatenMärſche und Lieder enthält erſcheint in
Ausgaben Klavier Violine Mandoline und Flöte alle znit

vollſtändigem Text Wir können unſeren Leſern die An
ſchaffung wärmſtens empfehlen

Kriegs Poſtkartenſerie Deutſchland werde hart 12
Künſtler Poſtkarten nach Originalen des bekannten Kunſt
malers Fr Gottſchalg Verlag Carl Mittag Buch undKunſtverlag Gernrode a Harz Gottſchalg hat es meiſter
haft verſtanden in ſeinen Originalen die Gemeinheit unſererine dem unerſchütterlichen Glauben an den Sieg
über die Vandalenvölker mit großer Kraft und feinem ſatiri
ſchen Verſtändnis zum Ausdruck zu bringen

Alte Beleuchtungsgegenſtände Eine Poſtkartenſere der
Firma Kretzſchmar Böſer Co DresdenA Die vorenannte Firma verſendet als Propaganda für ihre Abteilung
Antiquitaten eine Serie von 60 Karten Die arg
der Beleuchtung durch bildliche Darſtellung von Lampen
Leuchtkörpern aus früheren Zeiten Wer nur ipignß
Intereſſe für den Werdegang und die Vergangenheit des
künſtlichen Lichtes beſitzt wird dieſe Poſtkartenſerie mit unge
wöhnlicher Freude begrüßen Neghee
Die hier beſprochenen Bücher liefert Albert Neubert

Buchhandlung Halle Poſtſtraße 7

Aus dem Geſchäftsverkehr
Den Hansfrauen Kauft von jetzt ab nur deutſchesG u r än e bisher vielfach verwenendeten engliſchen

Fabrikates Mondamin Dies ſei die Antwort auf die treuloſe
Kriegserklärung ſeitens Englands und auf die ſonſtigen Maß
nahmen dieſes Stagates die beſtimmt ſind deutſches Anſehen
deutſchen Handel und deutſche Arbeit zu ſchädigen Dr
Oetkers Guſtin iſt beſſer und obendrein billiger als
das engliſche Mondamin Die Loſung ſei daher Stets
Dr Hetkers Guſtin nie wieder engüſches Mondamin



e e n m66 etWint 1 Dr Oetker s Gustin nhochpt 9 Zim 2 Mädchen 9 t altenerkam reichl Zub Garten ie e n a a an Stelle des englischen Fabrikates Mondamin n ehe
S 140 blattNa uerſtr 8a l Gustin ist bess er und billiger als das englische Gebrauchsanweisung steht auf jedem Paketl
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Mondamin Unöbertrefflich zur Herstellung von
Puddings Mehlspeisen und Suppen aller Art für Jung
und Alt sowie zum Verdicken von Saucen u Suppen
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s ſeren Aus nutzung der jetzi
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Treppenbeleucht odſind billig zu verkaufen
Leipzigerſtr 30 III Et2 gut erhalt Sofas 16u I8M

Küche zu verkauf Kürtnere Röner
Wörmlitzerſtr b0620

Miſſtär Schnürſchuhe
O u Schaftſtiefel alt u neuT aadeburgerſtr 60 Sout S Se Schnitt echute

Gaslampen Ia Hänge Kinderſchuhe Pantoffel
licht fertig angebr nur 5M G verk billigſt 3557
Mes53 Langeſtr 20 I
Neue mod Kücheneinricht

S J Sternlicht Alt Martttl

les Kupfer
kauſt zu hohen Preiſen

g Samuei
Alter Markt 7 Tel

e 57 4 15 r bis 675 M Gute Verzinſung evtl Ge gr Kleiderſchr u g Möbel z en
1 Stock per ſofort oder Wohn t u v e möbl Z u Kabinett e u P 7555 an die Ex winnbeteillgung Nur ernſt verk Lindenſtr 74,I Kappel chnferyündin 2 J und
ſpäter zu vermieten L Stube ſof z v 946 Marienſtr 27 a pt pedition d Bl gemeinte Off erb u T 6217 Verſch Vettſt u Matr b z vk c ller Art kauſtGeneralAnzeiger f Halle v ideburgerſtr 5 Laden Frdl möbl Zim zu verm Möblierte Wohnung an die Exped d Bl 66624 4967 Lindenſtr 74 pt I kleine Schäferhunde 3 Mon 7 Semuei Alter Maut 7

D Sund die Provinz Sachſen ohn 180M 11 15z vm 4965 Dryanderſtr 2 III I droht M perſ u Feh Rücen Pelzfutter g lin verlaufen ſpott für i
v Wuchererſtr 1 III

5 4 Bad u Zubeh4 3 zu verm Zu erfrag

S 1147

Bodenkam Kellerverſchlag
Gart tenmitbenutz 620
per ſofort od ſpäter

und ferner ebendaſelbſt

x od April S Eine prima tragende belirre vm e 10 p r Vahnh releg ſ ſaub ev ſwone fur h Vap mer Ztr Kohlrüben billigſt ab h Wiehtig giſche b287
Lebnt S am mon 10M 1 Schlafz el Bel Alleinm Wohnung mit Küche Gar zugeben a05263 für jedermann welcher ſich Ztute Rappe14/15 L Etg v La Wansfelderſtr i7 ſof z bez Landwehrſtr 19 III ten oder Balkon Off mit Emil Bretſchneider billig ten will

Mt ſof od ſp 3 Sr St m Kochofen ſ Anſt Schlafſtelle ſof z v Vreisang an Schneider e Seit Aber zu egSrangteſtr ee e h ne e s e ine nteriager 1900 er Du 9 Kl Mrichſtraße 5 vie ehng z Zhrbr Kammer u Schlafſt f Mädchen frei S Wellen Kleidungsſtücke nen und Pferde fen ſsahlt höchſten Preiſe füZim Wohng mit Bad ver 1 1 15 zu verm Breiteſtr 31 S Verkäufe Drei Pferde zu verkaufen eden PoſtenSach per e t Zu 7 Landsbergerſtr 9 9 Zu eſtr Hof I h Riemenſcheiben etwas getragen ſowie Radewell Ammendorf Amnwel Knochen E iſen
Roöpzigerſtr 190 pr Wilhelmſtraße 30 n m en e n Spuh waren jeder ar a Saupir Rupſer Vlei Weſſinge e e n ehe d ee Fröfer Kmdgahe n Mir lter a leberrie ter n e en e et eepaar rm i S ahrrad Gummaggeburg et 135 m e i m Mes54 Jakobſtr 60 III zu verkaufen Näh 336 Nutzeiſen teils neu teils von beſſeren Schlachten zu vert Wess W Berkan wollen

Sohn t ſof J Wes8 Meckelſt ſaubere Schlaftt ſof V Hohenleina Nr z be Dabeeen t Se Na Sie ſur Vee Sismarcchſtr 28 Sie dies beachten D Ge Näb i Zig a 11 u Zub 285M Tee in r n Kreis lich Hermann Lisontraut Serie II x Bin wieder mit einem e

28 e atte eree e vahle g S in I i Sinterjopy c wer e n7 a O D i u uv ſtraß i Roe v W die Exped d Bl Ausſrande daſho Delitzſcherſtraße 29 parterre n D hre
urgſt ra e LKrukenbergſtr 25 e für 19 000 M ſofort zu ver S ollmi r ar griyn u mhoch Wobnungent 8 Stube u Kam i verm W W jaufen 5000 M Anzahlung Vollmilch a Stück 4 5 6 7 u 8 V i Rusviveheranda Garten w s Bas t Kontor m Niederl 15 v 2 gute Reſtaurants 10 50Ltr hat früh abzugeb Wint Jackettanzüge Miſitär

2400 Mk ſof od ſpät zu ver St K K und 1 re 600M ſofort zu verpachten 914 Fr Holze Milchhdlr teils neu teils von beſſerenWil mr d 188 Stube ſof zu verm Weiss ude h Chrigigp Hohmann e Herren etwas getragen l ahe p W sten
o Nordhauſen i Serie Ia Stück nur 8 Mk llen Farben u Größenpelmn l l Krukenbergſtr 23 Hof pt 9 I eiert oder ſpäter M r 7 Gele Lnheitskauf erte a in allen F GStub m Entree zu vermieten ein gülgehendes Moöore 9 Serie II 10 bis 1,74 eingetroffen u ſtelle4 Stub kl Kam Kch ,Entree Manſarden Wohnung

7 Zim Bad elektr Lie Als Spezialität wiederneu Mansfelderſtr 26 Tel Kamoihaarweste sehr wolligEtage links ſof od ſpät 3 u Vodenr p 1 1 15 zu verm günſtig per bald zu verkauf fü 88 an eingetroſfen Großer Poſten üamertor Neasel geruehlos i
e 600 Mk beſte Geſchäftslage Wolk Gr Steinſtr 54 Büfett teil dredenz 300 Holzſchuhe 2 und Ka ſ esuche in n anteiwolstent 16595 n3 Stuben Küche Entree im Vorort Zu erfragen Kleineres Reſtaurant ſchrank Sofa iimban Sſchnallig n voch glten bill utge i egenmear R umeibaartfotter

Bodenkam, Kellerverſchlag Glauchaerſtr 79 i Lad bss billig abzugeben Offert u 6 Lederſtühle 1 Zwei Preiſen Sebrere hundert p Tameluaar Leibaiuden 4Gartenmitbenutz, 480 Möbk S Woche M u Ibeſſ 7 K 7550 an die Exped d Bl Jzugtiſch date Eiche Reiſekörbe Reiſetoffer rn Jahren e
per 1 Januar 1915 zu verm Zim L Wuchererſtr 18,p Friſeurladen hell Eiche und Schlaf Handkoffer R uckſaäcke echt zahlt allerhöchste Preise f getrag F 8 Heinzel Hokl
Näheres vorm bei Taatz Gut möbl Zim f Herrn weg Einberuf ſof zu verm Gangbare Päckerei zimmer Einrichtung ital Mandoli nen Gitarren zahlt aller jöchste rei C u C w e i e 5
Magdeburgerſtr 56 Ul ll46 od Dame ar Zu erfragen 3527 mit Kundſchaft wegen Ein Züchen Einrichtung Lauten Zichbarnonitas Herrenkleider Lgk ine 58/096 Zim Küch Bad Jnn Gr Steinſtr 4 I Zentr Rich Wagnerſtr 25 berufung ſof od ſpäter zu Ahory Flurtvilette Geigen Overngläſer jowie ganze leipalgerstr 98
Kl Gas Vorg u Z6 z 2 gut möbl Zim zu verm 2 Stande f Pferde z I verp a e e r n Teſchingsé e Schuhwerk Nachlaſſe m i
15 z verm S M Tor Rof7 mer lein 6 pt 11 z verm Domplatz 9 Fid bichenſtein o Priedrie h ejleke wie bekannt billig Bei Beſtellung d Poſtkarte Für unsere Fliegerſtr 58 b Schnabel 3455 Gut möbl Z f beſſ Ge Laden u Wohnung 5 kin u Verkaufs Haus oder Tel Nr 4889 Komme vachete ZIenung 5 u 7 Novender 10914
3St Kch Vad Innkl ,410M ſchäftsdame ſof z v 941 z 1 1 15 z verm Reil Seiſtſtraſe 25 ſofort auch außerhalb e299
u 125 M
Näh Volkmannſt 15 Jz 1 1 15 z verm

3453

R ſo ſp v Näh Krauſen
ſtr 13 Sc häfer 34 54Stube t Küche a nur einz
Leute z 1 1 15 z vm NähJacobſt 25 b Kaiſer 3452

3 K

Streiberfſtr 16W ſſingſtr 28 5 Balk

e

neu renoviert ſof od ſpät
zu vermieten

Freiimfelderſtr 4

Gr Brauhausſt 35 II Hutg

Eleg Wohn u Schlafz auch

hochpt 14

h6640

Möbl zimmer
z vm Mangsfelderſtr 19
Sut möbl Zim 11 verm

Gr Klausſtr 27

3356 Rathausſtr 9
Viktualien Laden

m Wohnung gr Keller u

ſtraße 9 Näh Reilſtr 7 im

Laden

Janilie Oſtpreußen Off
S I 4731 an 37 o gutBl Leipzigerſtr 955ger Ztr Speiſemöhren und 100

zirka 600
Speiſezwiebeln 500

Dvabe ſofort

Voliständige
MM

iſt wegen Verheirat äußerſt

Landwirtſchaft
zu kaufen geſucht Offert m Schwarz Nmerh Pelgſchmuag r Mart 355 i o

Zim Küch Bad Jnn geteilt mit u ohnePenf v Laden m Wohn gr Wurſt Preisang u L 1671 an d Fil u Granaiſchmuch b z v l direkt am Marktplatz 22 Schülershof 22 am Narktplatz Lotterie
Kl Gas Valt 750 M i I rechts l küche z v e d Bl Leipzigerſtr 34 17961 u 7545 a d Exp d Bl RennerMauerſtr 1

Verkauf gegen bar
n rein nefto

Sonnabend d 31 Oktober

Damenmantel bill zu verk
Merſeburgerſtr 165 pt I 953 Auguſtaſtr 4
JS Schlachtſchwein zu verkDölau Kirchſtr 24

Serie III 14Ferner off m groß Lager
neuer u getragener Schuh

ſelbige zu ganz ſoliden
Preiſen zum Verkauf
Louis Reimann

waren aller Art

t e Ein und Verlaufshaus

Kein VUmtausch
Keine Auswahbl Sendungen

geſucht ff7563 S die
Erbe 7 Bl

Das Richtige das Besto l

FlanellfutterSchirmseide m
Lederweste m Satinüberzug

ſeuische uhlladrer

Zur Verlosung gelangen noch
11521 Gewinne im Werte v Mk

2 Zi ehung en und zwar am 6 und

n J b 31 e e Nove net un 5 dis 31 DeSei Sgnenſenen den veginnt der Verkauf meiner diesjährigen von meiner werten Kundschaft stets geschätzten er i
alles helle Räume z

Haupt gevinne im Werte von Mark

z v Alter Markt 21
Stadtgutwegla Böllberger
weg Schön ſaub Wohn2St K Inkl Koru ZubW fof od 1 115 z

2St K K u Zub 1 15 o fr

e m e Zum Verkauf kommen grosee Postem e413anſt t m r Damen Leibwäsche Bettwäsche Tischwäsche Handtücher Wischtücher
Slberleed Mart e Bettzeuge Bettdechen Bade Artikel Gardinen Teppiche Steppdecken
I Etg et Kch Die auf besonderer Tateln ausgelegten Warendestände sind zum grössten r7eoll im D Frühjahr J sehen Iür Herbstlioferung abgesehblossen

Spft JZnnen Kl p 1 I
z verm Pr 400 M 1171
Miet Nachlaß Beſond ſchön
geleg 73im Wohn el Licht

Herbst Sonder Angebote 1914

Preise Sanz ausser gewöhnlich vworteſlhaft
us W USW

Gas reichl Zuveb einſchl Lose à ohne jede NachZentrlhag ſof z vm Bis 31 3 Se zahlung für beide1915 M 500 Nabhe 200 Auskert p in ne Hetel KaiserWilkelm

Vom 31 Oktober bis 7 November gewähre ſch auf die nicht zum Sonder Verkauf gestellten fertigen Waren 10 6 Rabatt
Ziehungen gültig Porto u offizi
elle Gewinnlisten für die 2 Zieh

2e ungen 40 P extra in all Lotterieehe 2 St Kam Küche Gas Geschätften sowie dei denkKöniglſof o ſp Kl trat 9 Toiterie Einnehmern u habenWohn per J 12 zu vm
Tholuckſtr 4 Laden

K Klausſtr I T E
je 4 Z ſof o ſpät zu vmNäh Mansfelderſtr 29 I s Tage beſſerer Herkunft

2 St i oder als eigen zu ver Sſpäter zu verm 937 unter J 7569 a d Exp
Weddöv Pönick Halle a d

Leipzigerstrasse 6

Verband Königlich PreuB
Lotterle Binnehmer

Berlin C 2 Burgetrabe 27

Hüvſches klein Denn



V TrDonnerstag Sündige Liab
I Charakterſtück mit Geſang ünd Tanz v Hans Worner

Sreitas Frerar Der Gewlssenswurm
Sonnabend Der HRerrgettzehnitzer v Oberamwergan

Sonntag den 1 Rovember im Saale der Loge

zu den 5 Türmen Albrechiſtraße
abends 9 Uhr

Feier zum Beſten der Hinterbliebenen

unſerer Hulleſchen Regimenter
gehalten von Dr H W Roediger e freiwilliger

im Feldartillerie Regiment Nr
errn Hans Hermann
ieſigen Stadttheater

H H Wetzler

unter gütiger Mitwirkung von
Wetzler Kapellmeiſter am

Große A moll Fuge Seb Bach
Aus dem Kriegstagebuch eines Kriegs

freiwilligen Gedichte über und aus
dem Kriege 1914 H W Roediger
Programm u Eintritt 1 P Militär u Schüler50 Pf Programm Vorverkauf in den Müuſikalien

handlungen von Koeh und Hothau
Der ganze Betrag dient zur Linderung der Not der

Hinterbliebenen unſerer Halleſchen Regimenter

Bei Rheumatismus Ischlas
Gicht Erkältungen

überall wo Wärme wirken ſoll trage man
die berühmten

Eneadliner Berekatzenfelle
als poröſe Bruſt Rücken Niereu MagenSchnulter oder Kniewärmer e

Niederlage bei

H Schnee Hachk
Halle a S A F Khormann Gr Steinſtr 84

Kartoffeln
Mehrere Sorten pr Speiſe Kartoffeln ſowie unſortierte

z und Futterzwecken liefert jed
und frei v en Poſten ab hieru

Kartoffelhdlg Canenag Breiteſtraße

S
Freitag und Sonnabend früh

eintreffend in lebendfriſcher Ware

Bratſchellfiſch Pfd 23 PfBratſcholle Pfd 28 PfOſtſee Dorſch 1 pfündig Pfd 35 Pf
Augel Schellfiſch Pfd 35 Pf
Augel Schellfiſch groß Pfd 45 Pf
Kabeljau ohne Kopf Pfd 38 Pf
Seehecht ohne Kopf Pfd 45 Pf
Seegal ohne Kopf Pfd 45 Pf
Grüne Heringe Pſd 25 PfCari ihde

Kieler FiſchBörſe
An der Moritzkirch und Parkttage

ördiger BübepgpeivevaltS r 2 r h 5
im ihsia S

in menen Posten
Pläseh Seidensamt Velour und Filz

in feinsten Qualitäten

8t40 L Liehtensteln nur Sternstr 1
ädchen

reunt innern wünſchen die

ekanntſch gebildet Herren
r Spazierg u ſpät Heir
ff unter l 1711 a d Fil dBl Leipzigerſtr 34 4948

Ierrerevwiira
38 ZJ ſucht die Bek einesWitwers m d ſ kinderlieb
zwecks ſpäterer Heirat Off
unt O 7574 a d Exp d Bl

le
Brikettabfuhr v 200 Ztr

zu vergeben Off m Preis
ang u 7562a d Exp d L Bl Z

Viſſtenkarten

Würde
in geſchmachk

voller Huskün

rung liefert in
ſchnellſter Ber

ſtellun it ube mad gen Umpresshülte
Preiſen die werden nach den

neueſten Formen
innerhalb 8 Tagen

angefertigt h6643
Dresden Hut Pazar

Kuhgaſſe 6
Ecke Schmeerſtr

on eiſſereljed on ertramſtr 14 pt l

Buchörucherei des
beneral fnzeigers

meeſei aien

unge Dameing ält beſſ Jerrn
gu gemeinſch Spaziergäng oſent äger von 50 Pfzwecks ſpäterer Off J el bie m 00per L 1191 an die Filiale ſehr große ger dis H Lehnee

d Bl Leipzigerſtr 34 913 Vaeif Gr Steinſtr 84 1848

Kaufmann
in Lebensſtellung 10000 M Einkommen 28 Jahre alt
groß ſtattlich des Alleinſeins wüde ſucht Bekanntſchaft
mit gebild ſtattlicher wäte Dame von heiterem Gemüt

zwecks ſ ſpät erer Heirat
Feſt on mit Bild und Vermögensangabe unter
T 6237 an die Expedition dieſes Blattes

Der ding i
Jäge I ne ler

äplieh Grosse
kunstier Konzerte

der Damen Kapelle
Kampe

Neues Programm
Ergebenst ladet ein h06173

Frau Elsa Beth Winter
Ktadttheater in Halle

Ftritas d 30 Oktober
Vorſtell i Abon 4 Viertel

Anfang 8 Ende nach 10 Uhr
Die Hutlührung aus d Serail

Belmounte nud Consztanze
Komiſche Oper in 3 Akten
nach Bretzner v Stephanie
d J Muſik von W AMozart Spielleitung Ober
regiſſeur Theo Raven Mu
ſikaliſche Leitung Hermann
Hans Wetzler Jnſpizient

Karl Jordan
Selim Theo RavenKonſtanze Alice von Boer
Blonde Eva HauptBelmonte Bernh Bötel

edrillo Fritz Gruſelli
smin Franz Schwarz

Ein Anführer der Wachen
Karl Jordan

Klaas Karl Schumann
Ein Stummerfhalia Se
Sonnta Zgremberendbastepel r per des

Ktadttheaters

bei volkstümlichen Preiſen

Martha
Romantiſch komiſche Oper in
4 Akten v Friedr v Flotow

Preiſe der Plätze
Mark 055 0180 05 55
Eintrittskarten an der Kaſſe
des Stadttheaters und in den
Zigarrengeſchäften v Stein
brecher Jasper am Markt
und Scharrenſtraße Gustav
Vletzke Geiſtſtraße Bruno

2 Wleszuner Fleiſcherſtr Oswald
Wilesner Poſtſtraße b06218
Wlhelmsearten

Künstler o u

Jeden Freſtag
Jehlaehtekest

Otto 3paier
Naceht Steinweg 18ünwiderrutnich
Diehung am 6 u 7 Novbr

und 29 bis 31 Dezember

Lott Kuftfahrer

14157 garantierte Gewinne

270000
Hauptgewinne W Mark

Lose à 3 M einsehliesslich
freier Zusendung von Los und

2 Gewinnlisten empfiehlt

Carl Hentze
Berlin W Unter den LindenDärme
trockene u geſalzene

empfiehlt 1154Johannes Bernhardt
Halle Kellnerſtr 4 Tel 452

Kupferkesvel
aus nur

Ia
Naterial

in größter
Anxwahl
Tel 664

Theouor KToill Alter Vartt 6
Alte Keswel nehme in 7ahle 180

Tubulpfelſen
empfiehlt in ſoliden
Qualität preisw

Ernst Karras jun
4 Leipzigerſtr 4 bie

Eſſen Friean Honig
wenn Sie Hhre Geſund
heit erhalten wollen
Garant reinen Blüten

onig hervorrag ſchöne
Qualität Pfd 90 Pf bei
5 Pfd 5 Pf empfiehltCari Booch
Breiteſtr 1 und Markt

Roter Turm 1158

Stagtl konzeſſion Geheim
Entbindungé Anſtalt

Mütterl Pflege vorzügliche
Penſion Str Diekr HebWinekopt Jeßnitz Anh 1139

4 s

ad ue

Halle a d Saale Hoflieferant
T

Offiziere Zivil Aerzte Einjährig Freiwillige
Kriegs Freiwillige und Mannschaften

Alles nach neuester Vorschrift

erbeten

Als Maßangabe genügen Zivilmaße

G ASSMANDN
Gr Ulrichstr 40

Vollständige Uniform Feld Ausstattungen
kür

Lager sämtlicher Effekten u Ausrüstungsgegenständel

Feldröcke Lederwesten Unterschnallkoppel
Mäntel Pelzwesten Handschuhe
Pelze Pelz Unterhosen Gemaschen

Seidene Westen HalsbindenHitewles wasserdicht Mützen es
Bee Seidene Unterhosen Helme

tn e wasserdicht DegenPelerinen Feldbinden Portepees
Gummi Mäntel Feldgurt Achselstücke

Bestellungen für nächste Postsendungen schon jetzt

Bllanz am 30 Juni 1914
Debitoren Kreaitoren

Areal Konto 149013 61 Aktienkapitalkonto
Gebäude Konto e 1242 000 Teilschuldverschreib Konto I 400Maschinen Konto 1475 000 II 4 oWasserrecht Konto Teilschuldverschr Tigungs KontoWasserleitungs Kontor 75 000 Kontokorrent Konto Kreditoren
Kläranlage Konto I Rückstellungs KontoEisenbahn Konto e 35 500 Talonsteuer Rückstellungs Konto
Utensilien Konto I Reservefonds KontoRiemen Konto I Delkredere KontoDispositions Konto

Inventur Bestände Teilschuläverschr Zinsen Konto
Fabrikations Konto 1354 824 70 Solawechsel als Kaution hinter
Papier Konto 62 663 legt A 66 000Reserveteile und Baumaterialien 58 154 89 Gewinn und Verlust Konio
Effekten Konto 38 046 Saldo vom Vorjabre 307 988 80
Kassa Konto 2 130 Brutto Gewinn 1030 226 18Wechsel Konto 62 700 80 Abschreibg 257 417 29 772 808 89
Bank Konto 777 896 56Kontokorrenti Konio Debitoren 676 288 44

Versicherungs Konto 30 000
4 829 221 50

Debet KreditAn Fabrikationskonto 3673 152 59 Per Saldo vom VorjahreVersicherungskonto 18 957 311 Papierkonto
2insenkonto 15 166 33v Teilschuidverschreibungs

Zinsenkonto 37 200Absehreibungen 257 417 29Bilanzkonto 1080 797 69
5 082 691 21

RAdo well bei Halle Der 75 Toni T

Der Vorstand A Hol z Kahnt

fabrik zu Radewell bescheinige ich hbiermit

Radewell den 18 Juli 1914

Nach Beschluss der heute abgehaltenen sechzehnten ordentlichen

General Versammlunsg
hundert Mark von heute ab eingelöst

in Halle a S bei Herrn H F Lehmaum
in Halle a S bei Herrn Reinhold Steekner
in Berlin W 66 bei Herren Delbrüek Sehlekler Co
in Radewell dei Halle a S im Kontor der Fabrik

Radewell den 27 Oktober 1914

Der Vorstand A Holz Kahnt

nkfürte
S
u seituanceiele

4
ständige steigende

ch Gewinn und Verlustkonto am 30 Juni

Ammendorfer Paplerfahrik

1 650 000
330 000
420 000

26 448 75
217 042 01
151 353 35

20000
617 613 45
50 000

265 000
10 966 25

1080 797 609

4 839 221 50

1814

307 988 80
4774 702 41

5 082 691 21

Ammendorfer Papierfabrik
Die VUebereinstimmung der vorstehenden Bilanz nebst Gewinn und Verlustkonpto mit

den orädnungsmässig geführten von mir geprüften Geschäſtsbüchern der Ammendorfer Papier

gez A Peckmann gerichtlich vereid Bücherrevisor

kommen für das Geschäftsjabr 1913/14 30 o dreissig Prozent Dividende zur Verteilang
Es wird daher der Dividendenschein Nr 6 der Aktien 1 bis 1650 mit M 300 Drei

a5325

Die kroberung von Eranklurt a Main
und der reichen Lande zwischen Phein

und Main für den Absatz ihrer Fabrikate
kann Ihnen nur gelingen wenn Sie die

in

leiht 5m gr Herr Sn Off u B a d Exp d B

wimnunninnunnnummmmnn Gegr 1722 nnnmintinnunnunn

dauernd in den Dienst Ihrer Propa
ganda stellen Weitest Verbreitete
Morgenzeitung in ganz Südwestdeutsch
land bester kaufkräftigster Leserkreis

Abonnentenziffer

Donn rrtrag 77 Oroder 1y14

Apollo Theater
eje Woche r

der er e Sängeried von HindenburgDie r RothoſeS Kaiſermanöver
Einheitspreiſe Loge u J Ran r r Mk 1

n Parkettſitze O 50 I Rang Mk O0 30
tädt Steuer Für Kriegs verwundete

zu üglich 5 v
eier Eintritt Militär im Birg 15 Pfg e2

Selten günſtige ren So lange Vorrat reight

Giühkörperbei Abnahme von 10 Stück per re

für nen Mk 00für hgasli Mk 759 6 ariechie e e endete 49

Ausnahme Offerte
lebende Schuppenkarpfen

2 Pfund schwernur 80 H ä
Lehende Spiegelkarpfen

in allen Grössen billigst

kriedrich Krahwer
h Fluss und Seefisch Hanciung

Flscherplan 3 Halle a Fernspr 205

von heute ab jeden Freitag die ſo be tenBlut An verwieſen
nach Berliner Art h66371 3P Bauermann Seeh 1223kern um ver i Neu eröffnet Telephon 1452J wies ten tie

Schnellste Lieferzeit BlIigsete Preise
Reparaturwerk für elektr Maschinen

und Apparate
Nen und Umwieklungen von Ankern und
Magnetspulen ſjeder Stromart Spannung

mm Grösse
Jeubdelegen und Neuantertäigung von Lollektoren

Garantie 3
29900

18 jährige Erfahrung

Sauberste Ansführung

ufruf
Der Füſilier der 11 Komp des Jnf Regts 36 Ernſt

Lohmeyer Mühlenbeſitzer in Friedeburg a S ift inden Abendſtunden des 26 Auguſt cr bei Trois Villiers
in Frankreich durch einen Beinſchuß verwundet worden
und hat darauf durch den Sanitätsunteroffizier Kühneaus Trebitz a S einen Notverband erhalten Während
die leichter Verwundeten neben ihm nach Anlegung des
Notverbandes den Weg zur nächſten Eiſenbahnſtation be
hufs Weiterbeförderung zu Fuß zurücklegten iſt der Fü

ſfilier Lohmeyer mit einer Anzahl anderer Verwundeter
liegen geblieben wartend auf einen Sanitätswagen
welcher ihn in das nächſte Feldlazarett wahrſcheinlich
Aresnez bringen ſollte Von a ab fehlt von ihm jede
Spur Wer von den an dieſem Tage gleichfalls dort Ver
wundeten von welchen gewiß noch mehrere in heimi
ſchen Lazaretten liegen irgend eine weitere Auskunft
über den Genannten geben kann wird ebenſo dringend
als herzlich gebeten eine kurze Nachricht an den Unter
zeichneten gelangen zu laſſen Etwaige Unkoſten werden

gern erſtattet a5330Friedeburg a den 28 Oktober 1914
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Das deutſche Blut
Roman von Horſt Bodemer

Fortſetzung Nachdr verb
Kalvörde ſaß da Falten auf der Stirn Die Aus

ſprache war abgeſchloſſen das fühlte er Schnitt er ſie
wieder an riß Faden auf Faden Da faßte er ſtumm
nach Eliſabeths Hand Sie war eiskalt Das Geſpräch
ſchleppte ſich hin Frau von Blakenſiel hob die Tafel auf
ſobald ſie konnte

Man ging in den Salon ſchüttelte ſich die Hand No
Iand Loepa verbeugte ſich vor Eliſabeth Gutzmin die
neigte nur ſtumm das Haupt Und als er ſich um
wandte nach Mechthild ſetzte einen Augenblick ſein Herz
ſchlag aus Einen Blick des jungen Mädchens hatte er
aufgefangen nach Alfred Kalvörde aus dem Liebe ſprach

e Liebe zu einem der heute ein Duell verloren hatte
deſſen Folgen ſich gar nicht abſehen ließen

Gutzmin drängte bald nach Hauſe Die Erinnerung
an ſeine gute Dela lag wie ein Bann auf allen Dieſer
Loepa Konnte der ans Herz greifen Und groß
zügig weitblickend war er Alles was er geſagt hatte
Hand und Fuß Ob ſich freilich in der Praxis ſolche
Pläne durchführen ließen ſtand auf einem andern Blatt
Aber er wäre der Mann dazu Da bekam man ja
Reſpekt vor dem Bruder Leichtſinn Er war froh
als er mit den Seinen im Wagen ſaß Kein Wort fiel
Jn die Ecken hatte man ſich gedrückt Und zu Hauſe
hatten es die Töchter auch eilig gute Nacht zu ſagen

Kalbörde wollte der Braut einen Kuß geben Sie
hielt ihm nur die Wange hin und machte ſich raſch frei
Mechthilds heiße Hand lag einen Augenblick mit herz
W Druck in der ſeinen dann waren die Männer
allein
Gutin rieb ſich mit dem Taſchentuch die Stirn

Hol s der Teufel Alfred der Loepa geht über die
Nerven

Ein Phantaſtl Wenn nicht etwas viel Schlim
meres

Jch gebe ehrlich zu ich bin zu dumm um aus dem
klug zu werden

Reden wir nicht um den Brei herum Papa Jetzt

II I D

iſt eines nötig ein Entſchluß Jch kann nicht
länger wie höchſtens noch drei Tage hier bleiben kommt
ſpäteſtens in einer Woche zu mir Da zeig ich euch die
Fabrik An Hand der Tatſachen wird Eliſabeth ſchon ein
ſehen daß überall mit Waſſer gekocht werden muß
Freilich kommt der Graf während meiner Abweſenheit
öfters zu euch fürcht ich das Schlimmſte Du ſiehſt ich
mache mir nichts vor

Gutzmin atmete erleichtert auf
Haſt recht Und ich dank dir ſchön Ja und

wenn du Eliſabeth beibringen kannſt aber erſt wenn
wir bei dir ſind daß bald geheiratet werden ſoll mir
fiel eine Laſt vom Herzen Denn ich will dir s ganz

ſagen ich alter Veteran hab Angſt um mein
n

Stumm hatten ſich die Schweſtern entkleidet ſchnell
das Licht ausgelöſcht und nun lagen ſie mit offenen
Augen in ihrem gemeinſamen Schlafzimmer und ſtarr
ten ins Dunkle Mechthild biß die Zähne zu
ſammen Nur nicht weinen Wer weiß wie alles noch
kam Aber Eliſabeth gab ihm den Laufpaß Jn der
kannte ſie ſich aus Roland Loepa war heute Sieger
geworden Und ſie Es mußte ein Weg ſich
finden laſſen der Alfred Kalvörde trotz der Niederlage
die die Braut vollſtändig machen würde nicht für immer
zum Hauſe hinaustrieb Dieſen guten graden
Menſchen Der ſo gar kein Wortedrechſler war Der
ſeine Pflicht tat nach ſeinen Kräften und ein lauteres
Herz in der Bruſt trug

Eliſabeth wirbelten erſt die Gedanken wild durch den
Kopf Jhr Jnnerſtes hatte Roland Loepa erregt
Ja was nun Jrn ihrer ſtolzen Seele ſchwang das
Schwerterklirren nach Ein Edelmenſch der Roland
Loepa Auch die Sonne hat Flecken Was
war gegen die ſtrahlende Helle ein Menſchenkind
Schwer lag ihr Kopf in den Kiſſen die Augen brannten
Und das Herz zuckte

Roland Loepa war noch geblieben
Blakenſiel ſchüttelte den Kopf
Junge Junge Was ſind das für Geſchichten

An dem Türpfoſten lehnte Loepa mit verſchränkten
Armen ruhig ſah er Onkel und Tante an

Hängt mir die Zunge zum Halſe heraus Jch

an Kalvördes Seite Darüber gab es gar keinen Zwei

mxxx zx m J

glaube nicht Und eine gute Tat habe ich heute
auch getan Der Kalvörde und Eliſabeth Gutzmin

es iſt zum Lachen Beizeiten operiert und
das Leben iſt gerettet Das Leben ihr beide
verſteht ihr das Nicht nur für Eliſabeth Gutzmin und
dieſen Kalvörde auch für Mechthildl

Mechthild
Nur ein einziges Wort Tantchen Du warſt über

haupt heute recht ſchweigfam Da hab ich mich an
ſtrengen müſſen Das Abendbrot hab ich mir verdient

Seid ihr denn blind Die Mechthild liebt
Kalvörde und die paßt zu ihm das muntere Puſſelchen

Die alten Blakenſiels zuckten zuſammen
Ja da ſperrt ihr den Mund aufl Sagt es

lieber Gutzmin Ehe ein großes Unglück geſchieht
Und daß ich den Kampf um Eliſabeth nicht aufgebe
dürft ihr ihm auch getroſt verraten Da hör ich
mein Automobil vorfahren Gute Nachtl Und
vielen Dank für den genußreichen Abendl

11 Kapitel
Roland Loepa war mit dem Erfolg des Abends zu

frieden Nur nichts überſtürzen Das Brautpaar
mußte ſich allmählich wieder voneinander löſen Wenn
Onkel er mln war und Gugtzmin ſeine Weisheit ver
raten hatte dann war geſchehen was jetzt geſchehen
konnte Das große Glück fand Eliſabeth doch nicht

fel Da war kein Gleichklang der Herzen vorhanden
Gewiß er dachte in erſter Linie an ſich das war ſein
gutes Recht aber er dachte auch an die Familie Gutz
min Nicht nur an Eliſabethl Die biß ſchon die

ähne zuſammen dieſes ſtolze Mädel und trug ihr
Los Und ging daran zugrunde Die lebt ein viel zu
innerliches Leben Mechthild war anders
Heimlich würden die Tränen fließen reichlich aber
über Jahr und wenn ein Freier ſich einſtellte

war der Ausgleich da Jede vermochte nicht ſo
zu ſingen Eliſabeth ganz ſicher nicht

Die Tage kamen und gingen Roland Loepa wartete
auf einen Brief einen telephoniſchen Anruf Blakenſiels
Das Warten war umſonſt Mehr wie eine Woche war

er 2650 Seite 9
ſeit jenem Abend vergangen Da hielt er es nicht med
aus er fuhr zu Onkelchen

Der ſchob Unterlippe vor und ſah zur Seite al
er eintrat

Haſt du Herrn von Gutzmiger S He utzmin meinen Auftrag aus

Nee Sohnemann 9Da zuckten doch die Nerven auf Roland Loepas Stixn
Er ſchrie los

Da W n Madels Ha
Der iſt mit en s überThüringen zu Kalvörde gereiſt Wozt n

Da krampfte ſich Loepas zähe Zügelhand in Blaken
ſiels Schulter

uUnd du haſt das zugelaſſen ohne zu ſagen was
ich weiß

Frau von Blakenſiel kam ins Zimmer geſtürmtHerrgott Roland ſchrei doch nicht p Man hört

deine Stimme durchs ganze Haus
Der ſah ſeine Tante an mit gefurchter Stirn bor

geſtrecktem Kinn und ſprühenden Augen
Das iſt mir ganz egall Und bitte laß uns Männer

vtheleint g
rau von Blakenſiel war ſo wie ſo an der Tügeblieben Sie hatte ein ſchlechtes Gewiſſen e

ihrem Manne zugeredet Gutmin nichts zu ſagen Mit
einem Kopfſchütteln und einem Seufzer ging ſie ſchnell
viere hinaus

Junge ſetz dich wir wollen vernünftig mit
ter reden Schlägſt du Krach ſchmeiß dich

W c
Jch ſitz ſchon Onkell

Es war das Klügſte Klar ſehen wollte Roland auf
jeden Fall

Blakenſiel blies die Backe auf
Denk dich doch in meine el Jch lad dich ein

zur Verlobungsfeier in meinem Hauſe und du ſpielſt
dich auf als Hecht im Karpfenteich Außerdem biſt du
mein Neffe Und Gutzmin iſt mein alter lieber Freund

Ich hab mir wahrhaftig deine Worte tüchtig durch
den Kopf gehen laſſen Und hab verſucht aus dir klug
zu werden Aber das iſt ein Kunſtſtück Sohnemann

Es wird ſich alles hiſtoriſch entwickeln Ob Eliſa
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beth da unten ihrem Verlobten näher kommt oder ſich
von ihm trennt Da ſoll keiner die Finger in ſolches
Spiel ſtecken Und wenn es ſchon einer tut dann iſt es
höchſtens deine Sache Und ich hätt es wWelleicht
fertig gebracht Roland daß Gutzmin ſich mit dir auf
eine Ausſprache unter vier Augen eingelaſſen hätte
Ja mein Junge da käm ich auf den ſpringenden Punkt
Und den verſetz ich dir jett ob du mir s übel nimmſt
oder nicht Jch weiß nämlich nicht ob deine Ge
fühle für Eliſabeth Gutzmin bitterernſt ſind Weißt du

ſo daß ein Edelmenſch dran innerlich verblutet wenn
er nicht zum Ziel kommt Oder ob du nicht der ge
riſſenſte Halunke biſt der ſeit tauſend Jahren in Hinter
ommern rumgelaufen iſt Etliche waren drunter von

chlechten Eltern waren die nicht Und wie ich mit

a rur Haue unvo dte Provinz Sachſen
nun ſcharf überlegt Aller Weisheit letzter Schluß findſamkeit den Arbeitern gegenüber Schön klang das
war So lange ſie bei ihm iſt läßt ſich gar nichts tun für ein weiches Frauengemüt ganz gewiß Aber mit

Aber ſie kommt einmal wieder und dann gibt es Empfindſamkeit erzielt man nicht Erfolge Hatte er
ein Endgefecht Kurz und rückſichtslos damit ich weiß gute Einnahmen konnte er mehr Arbeitern Brot geben
woran ich bin Denn ich bin keiner der innerlich ver darauf kam s an das war das Nötigſte Das war von
bluten will Vorteil für ihn und dieſe Leute Wer die Naſe

zu hoch trägt fällt leicht in den nächſten Graben
Er tat s jedenfalls nicht Eliſabeth würden die
Augen ſchon aufgehen wenn er ihr das alles ausführlich
erklärte

Kalvördes felſenfeſte Hoffnung fiel jäh in Trümmer
Gutzmin ſagte bei dem erſten Gang durch die Fabrik

immer wieder Donnerwetter ja Mechthild hing an
ſeinen Lippen und hatte glänzende Augen Die Braut

Vonnerstag 29 Oktober 1914
aufgefangen die ihr körperlich weh getan Jn denen
lag Neid in denen lag Verachtung in einigen ſogar
Begehren Und dieſe nüchternen grauweiß gekalk
ten hohen Steinmaſſen wie troſtlos die ausſahen wie
maſchinenmäßig Jede hinterpommerſche mit Stroh ge
deckte Kate hatte doch wenigſtens ihre Eigenart
Loepas Geiſt ging um Er ließ ſich nicht bannen
in ihr nicht Er hatte recht Hier waren die Leute
Maſchinen auf dem Lande Arbeiter Die z
pflügen morgen düngen ſäen das Sprießen beob
achten ernten Die davon abbekamen Die noch
auf die Stoppeln ihre Gänſe trieben zur Maſt
Jn ihrer Welt hatte alles einen perſönlichen Anſtrich

Den wogen ein paar Goldſtücke mehr im Jahre

12 Kapitel
Kalvörde hatte erleichtert aufgeatmet als ihm ein

Telegramm Gutzmins und ſeiner Damen Ankunft für
den nächſten Nachmittag meldete Nun würde die
Entfremdung von Eliſabeth weichen Felſenfeſt glaubte
er es Die Braut hatte immer zu vermeiden verſtanden
mit ihm allein zu ſein Mechthild war da wirklich wie
ſie einmal zu ihm geſagt ſtets das fünfte Rad am Wagen
geweſen Wenn Eliſabeth hier die brauſenden

Gutzmins ſtehe alſo dann reim dir das weitere bei
deinem ſcharfen Verſtande ſelbſt zuſammen

Roland Loepa hatte die Zähne zuſammengebiſſen
Dieſe Dutzendmenſchen verſtanden ihn nicht Mit denen
war nichts anzufangen Da mußte er ſich ganz allein
auf ſich verlaſſen Lange Redereien hatten keinen Sinn
Er erhob ſich

Onkelchen das war reichlich derb Aber ehrlich
und das bleibt die Hauptſache Alſo laß deine Hand aus
dem Spiele Jch werde dich nicht mehr mit dieſer Sache
beläſtigen Eine offene Antwort wirſt du mir aber nun
auch erlauben Und die behalt hübſch für dich
Vielleicht war s mein Unglück daß ich mich in Frauen
herzen immer gut auskannte Jch glaube ein einziges
Mal hab ich mich verrechnet am Anfang Und das
geſchah weil ich ehrlich liebte Bis dahin war mir das
nämlich noch nicht paſſiert Trotzdem ich an die Vierzig
ran bin Es wird nicht wieder vorkommen Jetzt
brauch ich Ruhe Ueberlegung rühr um Gotteswillen
keinen Finger Kalvörde hat einen großen Trumpf
durch die Reiſe in die Hand bekommen Ob ich ihm
den aus der Hand ſchlagen kann ich weiß nicht Alſo
Adieu und Tantchen laß ich um Verzeihung bitten daß
ich ihr die Ohren durch drei Türen vollgebrüllt habe

Akkorde der Arbeit in die Ohren klangen dann würden
die ſchönen erſten Tage in Woſendorf wieder lebendig
werden Hier ſchlug er den Grafen Loepa aus dem
Felde Mit Spott und Hohn An den Tatſachen be
wies er daß klugreden noch lange nicht aller Weisheit
letzter Schluß war So einfach wie ſich dieſer Graf in
ſo einem Betriebe die Dinge vorſtellte lagen ſie doch
nicht Stolz war er auf die von den Vätern er
erbte Fabrik wie irgendein Junker auf ſeine Scholle
Schattenſeiten gab es überall Dort oben auf der
ſteilen Felswand ganz dicht hinter dem Hauptgebäude
der Fabrik da kletterten Männer herum Dort
oben fiel ab und zu ein Schuß Kipperwagen glitten auf
Gleiſen dahin brachten Schutt und Steine weg Vier
zig Meter Breite neunzig Höhe mußten hinweggeſprengt
werden um das Flußbett zu verbreitern Was jahr
tauſendlangem Nagen des Waſſers nicht gelungen war
brachte der Menſch unſerer Tage mit ſeinen Hilfemitteln
in ein paar Monaten fertig Jn großen Bogen
langſam kamen die vollen Wagen zu Tal Brachten
die Steine herab zum Wehr Behauen ſollten ſie den
Fluß bändigen ſeine Druckkraft vermehren durch eine
Erhöhung des Staudammes um drei Meter Ein
harter Kampf war es geweſen bis er das durchgeſetzt

aber blieb ſtumm und ließ ihre Blicke durch die Säle
gleiten Da ſtanden Frauen und Männer Burſchen und
Mädchen bei dem Geſurre in dem Staub und den dün
nen Fädchen die überall durch die Luft zitterten tog
aus tagein Auf älteren Wangen blühte nur ſelten die
Geſundheit Und dann die Männer an den Keſſeln
Rußgeſchwärzt ſchweißbedeckt die offenſtehenden Hem
den klebten an der Bruſt Und dann ging s durch
die großen Speicher in die verworren das Geſurre der
Spindeln hineinklang in denen neben den Verwaltern

Veteranen der Arbeit kräftige Männer arbeiteten
die die Ballen brachten und die geſponnene Baumwolle
wieder fortſchafften auf die breiten Frachtwagen
Weiter ging s durch die Bureaus Geſchniegelte und
gebügelte Jünglings ſprangen von ihren Drehſeſſeln und
verbeugten ſich die älteren Beamten meiſtens Brillen
auf den Naſen verneigten ſich ernſt und feierlich
Aber auch bis hierher drang das Geſurre Und dies
Geſurre riß an Eliſabeths Nerven Kein Wunder
war s nach den vielen ſchlafloſen Nächten

Mechthild fand das alles wunderſchön Jhr Mund
ſtand nicht ſtill Kalvörde dankte ihr ihr Fragen Aber
ſeine Antworten waren für die Braut berechnet Er
ſprach von Arbeitsverdienſt von den wohltätigen Stif
tungen die Großvater Vater und

nicht nieder Wenigſtens ihr Empfinden war das
Was konnte ſie dafür Es iſt eben ein jeder ſeiner
Väter Kind Ueber den Boden über den man
mit Kinderſchuhen gelaufen den behielt man lieb
Und hatte auch oft die Sorge zum Fenſter hineingeſehen

war ſie auch manchmal ins Haus gekommen Jeder
Baum hat ſeinen Wert aber die Kiefer gedeiht nicht da
wo die Eiche wächſt Und Boden der Roggen trug trug
oft keinen Weizen Die Menſchen ſollen ſich nicht
überheben Jhr Herzſchlag zitterte Sie ſah ihren
Vater an Der war auch benommen Auf den drückten
die Wände das Geſurre die vielen Menſchen die
Maſchinen Sie ſah zum Fenſter hinaus Jäh
hob ſich die Felswand zu ſchwindelnder Höhe Kein
Weitblick Nirgends konnte das Auge ausruhen

Am Abend ſuchte ſie mit brennenden Augen vom
Balkon aus die Weite Breit öffnete ſich nach Norden
das Tal trutzig ſtand der Bergwald vor ihr langſam
drückte ſich die Sonne hinter ihm zur Raſt Dörfer
lagen im Tal Grauweiß ſchlängelte ſich eine Landſtraße
da unten hin Ein ſchriller Pfiff gellte lange von der
Fabrik her Radfahrer ſauſten die Landſtraße entlang
Blechkannen hingen an den Lenkſtangen Jmmer mehr
wurden es Und dann quoll eine Menſchenmenge auser zum Beſten dOder war ſie nebenan am Schlüſſelloch J erRaus war er das Automobil jagte davon

Zurückgelehnt ſaß Roland Loepa im offenen Wagen
Der Wind pfiff ihm um die Ohren das tat gut nd

der Fabrik dann und wann drang ein lautes Lachen
herauf zu ihr Aber die meiſten ſchleppten ſich da unter
müde dahin

Loepa hatte recht die Fabrik war das Herz Und wenn
das nicht geſund und leiſtungsfähig blieb dann waren
Baumpwollenplantagen in den Kolonien keinen Pfiffer
ling für den Betrieb hier wert Und dieſe Emp

Arbeiter gemacht von der hohen Summe die die Fabrik
monatlich für die ſtaatlichen Verſicherungen der Jente
zu leiſten hatte Eliſabeth aber ſtarrte mit großen
Augen vor ſich hin Blicke hatte ſie in den Sälen Fortſetzung folgt
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am Steindammer Torſucht Stellung als m Abnahmeſtelle Nr 1 Reſervelazarett in Stettin wird eingee Off unt richtet im Aer ren er Turnhalle den Gekanigſälen dem Bellevuegegen See und Lancdkriegskarte theater und den gracken auf der Galgenwieſe Abnahmeſtelle Nr 2 das Erſatzi rig bataillon des Grd Regts Nr 2 in StettinArmeckorps Abnahmeſtelle Nr 1 in Brandenburg Havel Kaſerne FüſiHebild Vtſchoſterin chchccccccccc,,CCCEEOqOOqqqXA JSWS uer Rets Nee gern hatchelte et in Hranthutt ber Kaſeine LelbFrd

evang ſucht Stellunin kleinerem Haushalt ff
erbitte unter T 5557 an die
Expedition d Bl

De Kontoriſtinin Stenographie u Schreib
maſchine perfektt und in allen
Kontor Arbeiten erfahren
ſucht geſtützt auf gute Zeug

Regts Nr 8 m Ab4 Armeekorps Abnahmeſtelle Nr 1 Garniſonlazarett in agdeburg
2 Turnhalle in Magdeburg Brandenburgerſtraße 8nay mee rnltetsepy nahe T v Sgſitn ren ln ofen Abnahmeſtelle

bataillon Grenag Regts NrAr 2 el n W ren la ett zu Bresbau Abnahmeſtelle Nr 2 das Erſatzbataillon Regts Nr 11äten der Witwe Künne in Münſteret Axmeekorps Abnahmeſtelle Nr J Sitt e 2 a a

00 Mk
zusammengestellt v Oberstleutnant Rothamel

ne J

i i ſ a telle Nrſ S rte Die Karte reicht von der Loire Mündung bis St Petersburg und Steinfurterſtraße 11 Abnahmefe s We an die Eure umfaßt ganz a u le ckangien ſtraße g Armeekorys Abnahmeſtelle Nr 1 g m 5 gzriſgnlazarett in Coblenz Ab
d Bl erbeten den gesamten französischen und russischen Landkriegss dmeſtelle Nr 2 beim Erſaßbataillon Jnf Regts Kr nWo k ja Dame e Armeekorps Abnahmeſtelle Nr 1 im iſonlazarett in Altona Abnahmetägl 2 Std Schreibmaſch 2 17leue 95 e Nr 1 und 2 im alten Rathaus in Hannover

Friedrichſtraße 17 und Keerl in Kaſſelr 1 Firma idt K nII Arineetörys Abnahmeſtelle Nr 1 i aſet m
Firma Henſchel u Sohne et Abge Rr 1 und 2 in Dresden N 15 Traindepot

traßeSruget J dere We hineeht ehe warett J Stuttgart Abnahme
welle r Tregüeeyee ſtellt r 1 und Landgewerbehalle KarlsruheAblrahneſtele Kr

Karl Friedrichſtraße B Straß15 Armeekorps Abnahmeſtelle Nr 1 v n hen Rhein
hafen Straßburg
burg Abnahmeſtelle Nr 2 Lagerräume

orps ehe17 Armeekorps rege Nr n
1

chr ev a abds dam ſie n 60 Kriegs Fähnchen 00 Mk
sortiert Deutsches Reich Oesterreich Japan Frankreich Ruß

land Großbritannien Belgien Serbien

Kriegskarto des deutseh französ Kriegssehanplatzes 40 Pf
Kriegskarte des deutseh raussiseh Kriegssehauplatzes 40 Pf
Kriegskarto des österreich serb Kriegssehauplatzes 40 Pf

Bolagerungskarto von Paris O Pf

eb bleibt unt welch Bed
Off u V 7559 a d Exp d Bl

Jg 7 Mädch ſ Stell
als Kochlernende Off unt
A 7561 an die Exp d Bl

Haushälterin gebild ſ
Stell evtl auch b Kindern

Off S a d zJg Mädch v Vande ſ Ien R e le rei
Bitterfeld Langeſtr 12

Mädch w bürgerl koch
u ſchneid gel hat ſ St Off
u M 7552 a d Exp d BlVuchhalterin

mit

s Friedrich W tze 8 meſtelle Nr 22 Räume 84tetaſetn des J Regts Nr 128 zu ig8 Armeekorps er den ne e 2i Leipzigerstrasse 5 Carlton Hotel Abnahmeſtelle Nr 2 Jut t Stellg Zu haben in imserer Hauptgeschäftsstelle und in den Vertriebsnebenstellen Leip nkfurt5 8 a Zelgn ſug e Burgstrasse 7 Giebichenstein sowie bei Th Loebeling Nacht R Thalmann Schmeerstr 15 ehe egtztreee ren ürcladth

ſekretärin in Halle od Umg len a reetgrps t vhe3e Per So vorherige Einsendung des Betroges unter Zuschleg grti Train Bataillons RAr 19 in geipzig Goblismee e Noch awvacge vengen So en fiennig für Poſto et veraanat ſchupp an dmeclorvs Abnahmeſtene Nr 1 d San 1 Aulenſtein Abnahmeſtell
Nr 2 Erſ Batl Jnf Regts 152 Marienbur g

eekorps Abnahmeſtelle Nr 1 Garnifo rett in Saarbrücken Abnanmenene r 2 Erſatzbataillon Jnf Reats Nr 70 n Sanrernäene 2 migt euan die à Sp d Z 2
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